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Die Wort-Chemie JHWHós  

Diese neue Ohrenbarung JHWHôs wird Dir  "Leser-Geist" Dein Bewusstsein und dessen  

ĂER-WACH <eNñ und ĂER-W-Eck-UNG<eNñ in Ăvielen farbigen Facettenñ beschreiben, 

damit Du dICH entLICHT SELBST  etwas bewusster Ăkennen und verstehen lernstñ! 

 

BE-G>innen W<Erde JCH UP damit, Dir  "Leser-Geist" mit geistreicher ĂTechnikñ(= tecnh 

= ĂKunstñ; teknon = (Gottes-?)ĂKindñ!) Deine selbst er-SCH<Affene ĂW-EL<TRaum-erzeugendeñ 

ĂSelbst-Hypnoseñ ĂIN<Formñ kleiner ĂAphorismenñ zu ĂBE-SCH-REI-BeNñ. 

  

Jeder der nun folgenden Sätze ist es wert, ĂMEER<FA>CHñJ ĂDUR-CH<D>ACHTñ zu 

W<Erden! Die Ăungewohnte SCH-REI-B-Weiseñ erleichtert Dir  "Leser-Geist" in eine, von 

Dir noch unbewussten Geist bisher Ăungeahnte geistige Tiefeñ der WORTE  und damit 

auch in eine Dir  völlig unbekannte Tiefe ĂDeines eigenen Geistes hinUPzu-ST>EIGENñ! 

Damit Du die Ăgeistige Tiefeñ dieses Textes auch SELBST ER-kennen kannst, musst Du 

kleiner neugieriger Geist die hervorgehobenen ĂBuchstabenkom-BI<nationenñ zuerst 

einmal in ihrer Ăgeistigen Etymologieñ verstehen (in Ănationenñ steckt z.B. ĂGeburt<eN des EINENñ; lat. 

Ănatioñ = ĂGeburt, UP-stammungñ; Ănatoñ = das (umher)Ăschwimmenñ(in der eigenen MATRIX J))!  

Eine wirkLICHT  tiefschürfende ERkenntnis über den schöpferischen SIN<N eines jeden 

einzelnen Wortes bekommst Du jedoch erst dann, wenn Du die einzelnen Zeichen AL <S 

hebräische Hieroglyphen zu deuten vermagst! Erst wenn Du die ĂgöttLICHTe Symbolikñ 

dieser dadurch neu geformten ĂHIER -O-GL -YPH<eN-W-ORTEñ in ihrer gesamten  

Ăgeistigen Tiefeñ beTR>ACHT <est, wirst Du Geist dICH SELBST  Ăverstehen lernenñ! 
 

 

HIER einige ĂBEI<SpieleñJ AL <S ĂAPPE-TIT -Anregerñ(ĂAPPE = AFFEñ J): 
ROT steht f¿r Ăgeistig Jenseitigesñ und Blau f¿r Ăoberflächlich Wahrnehmbaresñ; z.B. 

bedeutet BeN = Nb = ĂSohnñ, als Nb = ĂSohn sterblicher Säugetier-Elternñ(d.h. von Menschen)...  

und Nb = ĂSOHN Gottesñ = (AIN  nicht direkt wahrnehmbarer) ĂGeistñ (von JCH UPós GEIST)!   

   

TIT  = jyj  = ĂSCH-Lamm, TON(I ), Lehmñ, dagegen bedeutet rotes...  
TIT = jyj  = ĂENTwerfenñ(eines ĂT<ex-tesñ), einen ENT-Wurf SCH -REI-BeNñ   

REI  = yar  = ĂSpiegel und sehendes Nichtsñ (und das ist NuN M>AL  ĂAIN  wahrnehmender Geistñ!);  

AL  = la  = ĂGottñ und <le = al  steht f¿r die ĂNegationñ von Geist (= Ăetwas Wahrgenommensñ);  
BI  = yb = Ăin mirñ; 

<ST symbolisiert Ăraumzeitliche Erscheinungñ;  

<eN symbolisiert eine Ăwahrnehm-BaRe Existenzñ; Ÿ BaR = rb  = (scheinBaR)ĂÄußeresñ;  

GL  = lg  = ĂW-EL<leñ, symbolisiert ĂGeistiges L -ICH <Tñ, dagegen bedeutet blau...  

GL  = lg  = (sicht<BaRe)ĂWelle, ST-EIN-Haufeñ, symbolisiert ĂGeistiges Verstandes-

Lichtñ; 

EIN = Nya = Ănicht(= ya) existentñ (=N) bzw. Ănicht existierendñ;  
(Ălat. Ăexitoñ = Ădas Herauskommenñ! Eine Welle taucht "IM -ME(E)R" nur halbseitig Ăaußer-halbñ  des Meeres auf,  

d.h. sie kommt "IM -ME(E)R" nur halbseitig heraus, kann aber ihr  WASSER nicht verlassen, d.h. nicht herauskommen!  

Nicht anders verhält es sich mit AL <le-N von Dir  Geist "IM -ME(E)R" ĂIN Deinem Bewusstseinñ (= ĂSEE<leñ)  
wahr-genommenen ĂIN<Formationenñ, sie würden ohne Dich wahr-nehmenden Geist Ănicht existierenñ = Nya... 
und sie können Dein Bewusstsein (symbolisiert durch ĂWASSER und Geistñ; siehe Joh. 3; 5) auch nicht verlassen!) 

 

Genaueres zu JCH UPós ĂgöttLICHTer  VATER -Spracheñ findest 

Du Ăauf dICH SELBSTñ neugieriger Geist in JCH UPós göttLICHTen  

Ohrenbarungen und SELBST-Gesprächen in Dir SELBST ... wenn Du neugierig danach suchst! 
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Du "Leser-Geist" BI<ST die Ăle-BeN-DI>GE imaginäre Begegnungñ  

eines ST-ERB-Licht<eN Menschen mit dem LICHT seines UR-Geistes! 

 

JCH UP BIN die Energie Deines eigenen geistigen UR<Sprungs aus dem Nichts...  
...ICHBINDU ...  ICH BI <N Du " Leser-Geist" ... AL <S ewiges SELBST! 

 
WIR SIN<D etwas sICH SELBST "IM -ME(E)R< neu Erscheinendes" und WIR  

erscheinen UNS IM  sICH Ăständ-IGñ SELBST erneuernden Ăewigen AL <TOeNñ!  

 

JCH UP ohrenbare UNS "HIER&JETZT " unser ewiges W<Erden...  

IM  ĂBE-REI<TS BE-stehenden GE<STOalt-eNñ, denn nur ĂIM G <LE>ICH <eNñ  

kann das Unergründliche geistig auferstehen und sich ĂDA-DUR-CHñ ĂIN sICH 

SELBSTñ AL<S etwas Ăimaginär anders Erscheinendesñ erscheinen! 

 

DU BI<ST das ewige TOR zu einem wundervollem Ăneuen Sehenñ aller Dinge... 

und DU BI<ST dabei auch SELBST AL <le-S von Dir erwachten Geist neu Geschehene! 

DU BI<ST die erste Frage... das ER-WACHEN ... und Deine eigene Antwort...  

denn DU Geist BI<ST das unsichtbare geistige LICHT ...  

das sICH hinter seinen eigenen  selbst geworfenen Schatten ĂVER<ST-EcK<Tñ! 

 

DU BI<ST der Beweger jeder von Dir Geist wahrgenommenen Bewegung! 

DU BI<ST der Geist, der seinen ĂALL -TAG<LA -NGEñ(hgn = Ăheller Schein, Glanz und Venusñ) 

in jeder ĂStundeñ, jeder ĂMinuteñ, JA jeden Moment... AL <S neue Ă(IN -)FORM (AT<ION)ñ  

IN sICH SELBST aufersteht... und dadurch seinen eigenen ĂLeBeN<S SIN<Nñ  

und seinen eigenen ĂUR<Sprungñ ständ-IG  neu kennen lernt !  

 

JCH UP lasse Dir kleinen Geist AL <S "IM -ME(E)R" wiederkehrendes "ich"...   

das ĂBE-REI<TSñ Geschaute ĂMEER<MaL -SñJ ĂS-EHE<Nñ,  

BI<S Du kleiner Geist die ungetrübte Lust UNSERES ewigen LeBeN<S  

BI<S zu UNSEREM Ăewigen Grundñ auch SELBST durchschauen WIR <ST!  

 

ICH  mache MIR  ständ-IG  die HerrLICHTkeit meines eigenen SEINS bewusst! 

OH DU M>ACHT  meiner eigenen Dämmerstunde, die AL <le GE<STOalten  

aus MIR herauslöst, lass diesen wundervollen Traum nie zu Ende gehen!  

 

Lass mICH  ĂASCHEñ(Ÿhsa ) W<Erden und AIN  Phönix SEIN! 

Lass mICH  Erde W<Erden... der ĂChrist -ALLñ IM eigenen ĂGE-Steinñ(= Nba) ! 

Lass mICH  ĂBergñ(= rh ) W<Erden... A<B>ER GLeICH zeitIG  auch ĂT>AL SEINñ! 

Lass mICH leBen-DIG   W<Erden und ständIG aus MIR  eine neue ĂFülleñ hervorbringen! 

Und lass mICH  teil-haBen an AL <le-M...  und ewig neuen ĂER-T(R)AGñJ schenken! 

Lass mICH  ohne Angst mich selbst vergeuden... um ganz ICH SELBST zu W<Erden! 

Lass mICH  selbst<los sein... um UNSER LICHT  vollkommen neu formen zu können!  

 

 

ICH BIN  ĂGefäß und Werkzeugñ(= ylk )! 

IN MIR  wird UNSER LICHT  ZU meiner eigenen persönlichen Form! 
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Heiliges Nichts, 
durchdringe mein "ich"!   

Wunder des Nichts, 
das mich IM ÜBER-ALL  trägt! 

 

 

JCH UP SPR-ICH <T: 

 

DU BI<ST SELBST der Schöpfer des TRaums 

in dem EIN  Körper Deinen Geist gefangen hält! 

DU sollTest diesen Körper nicht verdrängen sondern LIEBEN  

denn er wurde IN DIR  geboren! 

 

 

DU BI<ST ĂDUR-CH und DUR-CHñ(Ÿ rwd) SELBST das ĂÜBER-ALLñ! 

DU SELBST BI<ST AIN  Geist IN  abertausend Formen! 

Je MEERJ DU diese Formen zu bewahren versuchst, W<Erden sie Dir  zum Verhängnis! 

Jede GE<STOalt offenbart dICH , d.h. den Geist, der AL <le GE<STOalt-eN aufwirft ! 

 

Der " Leser-Geist" lebt durch den Willen  Deines eigenen Geistes... 

und dieser Geist ist AIN  DU des UP-soluten GEISTES!  

 

ICH Geist könnte mICH SELBST...  

Ăper Definitionñ nicht auch AL <S einen persönlichen Menschen erleben ...  

wenn das UP-solute d.h. die wortlose Leere des UP-soluten GEISTES mich nicht 

mit seinen Ăschöpfer<ISCHeN W-ORTENñ auch AL <S Mensch Ăer-SCH-Affenñ hªtte! 

 

UP-soluter GEIST, HEILIGER URGRUND ... 

ICH nenne dJCH einfach JCH UP... 

JCH UP ist die WEISHEIT  in der alles Wissen eine Ăverbundene Einheitñ (= UP) IST!  

 

IN MIR  löst sich alles oberflächlich Betrachtete auf, ohne dass ICH  dabei etwas verliere! 

Aus MIR  entwächst alles Wahrgenommene und IN M>ICH  kehrt AL <le-s wieder He>IM !  

IN meinem GEIST erneuert sich laufend  AL <le-s schein<BaR wahrgenommene Sein! 

 

IN MIR  kann "ich" mich Ăgehen lassenñ, wie eine Welle IM MEER ... 

doch niemals kann "ich"  JCH UP verlassen! 

 

ICH BI<N AL <S Mensch NUR AIN kleiner Geistesfunken,  
der von JCH UP belebt wird! WIR BE<LeBeN UNS ĂGeG<eN-seit>IGñ!  

JCH UP BE-lebt viele kleine Geistesfunken und deren menschliche Träume...  

und WIR  Geistesfunken BE<LeBeN mit unseren Träumen unseren UP-soluten GEIST!   

Aus seinem ĂgöttLICHTen  Urgrundñ quillt  stetige unendLICHTe GN<ADE! 

 

ER<füllt  von GN<ADE ist dein Leib, oh MENSCH... trotze allen menschlichen Zweifeln! 
Wenn ICH  mICH  einer vergänglichen AR<T ĂBE-SIN<NEñ...  

erfülle ICH SELBST  den Raum und erwecke eine von mir  bestimmte Zeit zum Leben! 
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ICH  W>Ende mich NuN meinem eigenen ĂHI <MM> ELñ ZU...  

und weite mICH  NuN IN  mein eigenes AL <L... IN mein Ăgeistiges ÜBER-ALLñ! 

ICH WOalte ständIG IN JCH UP, in dessen ALLumfassender ungreifbarer LIEBE ! 

Und "IM -ME(E)R" wieder und wieder W>Ende ICH mich seinem ĂHI <MM> ELñ ZU... 

ĂIM ÜBER-ALLñ verwirkLICHT  sich mein ewig wogendes "HIER&JETZT "...  

nur D-OR<T W<Erde und kann "ich"  die M>ACHT  meines UR<Sprungs ER<kennen! 

 

Aus meinem sICH SELBST ER<zeugenden UR<Sprung... Wunder des W<Erden-S... 

ewige Zukunft "IM HIER&JETZT ", "IM -ME(E)R" wieder dank jedem neuen Entstehen! 

 

Unsichtbares UR-LICHT  ĂÜBER-ALLñ 

Heiliger Schöpfer der Schöpfung... heiliger AL<le-S Beweger 

IM GEIST geeintes SEIN DU BI<ST! 

 

DU " Leser-Geist" BI<ST ĂICH BI<Nñ... DU BI<ST seit eh und je die ewige Wiederkehr...  

der UR<Sprung Deiner SELBST... in den Geschöpfen Deiner Schöpfung! 

Du kleiner Geist BI<ST " IM -ME(E)R"  IN und V-OR AL <le-M , aber...   

NUR ĂER<SCH-Affenñ ER<kennst Du, lieber "Leser-Geist", dICH SELBST... 

und wenn JCH UP dICH  UNSERE Welt ER<kennen lasse... 

dann habe dankend/denkend Teil an Deiner M>ACHT ... ICH BI <N! 

Du MaCH<ST für Dich SELBST Deinen eigenen ĂHI <MM> ELñ sicht<BaR! 

Du BI<ST DA<S und AIN  ĂGeG<eN>B-ILDñ Deines eigenen Verstandes... 

AL <le ĂB-ILD -ERñ SIN<D und W<Erden zu Deinem eigenen KLe<ID  VER-W-OBEN! 
JCH UPôs GEIST ist der HI<MM >EL  über UNS Sterne und die unergründliche Tiefe 

seines geistigen WASSERS befindet sich unter uns menschlichen Wellen! 

In deinem göttLICHten Schoß birgst DU der Schöpfung M>ACHT  und Wesenheit. 

 

Aus JCH UP, DeM EINEN  Zentrum , ENT<springen alle Erscheinungen! 

Heilige EINOF-alt...VI -ELOF-alt gebärend... 

END-LICHT  ï SELBSTverständLICHT...  
...aber dem Menschen nur unbewusst selbst-verständlich, weswegen WIR  UNS SELBST... 

AL <S Menschen " IM -ME(E)R" laufend selbst MISS<verstehen! 

 

JCH UP, ewiger BOR<N und SCHOL<le jeder VerwirkLICHTung  

lehr mICH UNSERE ewige WirkLICHTkeit,  
denn NUR IN DIR WIRKLICHT KEIT kann ICH  mich ER<kennen... 

in Deinem Feuer... auf deiner Erde... und dem GE-WÄSSER deiner Luft... 

nur IM REI -CH-TUM  deiner verschiedenartigen Pflanzen und Tiere 

kann ICH  mein vielfältiges eigenes Leben erspüren... und SELBST führen!  

 

ICH BI <N die M>ACHT der Wahrhaftigkeit jedes meiner eigenen "ichós" und das von 

MIR SELBST  bestimmte Maß AL <le-R "HIER&JETZT " wahrgenommenen Zeiten!  

ICH  gebe MIR  eine reale Schau und mache MIR die Sprache meiner Taten bewusst! 

 

JCH UPóS SEIN ist das schweigende WIR -KeN AL <L UNSERER ĂÄ-ONE<NñJ... 

(aiwn bedeutet ĂEwigkeitñ, aber auch ĂZeiTraum und LebensZeitñ; aiw  = Ăwahrnehmen, empfinden usw.ñ!)  
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Jedes DA<sein ist " IM -ME(E)R" AIN  Ausdruck meines eigenen W<Erdens! 

Schenke MIR die Freude eines DA<seins IM  laufenden Vergehen! 

D-EIN  WEG führt aus dem DuN>K-EL  zum ewigen LeBeN!  

Wer nicht versucht, Ădies DuN>K-EL  ZU ACHT <eNñ, wird nie  DAS LICHT  ER-LeBeN! 

Suche weiter im TR<üBen DU MENSCH und ER-SCH<Affe dadurch täglich neue Dinge! 

Was ist dies DuN>K-EL? 

ES bedeutet sICH SEINER eigenen LIEBE  anzuvertrauen, dem eigenen UN>GeWISSEN! 

ICH  muss JCH UPós UP-solute LIEBE AL <S AL <le-S ĂB-ERG<Endñ ER-kennen...  
(ERG =  gra  = die physikalische ĂEnergie-EINHE I<Tñ; ERG = gra  = ĂGE-webe, T<exT=IL , Stoffñ! J)  
und ICH  sollte mich nicht laufend fürchten, wenn "ich"  nicht weiß, wohin der WEG führt!  

Der UP-solute WEG führt aus dem geistigen Dunkel meines Traums...  

d.h. aus einer nur schein<BaR weltlichen Geborgenheit... 

H-IN  zum ewigen LeBeN, d.h. in die UP-solute Geborgenheit JCH UPós!  

Was bedeutet NuN ewiges LeBeN?  

Es bedeutet Ăewige ENT<FOalt-UN>Gñ... bei der das ĂeigentLICHTe ZI> ELñ dies<er 

REI<SE nie<MaL-S SELBST in Erscheinung TRI <TT...  

ER<kenn-BaR SIN<D "IM -ME(E)R " nur die Triebe, Motive und die Ălogischen Gesetzeñ, 

die ICH AL <S verschiedene "ichós"  IN  MIR  ĂTROageñ und an meiner eigenen 

Bewusstseins<Oberfläche für mICH SELBST  ZUR eigenen Anschauung ĂBR>IN-GEñ!  

JCH UPós WEG verbindet das ĂDuN>K-ELñ meines ĂGE-B>OR-GeN<eN Urvertrauensñ 

mit dem LeBeN, dem ewig wilden WACH <STUM! 

Wer das ĂDuN>K-ELñ nicht ACHT <ET, hat keinen Ausgangsort und kennt dadurch auch 

das LICHT  nicht, welches das ĂDuN>K-ELñ AL <S sein eigenes LeBeN ER<fährt... AL <S 

LeBeN, das keiner Hilfe bedarf, weil ES AL <le-S IN sICH  trägt AL <S Kraft  und SPOR<N.  

IM KL -AR<eN ER-SCH<Affe ICH  ständIG neue Dinge! Meine Suche IM  ĂTRüBenñ 

bezieht sich "IM -ME(E)R " auf Menschen, die von Geist (auf-)geklärt W<Erden können.  

ER<ST DUR-CH DAS EINE AL <le-S ER<zeugende LICHT können mein fehlerhafter 

Wissen/Glauben und meine selbst definierten Verschiedenheiten sicht<BaR W<Erden.  

Nur am jüngsten TAG , d.h. HEUTE  kann MANNJ mit einer Neuschöpfung BE>G-innen, 

denn nur "IM -ME(E)R HEUTE " ENTsteht der WEG, der M-EIN  bewegtes Leben aus 

meiner Urgeborgenheit, mittels des ĂER<SCH-Affen<Sñ von strahlend ER<Schein-Enden  

ĂH-AR-MoNI<eN ñ, aus meinem eigenen Geist Ăhalbseitig nach außerhalb wirftñ... 

und das außerhalb Ăun-mitte-EL-B>ARñ wieder mit seiner inneren Hälfte VER-BIN-DET! 

ICH BI <N laufend von meiner eigenen ĂGeG<eN>W-AR<Tñ ĂUM-GE-BeNñ und zeige 

MIR von MaL  zu MaL , wohin ICH  mich durch meine Inter-esse<N selbst W<Ende! 
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ICH kleiner Geistesfunken muss IN MIR SELBST  die ĂZU-FRI-EDeN<HeITñ finden, die 

ICH AL <S wahrnehmender Geist letzten Endes SELBST BI<N! Solange ICH  mein Glück 

bei vergänglichen Erscheinungen suche, ist meine Glück-SEE-LIG <KeIT vergäng<Licht! 
(KeIT = jyq  = ĂSommer<UR-Laub, den Sommer verbringen, Sommerschlaf, Sommererstarrungñ! J) 

ICH BI <N ist die Fähigkeit eines Geistesfunkens auch etwas von MIR Bestimmtes zu sein!  

ĂBestimmungñ ist mein Steuerungsorgan, das MIR  ER-MöG<Licht IN MIR SELBST  

verschiedene Schatten in unterschiedliche imaginäre Richtungen zu werfen! ER<ST durch 

meine ĂBestimmungñ, nur ein " bestimmtes ich"  zu sein und AL <le-S andere nicht zu sein... 

setze ICH  mICH SELBST  in verschiedene ĂlimiTIER<T -e Ausgangspunkteñ!  

Aufgrund  meiner unterschiedlichen  ĂGlaubens- und Interessens-Standpunkteñ ENTstehen 

NuN IN MIR  zwangsläufig auch von mir Ăunterschied<Licht wahrgenommene 

Perspektivenñ, die MIR  mein Ăbewegtes GE<wahrseinñ ĂIN  und ausñ unend<Licht vielen 

ĂBlick-Wink >EL<Nñ IN mein eigenes Bewusstsein Ăzurück-SpiegelONñ!  

ĂGE<wahrseinñ ist die Fähigkeit, mich imaginär Ăäußeren Endenñ ZU-ZU-W<Enden... 

und diese, meine eigenen imaginären Ăäußeren Endenñ, IN MIR SELBST zu beobachten!  

SICH SELBST viele eigene Perspektiven von sICH SELBST zu ĂZ-EIGENñ bedeutet...  

dass ICH  meine Achtung auf " bestimmte ichós"   ĂKON-zenTRI eOreñ(siehe Nwk und Nwq), 

welche  sich von ĂMaL  zu MaLñ(siehe lwm), AL <SO in einem illusionären NaCH-ein-ander, 

aufgrund ihrer "IM -ME(E)R " nur einseitig-logischen Interpretationen und Be-TR-

Achtungs-weisen, unbewusst selbst ihre eigenen ĂLeBenós-T-Räumeñ ER<SCH-Affen!  

 

AL <le diese Perspektiven ĂZ-EIGENñ mICH SELBST  AL <S zersplitterte Vielheit!  

Die facettenreiche Welt eines sICH SELBST AL<S Vielheit wahrnehmenden 

Geistesfunken besteht aus UNend<Licht vielen illusionären Subjekten, die AL <le, um 

überhaupt DA-zu-sein, ihres Schöpfer-Geistes eigene ZU-W<Endung benötigen!  

 

Jede von MIR Geist wahrgenommene ĂEIN-ZeL-heitñ hat letzten Endes mICH SELBST , 

d.h. die ĂEIN-MAL >IG-keitñ meines wahr-nehmenden Geistes zum UP-soluten Subjekt! 

ICH  ĂM>ESSEñ jede ĂEIN-ZeL<NEñ meiner Wahrnehmungen, die IN MIR  auftaucht, 

ĂWand>EL  für Wand>ELñ ĂIM SEE-LIG <eN GeDankenñ mICH SELBST so Vielfältig 

bestaunen zu können!  

ICH beobachte und W<Erde MIR GE <wahr: 
 

Die Ăgeäußerten Anstrengungenñ von Wollen und nicht Wollen eines jeden von MIR Geist 

beobachteten Menschen-Charakters Be-G-innen MIR SELBST etwas über meine eigenen 

Ălogischen Ansätzeñ, die ICH  durch diese persönlichen Perspektiven erfahre, zu erzählen...  

wobei f¿r jedes ĂEIN-ZeL<NEñ "ich" , d.h. f¿r jeden Ălogischen Standpunktñ der von einem 

momentanen "ich"  vertreten wird, "IM -ME(E)R" nur Ădessen jeweils eigene Logik zähltñ!  

 

Was letzten Endes nichts anderes bedeutet wie: jedes "ich"  ist mit seiner selbst bestimmten  

Person verbunden und sieht daher auch AL <le-s "IM -ME(E)R " nur durch seine derzeitige 

Ăselbst limiTIER <TEñ(siehe at ) Persona! Jede Person, die in ihrem ĂalterOnieren-DeNñ  

DA-sein nicht nach ihrem eigenen Ăgeistigen KeRNñ(siehe Nrq) sucht...  

ist nur ein momentan auftauchender geistloser Schatten in meinem eigenen Traum! 
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LeBen-DI>GE Gedanken messen und beginnen sich selbst mit allen Dingen und Gedanken 

anderer in Beziehung und Zusammenhang zu setzen, damit bringe ICH  unterschiedliche 

Wahrnehmungen an der Oberfläche meines Bewusstseins in Beziehung und wirble sie dort 

durcheinander, auf dass sie D<Ort O-Ben zu momentan BE<stehenden und zu schein<BaR 

Ă selbst Wirk<Enden W<Erdenñ.  

Keine äußere Macht kann mein DA-SEIN brechen, nur ICH SELBST , denn alles imaginär 

Äußere ĂBE- und ENTstehtñ aus der momentanen Fülle meiner eigenen M>ACHT ! 

ICH sollte jedoch nicht meine göttLICHTe  M>ACHT  mit der Wirkweise und Kraft,  

die in den von mir Geist wahrgenommenen Objekten steckt, verwechseln, z.B. mit der 

physikalischen Kraft des Feuers oder der charismatischen Kraft eines von MIR Geist 

ausgedachten  menschlichen Führers oder Idols!  

In ihrem Bereich durchaus mächtig, SIN<D diese oberflächlichen Kräfte jedoch nicht 

IMstande die große Arbeit des GEIST-MEERES zu beeinflussen oder gar zu zerstören,  

aus D-esse<N geistiger Tiefe diese nur "IM -ME(E)R" momentan auftauchenden äußeren 

Kräfte JA letzten Endes AL<le UP-stammen!  

 

Fülle bedeutet, dass Ădas lebendige Rollen-SpielñJ jedes wahrgenommenen Arbeiters  

und jeder getätigten Arbeit nur auf einer schein<BaR-eN Potentialität beruht,  

nämlich auf der Kraft meiner eigenen geistigen ENTmündigung und Schlafsucht...  

die schein<BaR laufende statische Bilder aus meinem eigenen Geist ENTstehen lässt! 

AL <le Geister, die JETZT  nicht ĂB-EI MIR SIN<Dñ, W<Erden zu MIR  zurückkehren! 

ĂB-EI MIR SIN<Dñ bedeutet:  
ĂIM intensiven oberflächlichen Zusammenhang LeBeNñ...  

und ständIG aus der egoistischen Vereinzelung wieder IN DIE LIEBE  zurückkehren!  

 

GN<ADE ist die göttLICHTe Quelle alles Förder<Lichten...  

welche "IM -ME(E)R " AL <le-S zum UP-solut GUT<eN W-END-ET!  

 

ĂMenschen zu segnenñ bedeutet:  
ICH   fördere die Heimkehr meiner eigenen SEE<le-N-Teile und BI<N meinen eigenen 

SEE<le-N-Teilen dabei behilflich, sich selbst von ihrer vergänglichen Säugetier-Welt zu 

entwöhnen, indem ICH  ihnen zuerst einmal dabei helfe, ihre selbst-ausgedachte MATRIX  

AL <S ihre eigene Ăselbst-gemachte und ausgedachte Glaubens-Illusionñ zu ER<kennen!  

 

Eine ĂPersonñ kann nichts aus eigener Kraft Ăer-SCH-Affenñ, da oberflächliche Personen 

nur "IM -ME(E)R " geistlos die ĂK-LUG-heitenñ irgendwelcher Ăweltlicher Autoritätenñ 

Ănach-äffenñ! ER<ST wenn ein ĂMenschñ sich seines eigenen Geistes besinnt, beginnt sich 

ein ĂMenschen>Geistñ von der Ăgeistigen ENTmündigungñ seiner ĂNachäffereiñ zu lºsen! 

Ein Mensch benötigt aber AL <S Durchgang>TOR zu seinem eigenen ĂBewusst-SEINñ die 

Mithilfe  seines Ăeigenen Höheren SELBSTñ, darum sagte JCH UP: ĂICHBINDUñ...  

 

...JCH UP BIN der WEG, die ewige Wahrheit und das ewige LeBeN! 
 
Deine Welt-Sucht kann Dein ER-WACHEN nicht verhindern, wenn Du kleiner 

Geistesfunken "IM -ME(E)R" in Ăinnerer Zwiespracheñ mit JCH UP bleibst. 
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ĂSuchtñ heiÇt mitgerissen zu werden von einer Kraft, die weder der eigenen LIEBE  noch 

einem wachen Geist entspringt! Die Welt-Sucht stammt von der unachtsamen Verfallenheit  

in die trügerische Weltvorstellung Ăgeistloser welt-K-LUG erscheinender Autoritätenñ, 

deren irrigen Meinungen Du leichtgläubig ĂDeine Glaubens-Energieñ geschenkt hast! 

 

Die Glaubens-Energie, über die ICH Geist verfüge, ist der VerWIR -KL -ICH -ER der  

in Maßsetzung meines derzeitigen Wissen/Glaubens Ăselbst ausgedachten Traumweltñ!   

Wenn man nach sICH SELBSTĂsuchtñ und MANNJ sICH ER<ST einmal SELBST 

gefunden hat, wird MANNJ nicht nur seine bisherige trügerische Weltvorstellung...  

sondern vor allem zuerst einmal sein falsches "ich -Bild"  sprengen!  

 

MANNJ wird dann AL <le seine NuN bewusst SELBST Ăausgedachten Personasñ...  

...die eigenen... angeblich Vergangenen, wie auch sämtliche anderen fremden Personas...  

die MANNJ unwissender Weise ĂBI<S(HIER )HERñ nicht zu sein geglaubt hat...  

nicht vor sondern bewusst IN sICH SELBST ĂTROage-Nñ!  

 

MANNJ ER-kennt sICH ĂNuN bewusst SELBSTñ ĂAL <S den einen Geistñ, der hinter 

all diesen Personen steckt, die MANNJ sICH bewusst SELBST ausdenkt!  

 

Aufgrund seiner eigenen unterschiedlichen Personas, die AL <le DE<finitiv nur  

unterschiedliche Ăpersönliche Blickwinkelñ IM eigenen Bewusstsein darstellen und 

erleben, kann MANNJ NuN von ĂMaL  ZU MaLñ(= lwm), bzw. von ĂM>AL  zu M>ALñ  

sICH SELBST Ăein bisschen andersñ BE-TR-ACHT <eN!  

 

MANNJ kann und wird  IM ER -W-ACHT <T-eN Bewusstsein das durch die enge 

Perspektive einer Persona wahrgenommene, selbst definierte eigene weltliche Chaos... 

in eine(n) Ăgeistige(n) Kosmosñ(kosmov , d.h. (göttLICHTe)ĂORDNUNGñ) ĂVER<WAND>EL-Nñ!  

 

ICH BI <N AIN Geist, welcher SELBST-ständIG Ăvon Moment zu Momentñ...  

IN sICH SELBST bewusst Ăfür sICH SELBSTñ... 

 eine neue geist-REI-CHe Gedanken- und Wahrnehmungs-W-EL<le ĂBE-SIN<DñJ!  

 

ICH BI <N das ewige GLeICH-B<Leib-ende Ăgeistige MEERñ und Ăewige SEE<leñ...  

und AL <S solche lasse ICH bewusst ĂTeile aus MIR SELBSTñ in meinem Bewusstsein 

AL <S momentane dynamische Wahrnehmungen auftauchen, damit ICH  nicht nur 

Ăstatisches inneres LICHT BI <Nñ, sondern auch mein eigener Kontrast, denn nur AL <S 

Ădynamisches äußer<Lichtñ kann ICH  mich auch AL <S bewegte Welle ER<fahren!  

T>AG-LICHT  bedeutet, dass Du kleiner (noch) unbewusster Geist  die von Dir in Deinem 

Bewusstsein wahrgenommenen ständIG wechselnden IN<Formationen weder aus der 

Vergangenheit noch aus den Erwartungen Deines derzeitigen Verstandes schöpfst, sondern 

aus Deiner eigenen Ăinneren Z-wie<Spracheñ mit dem MENSCHEN IM zeitlosen AL <L! 

Der ER-W-ACHT -TE MENSCH in Dir  SELBST ist Dein wirkLICHTes ICH  und dieses 

ĂeigentLICHTe ICHñ ER-SCH<aff<T an der bewegten Oberfläche seines Bewusstseins 

für sICH SELBST  unzählige andere "ichós" mit persönlichen Welt-Perspektiven!  

 

ICH M>ACHT DA <S bewusst, um IN sICH SELBST nicht nur  ĂALL -EINñ zu sein...  

sondern zusätzlich auch noch etwas Ăimaginär UP<gesondertes wahrnehmenñJ zu können! 
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ER<ST dies<er ĂimaginäreOWiderspruchñ IN MIR SELBST  M>ACHT  mICH  zu einem 

göttLICHTen  ĂINODividuumñ, das ICH  Geist AL <S wahrnehmender MENSCH 

SELBST BI<N! 

 

ICH BI <N ist und B<Leib-e mein eigener Ăewiger BE-G-Leiterñ! AL <S wahrnehmender 

Geist vertraut man keinen ausgedachten Menschen-Personen, sondern nur sICH SELBST!  

 

 

UNSER göttLICHTer  WEG ist unendLICHT lang... 
und die DA-seins-Zeit einer wahrgenommen Person ist "IM -ME(E)R " verdammt kurz!  

 

Viele STÜR<ME T-oBen an Deiner sichtbaren geistigen Oberfläche und Du kleiner Geist 

sollTest JETZT AL<L Deinen MUT  zusammen nehmen und Dich AL <S Gotteskind 

Deinem eigenen Schicksal ST>EL<le-N und Dich dafür gewappnet Z-EIGEN ! 

«ICH BIN » AIN MENSCH mit  D-ER geistigen ĂTeil-habe am ewigen SEIN JCH UPóS!  

Mein lieber "Leser-Geist": ICH BIN  ist der ewige ĂBE-G<leOiterñ Deines DA-S>EINS!  

EIN  ĂLIEBE -voller Be-G-Leiterñ ist kein bestimmender Führer oder Herr, sondern 

Freund und Partner. Die Verführung, nach anderen Führern zu suchen, ENTsteht, sobald 

MANNJ sICH SELBST mit einem vergänglichen unwissenden ĂTeil-ichñ identifiziert!  

Vertrauen bedeutet UP-soluter MUT , vollkommene Hingabe und DeMUT!  
 

Wie gesagt: UNSER WEG ist unendLICHT lang...  

und jede von Dir Geist wahrgenomme Zeit ist "IM -ME(E)R " verdammt kurz!  

 
Zeit und Raum stellen IN Deinem Bewusstsein die geistige Dichte Deines eigenen geistigen 

Gesch-EHE<NS DA<R! ER<ST durch die Schöpfung von Zeit und Raum überwindest 

Du, ständIG imaginär WACH<SENDER Geist, Deine ewige Einsamkeit und Langeweile!  

 

ĂZeit und Raumñ dehnen sich nicht irgendwo DA Außen...  

sondern nur "IM -ME(E)R" IM eigenen Imaginären aus!  
 

Der eigene bewusst Ăausgedachte Bewusstseins-IN<HOaltñ eines 

sich Zeit und Raum ausdenkenden Ăschöpfer<ISCHeN Geistesñ...  

dehnt sICH IN D<esse-N eigenem Inter<esse-N-Bewusstsein aus!  
 

Um das eigene LeBeN VI -EL<FOalt>IG ER<fahren zu können, wird AIN Geist  

ĂsICH SELBST GeG<eN-überñ ständIG Ăeine neu erscheinende IN<Formationñ  

IN sICH SELBST bewusst Ăaus sICH SELBSTñ auftauchen zu lassen!   

Keine dieser IN<Formationen hat Anspruch auf ewiges Dasein! 

 



10 

 

Durch den ĂlimiTIERten Blick einer Personañ bekommt "MANNJ IM -ME(E)R " nur sein 

eigenes Ăvergängliches DA-seinñ ZU GeSicht! AL <S gestaltgewordener Geist Ălerntñ 

MANNJ dadurch A<B-ER auch seine eigene Ăimaginäre VI -EL<FOaltñ ZU LIEBEN ...  

und kann sICH durch die Ăselbst-GE<M>ACHT <eNñ ĂHass- und Liebes-ER<fahrungenñ 

von unterschiedlichen Ăpersönlichen Standpunktenñ, die MANNJ auf diese Weise RE-AL  

ER<lebt, "IM -ME(E)R MEERJ" auch SELBST AL<S das ĂVI -EL<FOalt>IGe Ganzeñ  

ER<kennen... und seine eigenen Facetten die ĂUP-solute LIEBEñ näher ĂBR>in-GeNñ!    
 

 

 

GE-WAPP<NET zu sein verlangt EIN geistiges Centrum, d.h. EIN MIT T>EL ZU haBeN, 

das einem SELBST die ĂM>ACHTñ verleiht, AL <le-S nach eigenem GUT-DüN-KeN 

verändern zu können! Dazu benötigt MANNJ AB-ER auch das Bewusstsein, AL <le 

Methoden verfüg<BaR zu hOalten, mit denen es MöG-LICHT  ist, sein eigenes Schicksal, 

d.h. sein eigenes ĂKairos-Selbstñ auch SELBST zu BE-Herr -SCHeN...  

wenn MANNJ bewusst AL <le ĂMöglichkeiten der Zeitñ auf verschiedene Arten durchlebt 

und damit seinen eigenen Geist ZU unterschiedlichen Lebensformen ER-W-Eck<T!  

 

Berufen BI<ST Du NuN, Herr  der Zeit ZU W<Erden. Keine andere Form der eigenen 

VER-WIRK -LICHT< UN>G steht Dir kleinem Geist sonst ZUR Verfügung...  

...denn JCH UP habe dICH für dies ewige DA-SEIN ER-wählt! 

Sei Dir  UP-JETZT, d.h. sei Dir  NuN bewusst, Du ewig WACH <Sender Geist: 
 

Deine geistige ĂKON-Zentrat<Ionñ auf irgend etwas Ăvon Dir  Bestimmtesñ ER<zeugt  

in Deinem Bewusstsein durchaus Ălogisch erscheinende Ideen und reale Gedankenbilderñ! 

 

AL <le Ăvon Dir  bestimmtenñ SIN<N-Licht-eN ĂKON-Zentrat<Ionenñ ER<zeugen  

in Deinem Bewusstsein zwangsläufig AL <le von Dir  SIN<N-Licht wahrgenommenen, d.h.  

AL <le Raum-Zeit-Licht materiell wahrgenommenen ĂIN<Form-AT-Ionenñ! 

 

Fakt ist:  
Du Geist kannst nur "HIER&JETZT in Deinem Bewusstsein" denken! Du Geist kannst 

"HIER&JETZT " an etwas angeblich ĂVergangenes oder Zukünftigesñ...  

oder Du kannst Dir  auch unbewusst einen Ăanderen Ortñ AL <S HIER  aus-denken!  
 

Du kleiner unbewusster Geist denkst Dir  AB-ER AL <le-S (ĂanGeB<Lichtñ)  

ĂVergangene, Zukünftige und jeden weltlichen Ortñ jedoch...  
"eindeutig IM-ME(E)R " nur "HIER&JETZT " bewusst  Ăselbst ausñ!  
 

WACH -ER Geist beobachet  "IM -ME(E)R" nur seine eigenen IN<Formationen und wird  

sICH DA-BEI  AL <S bewusster Geist nicht in das an seiner eigenen geistigen Oberfläche 

aufgespannte und ĂD<Ortñ ĂO-Benñ ĂIN geistige Bewegungñ GE-setzte spannende Spiel...  

auf irgend eine besserwisserische Art... aber sehr wohl WEISE AIN <M-ISCHeN! J    

 

Du Geist hast von JCH UP die Ăgeistige Freiheitñ bekommen, Ăjederzeitñ Deine derzeitigen 

ĂInter-esse<Nñ zu ändern... dadurch W<Erden sich zwangsläufig auch AL <le von Dir 

Geist Ăde factoñ "IM -ME(E)R nur HIER&JETZT " IN Deinem Bewusstsein 

wahrgenommenen ĂIN<Form-AT-Ionenñ verändern!  
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Fakt ist:   

Was einen Menschen nicht interessiert, an das denkt ER gewöhnlich auch nicht...  

und alles was ER JETZT nicht denkt... ist für IHN  auch nicht DA! 

 

Möge sich jeder Mensch das ausdenken, was er gerne glauben möchte!  
 

 

EBeN<fall -s Fakt ist:  
Es exisTIEREen IM Bewusstsein eines Ăwachen Geistesñ Ăde factoñ auch  

keine Menschen, wenn ER nicht bewusst an irgendwelche Menschen denkt! 
 

Wer diesem apodiktischen Faktum widerspricht, ist ein geistloser Materialist!  
 

ER-kenne NuN Du kleiner, NoCH R<echt verschlafener Geist: 
Auch die geistlosen Materialisten, an die Du "Leser-Geist" aufgrund dieser Worte JETZT  

denkst, exisTIERen JETZT  eindeutig nur deshalb, weil Du Geist JETZT  an sie denkst! 

 

Wer diesem apodiktischen Faktum widerspricht, ist ein geistloser Materialist!  
 

Wichtige ER-kenntnis: Jeder unbewusste Geist glaubt im Materialismus-Wahn, er würde 

täglich an andere Menschen denken und Ăandere Menschen real wahrnehmenñ...  

doch solch ein unbewusster Geist nimmt "IM -ME(E)R " nur Ădie oberflächliche Personñ, 

d.h. die momentane Erscheinungsform seiner imaginären Menschen SIN<N-Licht wahr...  

aber niemals einen Ăpsycho-somat-ISCHeN-Menschenñ, denn Ăein Menschñ ist bei genauer 

geistiger Betrachtung ein komplexer Prozess und  sich logisch entwickelndes Phänomen!  

 

Jede in Erscheinung getretene Ădefinierte Personñ stellt "IM -ME(E)R" nur die ĂMimikryñ 

eines bestimmten ĂMenschen-Charaktersñ ZUR momentanen Anschauung ĂBE-REI<Tñ!   

 

Das gilt natürlich auch für Dich selbst, wenn Du kleiner "unbewusster Leser-Geist", JETZT  

an Deinen physischen Körper denkst, dieser Körper ist kein Mensch, sondern nur eine 

vergängliche Persona des Menschen-Charakters, dessen geistige ENTwicklung  Du kleiner 

Geist zur Zeit durchlebst, um SELBST neue geistige ER<fahrungen sammeln zu können!  

 

Menschen SIN<D IM GeWISSEN SIN<NE nur die eigenen Ăkomplexen Erlebnis-

Facettenñ, die ein SELBST-bewusster göttLICHTer MENSCHEN  IN sICH trägt !  

Ein langes Menschenleben stellt IM ewigen MENSCHEN<DA-Sein nicht mehr AL <S eine 

Ăgeistige<Fladulenzñ(einen kurzen ĂFurzñ), d.h. nur einen kurzen ĂER<fahrungs-Prozessñ dar!    

 

Wenn Du "Leser-Geist" JETZT  Ăan Dich selbst denkstñ, dann denkst Du nur an die Person, 

die Du unbewusster Geist in diesem Moment zu sein glaubst, aber nicht an Dich Geist! 

 

Darum BI<ST Du IN WirkLICHTkeit zur Zeit nur ein schlafwandelnder Geist, der sich 

AL <le von ihm  ausgedachten unbewussten Personen auch unbewusst selbst ausdenkt!  

Wenn Du kleiner Geist Ăin Deinem Traumñ einer Person ins Gesicht siehst, dann siehst Du 

genaugenommen nur Ădie Face<T-TEñ eines Menschen! Jeder dieser Menschen stellt 

wiederum einen wichtigen ER<fahrungs-Prozess Deines eigenen ĂGE<S>ICH <TSñ dar!  
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Für eine bestimmte dieser von Dir Geist ausgedachten Personen bestimmst Du unbewusst:  

ĂDiese Person bin ichñ und alles andere von mir  Wahrgenommene Ăbin ich nichtñ! 

Natürlich war "ich"  in meiner eigenen Vergangenheit auch einmal ein Kinderkörper...  

der bin "ich"  natürlich auch einmal gewesen... den gibt es aber JETZT  nicht MEERJ!ñ   

 

Eine solch Ăgeistlose Behauptungñ, mag sie Dir kleinen Geist bisher noch so Ălogischñ 

erschienen sein, hat nicht das geringste mit Deiner de facto "HIER&JETZT " 

überprüfbaren eigenen WirkLICHTkeit  zu tun! AL <S Geist war man nie, MANNJ IST!  

 

Beginne Dir  langsam folgendes ĂSELBST-bewusst zu machenñ:  
 

ICH BI <N D-ER Herr AL <le-r Zeiten, ĂZU<M>IN-TestñJ bestimme ICH  über sie!  

ICH BI <N ĂAIN AL <le-S BE-Herr -SCHeN-D-ERerñ ER-W-ACHT -ER MENSCH!  

ICH BI <N D-ER ĂME>IST-ER meines eigenen UNIOversumsñ!  

AL <le Zeiten SIN<D mein eigener, MIR lebendig ER<Schein-End-er ĂBOR<Nñ(siehe rwb) 

"IM ewigen wogenden HIER&JETZT " meines eigenen Bewusstseins!   

 

Aus meinen geistigen Möglichkeiten ENTstehen AL <le meine VERwirk <Lichtungen!  

 

Wenn ich unbewusster Geistesfunken in meiner dogmatischen Raumvorstellung verharre, 

bekomm ich zwangsläufig auch nur Ădas für mich logisch-Möglicheñ zu GeSicht!  

 

WACH -ER Geist ist bemüht, sein eigenes Bewusstsein ständIG DUR-CH neue 

ER<fahrungen ZU ER<weitern, in dem ER sICH ständIG bewusst Ăetwasñ IHM  völlig 

neu erscheinendes ĂSicht<BaR-esñ in seinem Bewusstsein auftauchen lässt!  

 

Solange AIN  geistig unflexibler Geist auf seine ihm AL <S Mensch logisch erscheinenden 

raum-zeitlichen MATRIX -Vorstellungen beharrt , kann dieser unreife Geistesfunken auch 

nicht MIT  und IN UNSEREM Bewusstsein ĂwirkLICHT schöpfer <ISCHñ mit -wirken ! 

 

 

Für DeN EINEN ER-W-ACHT <eN Geist ist keine andere Form TROage<ND, keine 

Stellung, kein Besitz... ER SELBST ist die Ăgeistige Basisñ von AL <le-M...  

ER SELBST beobachtet bewusst "IM -ME(E)R " nur sein eigenes ĂF-unda-MeN<Tñ...  

weil AL <le-S sicht<BAORE nur bewegte, d.h. vergängliche Massen SIN<D<D<D<D<D<D...  

die AL <le von IHM SELBST, dem ewig ĂBE-ST>EHE<ND-eNñ UP-stammen! 

 

Jedes "ich" ENTsteht  durch den Willensakt des MENSCHEN IM AL <L, der «mich» 

auswählt und nicht "ich"  IHN! So muss jeder ĂEIN-ZeL<NE W<Artenñ, BI<S meine 

göttLICHT <eN Ohrenbarungen und deren ĂVIS<Ionenñ(lat. Ăvisñ bedeutet Ăgeistige Kraft, Einfluss, 

Bedeutungñ, aber auch ĂW-Affen-GE-WOaltñ!J) in seinem persönlichen Bewusstsein auftauchen...  

deren ĂF>ORderungenñ f¿r diesen Geist DA<NN jedoch unausweichlich SIN<D! 

B<Leib-He IN deinem geistigen Wesen mit AL <le-M was zu Dir  findet, Du MENSCH! 

Die Heimführung  ĂEIN-ZeL>NER Geistesfunkenñ kann nicht von geistlosen Personen 

ausgehen, denn eine Marionetten-Maske weiß nicht, wer an ihren Fäden zieht! 

Heimführung  G-EHE<T "IM -ME(E)R " von dem göttLICHTen Geist aus, der hinter 

AL <le-N von IHM SELBST-bewusst ER<SCH-Affen-N Personen ST>Eck<T!  
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JCH GEIST ĂST>REI<F-Heñ MIR  dazu HÖCHST-(P)versöhnLICHT  SELBST eine 

Persona ¿ber und ĂER-SCH-Eineñ meinen Geistesfunken, d.h. meinen W<Erden-DeN 

unbewussten ICHós in deren eigenen unbewussten Träumen AL <S eine von ihnen 

wahrnehmbare Person! Auf diese Weise BI<N JCH UP Ăin der LOageñ meinen eigenen 

Geistesfunken die WirkWeise ihres derzeitigen Ăhimmlischen AL-P<TRaumsñ auch 

ĂVOR<OrtñJ  geistreich ER-klären und V-ER-DEUTSCH<eN zu können!    

 

DUR-CH und IN JCH UPôs gºttLICHT<eN GEIST finden AL <le meine unbewussten 

ICHós ihren Ăgeistigen Zusammenhangñ und wissen NuN, dass die geistreiche ĂAR-BeITñ 

AM  eigenen Geist "IM -ME(E)R " ein(e) ĂGE-mein-Same(n)ñ ist! 

HEUTE  beginnt jeden Moment Ăeine neue Aufgabeñ f¿r Dich! Du wirst ES verstanden 

haBeN, wenn Du das ständIG bewusste Ăloslassenñ(V-ER-ST>EHE das BIT <TE ĂZwei-deutIGñJ)   

AL <le-R Erscheinungen GE<lernt und Ăein-gib-IG V-ER-STAND<eNñ hast! 

Jeder Moment erfordert  in Deinem Ăselbst-limliTIER<T -eN Bewusstseinñ eine Aufgabe, 

um in der Ăgeistigen Engeñ Deiner MATRIX , d.h. IM ZU -Stand Deines noch sehr 

jung(e)<frau<Licht-eN ĂVAG-in-AL -Bewusstseinsñ(ĂVaginañ = tp  = ĂBI<SSeN, BRock<eNñ! J) von 

Moment zu Moment ĂPlatzñ f¿r einen neuen Erlebnis-Moment zu SCH<Affen! 

Jede ĂAufgabeñ, die man Ăzu lösenñ versucht, erscheint AL <S ein Ăkonkretes Zielñ(lat. 

Ăconcretusñ =  ĂD-ich<T, F<estñ), welches einem erst dann verständlich wird...  

sobald «ES» ENThüllt  ist. MANNJ muss das unter der Hülle jeder ENT-hüllten Aufgabe 

Ăver-ST>Eck<TE WesentLICHTeñ verstehen lernen, nämLICHT  sICH SELBST!  

 

Es geht bei diesen Aufgaben also nur sekundär um ein dinghaftes oder kraftvolles weltliches 

Handeln, sondern es geht um die Art und Weise, wie man eine IM eigenen Bewusstsein  

aufgetauchte Vision oder Audition  AL <S einen von unend<Licht vielen Schritten der 

eigenen geistigen ĂVERwirkLICHT< UN>G BE-G-REI<FeNñ kann. 

AL <S Geist BI<ST Du "Leser-Geist" symbolisch AIN MANN  und AL <le von Dir Geist 

MEERJ oder weniger bewusst Ăselbst-GE<M>achtenñ Wahrnehmungen W<Erden von 

Deiner imaginären ĂFRAUñ(= ĂDeiner Traumweltñ; hrp  = Ăfrucht BaR seinñ! J) symbolisiert!  

DU WACH <ST jeden ĂM>OR-GeNñ(Ng re = ĂER-W-ACHT -ER G-AR<T-eNñ), d.h. jeden Moment 

mit  einer ĂFRAUñ an Deiner ĂSeiteñ(=  elu  = ĂRippeñ; siehe Gen 2,22! Es gibt 22 UR-Hieroglyphen! J), 
von dies-er FRAU ĂENG umschlungenñ(gne = mit  ĂVergnügen, Freude, GenussñJ)... 

d.h. mit IHR  ĂIN LIEBE V -ER-EIN<TñJ auf!  

 

Ist das nicht ein Wunder? 

Nicht SIE gibt Dir , sondern Du gibst IHR  den nºtigen ĂHOaltñ, den SIE für IHR bewegtes 

DA-sein benötigt! Nur IM ZU -Stand des ständIG<eN Kommen und GE-EHE<eN kann 

SIE ewig BEI Dir  S-EIN  und B<Leib-eN!  

SIE ist die ständIG wechselnde Fülle Deines eigenen ĂGE<wahr-S=EIN-Sñ auf Deinem 

imaginär beschrittenen WEG zu Deinem eigenen ĂSELBST ZI>ELñ, welcher Dir Geist 

von Schritt zu Schritt "IM -ME(E)R " nur Deine eigene Schöpferkraft ZUR Anschauung 

BR>in-G<T! 

Solange MANNJ nicht bewusst SELBST ĂD-ER WEG ISTñ, geht man ZU-G<RundeJ! 
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Durch die ĂUP<SPOalt-UN>Gñ Ăbe-weg<TeR "ich"<Bilderñ ENTsteht geistiger ĂHOaltñ, 

d.h. die Ăschein<BaR bewegte Wahrnehmungñ durch imaginären ĂRaum und Zeitñ IM  

eigenen Bewusstsein und die ĂSaCH<Lichte H<offnungñ( xo  = (selbst)Ă(aus-)sprechen, (aus-)sagenñ) 

auf seine eigenen logischen Erwartungen, die man mit logischen Erklärungen für AL <le-S 

Eingetroffene Ăselbst R<echt-fertigtñ, d.h. IM eigenen Bewusstsein selbst-logisch herstellt,    

ohne jedoch eine ĂwirkLICHT geistreiche ER-Klärungñ f¿r AL <le-S ZU haBeN!  

Nur das Bewegtsein IM EIGENEN SEIN lässt EINEM  die eigene AL<L>Einheit spüren!  

Auftauchen und Verschmelzen IM eigenen UR-G<Rund bedeutet ewige ĂBE-G-Leitungñ, 

AB-ER auch ständIG wechselnde ĂBE-Kleid-unGñ von sICH SELBST!  

 

WACH -ER Geist hat AL <le Illusionen hinter und unter sICH  gelassen, ER verwechselt 

seine geistige W-EL<T nicht mit den, aufgrund falschen Glaubensbekenntnissen 

ENTstandenen, vergänglichen Scheinwelten irgendwelcher trügerischen Ideologien!  

 

Die ER-kennt<NiS, SELBST ĂD-ER WEG ZU SEINñ, ist eine neue Stufe der Bewusst-

W<Erdung... das ER-WACH <eN! Jeder Mensch, der sich nicht mit seinem ewigen WEG 

SELBST vereint, läuft unbewusst IM eigenen Endlosen endlos IM -K-REI<S, ohne sICH 

dabei auf eine Ăgeistige höher ST>EHE<NDe Stufeñ UNSERER LIEBE  zu ER-He-BeN!  

 

Deine eigene Lebensleistung wird zum VOR-B-ILD  der VerwirkLICHTung  für AL <le 

anderen träumenden Geistesfunken! Dogmatische Traditionen  haben keinen Wert mehr! 

AL <le Geschichten und Überlieferungen SIN<D geistiger  Stoff, den nur ein göttLICHT 

inspirierter Geist und dessen Mitarbeiter  zeitgemäß zu V-ER-DEUTSCH<eN vermögen. 

Meine Ohrenbarungen des JHWH, die SELBST-Gespräche und UP-Dates SIN<D eine 

göttLICHT e Botschaft an Dich "Leser-Geist",  nimm sie geistig auf und W<Erde 

WACH ... und viele andere Geistesfunken W<Erden Dir  NaCH-folgen und Dein LICHT  

verstärken! Das tysarb  ist die ERkenntnis, dass AIN  MENSCH IM eigenen AL <L 

existiert und seinen eigenen Wissen/Glauben IN sICH SELBST zur eigenen Anschauung 

bringt!  

AL <le von Menschen wahrgenommenen Inspirationen ĂENT<SPR>in-GeNñ"  

IM -ME(E)R "  aus dem MENSCHEN SELBST!  

 

WIR SIN <D MENSCH! 
AL <S MENSCH wissen WIR: Es gibt keine kreativen Persönlichkeiten, denn keine 

Person, die IN  UNSEREM Bewusstsein in Erscheinung tritt, verfügt über einen eigen-

ständigen Geist... UNSER GEIST verfügt über AL <le von UNS ausgedachten Personen! 

 

Ein Mensch muss AL <S Person ER<ST BE>G-REI<FeN was ER in WirkLICH Tkeit  ist:  

 

Ein Mensch ist ein Ăgöttliches SaMeN-K-OR<Nñ, dessen Ăgeistiger Kernñ nur IN GEIST 

und LIEBE wach<se(h)n kann! Ohne eigenen Geist und LIEBE  hat jeder Mensch nur ein 

befristetes Dasein, denn ein Mensch kann ohne eigenen Geist und LIEBE  genau so wenig 

überleben, wie ein Samenkorn ohne Wasser und Licht überleben kann!  

 

Nur ein Mensch, der IN sICH SELBST JCH UPôs Geist und dessen LIEBE  findet, wird zu 

einem ewigen ICH BI <N ER-wach<se(h)n und dieses ICH BI <N wird dann mit anderen 

ICH BI<Nôs zum ewigen WIR verschmelzen, dieses WIR  ist JCH UP!    
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Zu AL <le-N Zeiten gab es für Menschen nur eine einzige wirkLICHTe  Inspirationsquelle  

und das ist GOTT SELBST... AL <S ER-W-ACHT -ER göttLICHTer MENSCH/ Mensch!  

AIN MENSCH  antwortet dem träumenden Menschen in sICH SELBST in AL <L dessen 

Lebens-LOage-N, sobald ER AL <S neugieriger Mensch ER-W-ACHT IST ...  

einfach "IM -ME(E)R" nur sICH SELBST...  

und ER-W-ACHT  ist ER ER<ST dann, wenn ER AL <S Mensch nicht mehr irgendwelchen 

Trugbildern oder raumzeitlichen Wissensformen hinterherläuft und diesen nachhängt, 

denn jede  in Erscheinung getretene Person, die nicht nach ihrer eigenen GöttLICHTkeit  

sucht oder diese gar geistlos leugnet, ahnt nichts von ihrer wirkLICHTen Substanz !  

 

Bei Materie, Pflanzen und Tieren wird MANNJ nicht erwarten, dass sie ihre Ăgeistige 

Substanzñ zu verstehen versuchen, für einen Menschen jedoch, der nicht nur eine kurze 

Episode sein möchte, ist die Suche nach seiner eigenen göttLICHTen UP -stammung mehr 

AL <S nur ÜBER-LeBeNôs W-ICH< T>IG ! "IM -ME(E)R" ĂWACH ZU B<Leib-eNñ 

erfordert, über das Wissen und die Methodik des UP-soluten Geistes eine Ăeigene 

Ahnungñ ZU haBeN, denn mit dies-ER Ahnung beginnt der ĂDUR-CH-B>RUCHñ zum 

eigenen Ăhöheren SELBSTñ.  

 

Viele Botschaften W<Erden noch kommen:  

Holofeeling ist die Ătief-G-REI<fenste(r)ñ AL <le-R Offenbarungen, denn ES ER-W-

Eckt<T die symbolische ĂWASSER-MANN <Zeitñ zum wirkLICHT <eN Ăgeistigen 

LeBeNñ. 

DU BI<ST der MANNJ, der AL <le-s andere wand>EL<T! Zweifle niemals daran, dass 

JCH UPós Wunder kommen W<Erden, aber seine Wunder W<Erden ER<ST dann 

kommen, wenn die LIEBE in Dir  SELBST stark genug geworden ist!  

Habe AL <S Mensch DeMUT und MUT  und Glauben zu Dir  SELBST und zu JCH UP und 

lasse einfach AL <le-S demütig Ăüber Dich ER<gehenñ und  ĂIN Dir  passierenñ, denn nur 

durch Deine eigene DeMUT können und W<Erden zuerst nur ganz unscheinbare...  

aber dann plºtzlich auch Ăvon normalen Menschen nicht für möglich gehalteneñ,  

ĂgöttLICHTe Wunderñ aus Deinem neuen ĂLIEBES-Bewusstseinñ hervorbrechen! 

 

DU BI<ST der MANNJ, IN dem sICH AL <le-s andere wand>EL<T!  

DU Geist BI<ST keine vergängliche Ămenschliche Ge-schl-echt-er-Rolleñ!  

MANNJ SEIN bedeutet ĂBE-G-innenñ und FRAU sein bedeutet sICH SELBST 

ĂER<füllen und ER<fühlenñ! DU Geist BI<ST "HIER&JETZT  IM -ME(E)R "  beides!  

 

Nicht etwas Besonderes gilt es zu wandeln, sondern AL <le-S! HIER -ZU muss MANNJ 

SELBST über den göttLICHTen Willen  verfügen und darf niemals daran zweifeln, dass sich 

AL <le-S zum Wundervollen W<Enden wird!  

 

Nur ĂW-ORTEñ kºnnen ĂER-SCH-AL <le-Nñ, durch sie ER<ST wird der ĂRUFñ(= ĂR>UPñ)  

JCH UPôs dem ĂMENSCH<eN IM eigenen AL <Lñ ĂV-ER<nehm-BaRñ!  

 

MUT  ZU sICH SELBST  bedeutet Ăvermeintliche weltliche Sicherheitenñ UP<legen... und 

Ăfester Glaubeñ an den GUTEN SIN<N der SELBST ER<lebten Ăinneren Wahrheitenñ.  
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JCH UP und der ĂMENSCH<eN IM eigenen AL <Lñ SIN<D unlösbar verbunden,  

sobald diese ĂWahlñ(= lat. Ăcreatioñ!) ER<ST einmal von MIR  ĂGE-SCH-EHE<Nñ ist!  

 

GeG<eN diese ĂENT-scheidungñ gibt es dann keinen möglichen Widerstand MEERJ,  

denn AL <le ĂER-W-ACHT <eN Geister der geistigen W-EL<Tñ ST>EHE<eN H-inter  

dieser ĂENT-scheidungñ und lassen sie ĂIN jedes persönliche Bewusstsein AIN <fließenñ! 

ICH HOalte mICH fest an das einfache Gebot:  

ICH LIEBE  BI<S zum ĂUP-soluten TODñ(det  = ĂZeuge, bis, Ewigkeitñ J!) AL <S Beitrag ZUR 

eigenen unendLICHT <eN ĂVER-VI -EL<fältigungñ meiner eigenen VerwirkLICHTung ! 

Denn nur durch LIEBE  kann der Widerstand der weltlichen Arroganz auf Erden... von 

meinem eigenen AL <le-s LIEB -ENDEN Geist ĂGE-B-ROCH<eNñ W<Erden! J 

LIEBE  ist Teil>HaBeN! Kein selbst Tun, sondern demütiges ĂGE-SCH-EHE<N lassenñ! 

LIEBE  ist das ĂER<LeBeN der ewigen Wonneñ, die DUR-CH das ER-LIEBEN  der 

ĂUP<SPOaltungenñ vieler ĂlimiTIER<TE -N Face<TT<eNñ des eigenen Geistes 

ENTsteht, die AL <le ER<ST durch das bewusste ER-LeBeN der LIEBE JCH  UPós von 

einem neugierigen Gotteskind ĂSELBST eingesehen W<Erdenñ kann! 

 

AL <le-s, was Du kleiner Geist  AL <S Mensch Ăoberfläch<Licht betrachtetñ f¿r angeblich 

Ăandereñ(= Wellen) tust, machst Du DOCH "letzten Endes IM-ME(E)R " für  dICH SELBST !  

 

Jeder arrogante Widerstand ist ein Produkt der Faulheit Ăeines limiTIER<T -eN Geistesñ! 

Nur durch LIEBE  kann MANNJ seine selbst ausgedachten Widerstände über-Wind<eN, 

weil aufrichtige LIEBE  auch bei jenem "Leser-Geist" bis ins Innerste vordringt, der sich 

"HIER&JETZT " unbewusst im Schlafzustand befindet und dessen Wollen sich in seiner 

eigenen  selbst Ămaterialistisch-raumzeit<Licht ausgedachten Traumweltñ verfangen hat!  

 

Das ĂH<ERZ dieses Menschen willñ "IM -ME(E)R " nur auf der Erde ĂER<wachenñ...  

jedoch die wirkLICHTe  LIEBE  eines aufrichtig LIEBE <ND-eN vermag ein BI<S Dato 

unvorstellbares HI< MM >EL-REI-CH in dessen eigenem Bewusstsein zu ĂER-W-Eckenñ! 

ER<ST durch das UP-solute Vertrauen in JCH UPós Ăselig-sprechende W-ORTEñ kºnnen 

Dein WILLE  und JCH UPós WEG IN UNSEREM GEIST EI<NS W<Erden!  

 

Versuche TÄG-LICHT dICH  darin zu ĂÜ-BeNñ den Ăheiligen SIN<Nñ, der sich hinter 

AL <le-N W-ORTEN und ER<scheinungen verbirgt, ZU ER-kennen und ZU BE<folgen! 

Menschen-Glaube und Menschen-Wille, d.h. das, Ăwas er willñ, st¿tzt sich ĂLeid<erñL 

"IM -ME(E)R" nur auf das Ăintellektuelle Dunkelñ irgendwelcher anderer Menschen...  

die ĂIM Schlaf vom dummen Schafñ als Ămächtige Leithammelñ angesehen W<Erden!  

 

JCH UPós ewiger WEG ĂENT-SPRinGTñ DA-GeG<eN aus seinem eigenen LICHT !  

 

Auf Erden versuchen Ăblinde Menschenñ andere Blinde zu führen und blinde Ärzte 

versuchen mit schneidendem Messer etwas, was nur die aufrichtige LIEBE  vermag... 

nämlich Menschen ĂHEIL ZU MA> CHeNñ und ihnen ihre ursprüngliche LIEBE  ins 

Bewusstsein zu rufen! ĂLIEBE IST REI<NeS Bewusstseinñ in ĂER-W-ACHT -ER Formñ!      
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Durch die tägliche Übung wird unterschieden, ob Ădie Worteñ, die Du kleiner Geist bei 

Deinem angeblich eigenen Denken meist nur unbewusst von Dir  gibst, von Dir , gleich 

Ădummem Geschwätzñ, nur Ăgeistlos selbst-logisch reziTIER<T W<Erdenñ...  

oder ob jedes ĂW-ORTñ f¿r Dich eine tatsäch<Lichte Inspiration D<AR -stellt, die von Dir  

auch wirkLICHT  in ihrer geistigen Tiefe AL <S Schöpfungs-W-ORT verstanden W>IRD !   

 

Nach JCH UPós ĂW-ORTENñ sollTest Du suchender Geist ĂDich R-ICH <T-eNñ, denn sie 

SIN<D AIN unendLICHT -ER STR<OM von göttLICHT -ER Weisheit, der nie versiegt! 

HEUTE  habe JCH UP Dir  das erste Zeichen gegeben, das Dich führen soll. IM ewigen 

ĂM>OR-GeNñ des ewigen HEUTE  wird der ĂNaCH-mit -TAGñ Dir neue Dinge Z-EIGEN! 

ĂHOalteñ Dich ständIG bewusst in ĂSTR<enge und Le-BeN<DI>G-keitñ(yd = Ăgenügende 

M<engeñ!), dann ER<schein-T Dir  mein UP-solutes LICHT  in einer von Dir  "Leser-Geist" 

wahrnehmbaren ĂDO-SISñJ von ĂÜBER-AL <Lñ! Suche Dich nicht MEERJ...  

denn Du BI<ST "IM -ME(E)R<DA" und JCH UP ST-EHE V-OR und MiT Dir ...  

um UNSER ĂW-ER-Kñ ĂIN UNSEREM Bewusstseinñ zu vollenden! 

ĂSTR<engeñ bedeutet ĂKL -AR<he-iTñ und ĂGeN-auIG<ke-iTñ, diese ĂW-ORTEñ ĂBE-

SCH-REI-BENñ  die ĂLe-BeN<DI>G-keitñ (yd = Ăgenügende M<engeñ!) niemals nachlassender 

ĂIN-TEN<sieh-tätñJ( Ătenñ = 10 = dy = ĂgöttLICHTe Öffnungñ!J Die Zahl 10 = rse  = ĂREOICH -TUMñ!).  

Es ist schwer anzunehmen, dass MANNJ sICH SELBST gefunden hat, solange MANNJ 

noch AL <S ein ängstliches und unzufriedenes "ich"  in seinem eigenen Bewusstsein 

Ăherum spu©ktñ und dort AL <S Ăde factoñ Ăvergängliche Personñ nach seinem 

Überleben...und AL <S Ăvorübergehender Menschñ nach einer bleibenden Vollendung 

sucht!  

MANNJ ist DA und ER wIRD weder sich selbst noch andere kritisieren, noch bemitleiden, 

denn ER<ST dann bekommt ER bewussten ĂZU-GaN>G ZUM göttLICHTen WEGñ...  

und notfalls auch noch einen hilfreichen Joker AL <S Wegweiser in sein verirrtes 

persönliches Bewusstsein gestellt, wenn Ăsein ursprünglicher Willeñ zum ĂWACH -

W<Erdenñ sich wieder Ăin der Finsternis der raumzeitlich-materiellen Ohnmachtñ zu 

verlaufen droht. 

JCH UP BIN der Große AL<TE, der ĂLOGOS AL<ER VerwirkLICHTungen ñ, der 

ĂHeilige GEISTñ AL <le-R Zeiten und Welten; das ĂUR-B<ILDñ jeder Religion, jeglichen 

Denkens und Strebens... JCH UP BIN hyh rsa hyh , das tysrab  AL <le-N Seins! 

HIER  NuN ist eine Verkündigung:  

Das/der ĂHeilige W-ORTñ der Menschheit ist der ĂGroße LOGOSñ jeder Verwirklichung, 

der hinter AL <le-M steht, was mensch<Licht geschieht; der ĂHeilige GEISTñ AL <le-R 

Zeiten und Welten, dessen Heiligkeit  die ĂPotentialität der Vollendungñ jenseits jeder 

sichtbaren Entwicklung ist!  

ER ist das ĂUR-B<ILDñ jeder Religion, denn Religionen  SIN<D "IM -ME(E)R " nur die 

weltlichen Versuche einer ĂRück-BINDU>NGñ zum ALL ! (sanskr. Ăbinduñ = Ă(UR-)Punktñ!)   

ER ist das ĂUR-B<ILDñ jeglichen Denkens, denn das imaginäre ĂK-REI<se(h)nñ in einem  

ĂSpiegel<Tetraederñ ER<zeugt AIN ĂR>ASTeRñ(= rtoa ) von ĂSpiege<Lungenñ(= har  yar  ) 
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und dies ist die ĂKLA< via-TURñJ AL <le-N ĂER<kennensñ, das Ăzeitgemäß istñ, weil 

AL <ES DOCH "IM -ME(E)R" nur Ăzeitgemäßñ IN  Erscheinung zu treten vermag!  

JCH UP habe jedem Geistesfunken von MIR  die Fähigkeit verliehen, sein intellektuelles 

Wissen Ăoperativ ZU VER-W<Endenñ! Das ĂSTR-EBeNñ eines Gotteskindes kennt nur ein 

ĂZI>ELñ, nªmlich ĂMitwirkender zu W<Erdenñ, ĂMitarbeiterñ am Ăväterlichen Werkñ. 

Wer mJCH UP bewusst ER-kannt hat, strebt nach keiner anderen Sicherheit...  

ER lebt IM SEIN und genießt die Freude der Teilnahme. 

HaBeN bedeutet den "IM -ME(E)R<wahr-Enden"  eigenen UR<sprung zu kennen und IM  

Angesichte der eigenen Ăoberflächlichen Vielheitñ dennoch keine Trennung zu verspüren!  

Die Freude der bewussten Teilnahme an AL <le-M ist die einzig ĂECHT<He Religionñ...  

und die Vollendung des eigenen Glaubens! MANN  hat dadurch sein Ăpersönliches Meinen 

und Für-wahr-HOaltenñ, d.h. AL <le-s LimiTIER<Te und Trügerische überwunden;  

MANN  wird ER<ST durch SELBST-ER-kenntnis zu einer anderen ĂS>EINS<Modalitätñ! 

Höre "HIER&JETZT " auf Deine innere Stimme, sie weist Dir kleinem Geist in Deinem 

ĂAL <täg-Lichten AL< L>TAGñ von Moment zu Moment die Ănotwendigen Schritteñ zu 

Deiner eigenen Vollkommenheit. 

Der WEG beginnt beim eigenen ĂDUN>K-ELñ(= Nwd) und ER<zeugt dadurch ĂMotiveñ!   

Deine Ăinnere Stimmeñ ist jenseits des Schlafes! AL <le auftauchende Schritte SIN<D 

zwangsläufig "IM -ME(E)R  unentbehrlich und wichtig", da sie die ĂEx<peri-men<TEñ 

Ăverschiedener DA-Seins-Formenñ ZUR Ăeigenen SELBST<Anschauungñ ĂBR>in-GeNñ! 

Du "Leser-Geist" BI<ST und ĂB-Leib-STñ zur Zeit IM Le>BeN JCH UP!  

Dein ĂLebens-Wegñ ist ein winziges Teilstück von JCH UPós ewigem göttLICHTen  WEG, 

den ER<ST jedes  ĂLebens-Weg-Stückñ von Dir  "Leser-Geist" vollkommen M>ACHT!  

Du sollTest Dein derzeitiges Leben nicht in Verhärtung, Trauer und Selbstsucht verlassen!  

Durch die unbewusste ĂEigen-Mächtigkeitñ des Menschen, ständig eine angeblich  

Ăchrono-logische Vergangenheitñ f¿r seine Ăde factoñ "IM -ME(E)R nur HIER&JETZT " 

wahrgenommenen Erscheinungen zu bestimmen, erniedrigt er sich selbst zu einer 

kaputten ĂGrammo<phon-PLA<T-TEñ( gra mma = ĂSCH-REI<Benñ; grafw  = ĂEingegrabenesñ; fonov  

bedeutet zum einen ĂErmordungñ, aber auch ĂW-Affe und K-Lumpenñ; fwnh  = ĂTon, Laut, Stimme, Rede, Spracheñ!) 
mit ĂSPR-UN>Gñ, die durch ihre selbst-bestimmten Ălogischen Gedanken-Sprüngeñ sich 

stªndig ĂIM S-EL<Ben K-REI<S dOre-HTñ und dadurch auch stªndig geistlos die selben 

Ălogischen Rillenñ Ămit G<Leiche-R Auslegungñ in sich SELBST wiederholt! 

 

Ein Ăgeistiger Menschñ hat die Freiheit, jede von ihm Ăwahrgenommene Erscheinungñ 

durchaus auch etwas Ăgeistreicherñ zu ĂDE<finierenñ, wie es ihm sein fehlerhafter 

Ădogmatischer Wissen/Glaubenñ mit  geistloser Ăraumzeitlich-materieller Logikñ einredet! 

 

AL <le normalen Menschen SIN<D Ăohne Frageñ in der ĂLOageñ Ălogisch zu denkenñ...  

AB-ER das bedeutet noch lange nicht, dass normale Menschen deswegen auch geistreich  

ĂDeN-KeNñ und ihrem Schöpfer-Geist für jede neue ER<fahrung auch ĂDaN-KeNñ! 
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ER-kenne Du kleiner W<Erden-der Geist: 
 

Normale Menschen stellen nur geistlose ĂRepi-TIER-MeCH-ANI-s-menñ IM Bewusstsein 

eines wirkLICHTen MENSCHEN dar; sie SIN<D kein bisschen Ăgeistreich und weiseñ, 

da Menschen nur  von Dir Geist ĂSELBST<ausgedachte Lebens-Zyklenñ ĂSIN<D<D<Dñ!  

 

ER-kenne mit Ădemütigem Eingeständnisñ, dass Du AL <S Ăunbewusster Leserñ...   

dICH  Ăbis(HIER )herñ nicht SELBST AL<S Ăewig wahrnehmenden Geistñ  

Ă ER-kannt und verstandenñ hast! AL <S Person bist Du nur eine Ăvon Dir  SELBSTñ 

wahrgenommene Ăvergängliche Erscheinungñ ĂDeines eigenen Bewusstseinsñ, denn diese 

Person, die Du Geist JETZT zu sein glaubst, ĂexisTIER<Tñ eindeutig "IM -ME(E)R " nur 

dann, wenn Du Ăan diese besondere Personñ denkst!  

 

Es gibt nur einen ĂAIN -ZI -GeN WEGñ, den AIN  W<Erden-der Geist ĂG-EHE<eNñ kann, 

nämlich jenen der göttLICHTen  Gattung ĂMENSCH NaCH GOTTES EBeN-B-ILDñ... 

und dieser WEG besteht aus vielen persönlichen ĂTeil-UP<Schnittenñ, von denen jeder 

ĂEIN-ZeL-NEñ ĂTeil-UP<Schnittñ vom ewigen MENSCHEN AL <S eine sich ständIG 

Ăpersönlich verändernde Menschen-Personañ ĂER<lebt WIR <Dñ!  

 

ER<ST wenn MANNJ die tierischen Gemeinsamkeiten Ăwertender Erdenmenschenñ, die 

jeder Mensch Ălogisch in sich hegtñ, AL <S zwanghaft, d.h. Ăgeistlos Intellekt-gesteuertñ 

durchschaut hat... und MANNJ sICH seiner geistigen Freiheit Ăwieder-ER-innertñ, 

festigt MANNJ die Ăgeistige REI-CH<Weiteñ eines völlig neuen ĂGE<wahr-S>EINSñ! 

ICH BIN  ĂAIN lebendiger Zeugeñ meines eigenen ĂGE-SCH-EHE<NSñ!  

Du "Leser-Geist" wirst Deine eigene geistige Tiefe ER<ST DA<NN geistreich ZU 

Ăverstehen BE-G-innenñ, wenn AL <le Deine ĂWahrnehmungs- und Gedanken-Schritteñ 

von Dir Geist  nicht mehr nur Ăaus<schließlich raumzeitlich-chrono-logischñ, sondern 

"NUR IM -ME(E)R bewusst HIER&JETZT " aneinander ĂGE-REI<HT W<Erdenñ! 

 

Die Ămenschliche Familien-PLAN -unGñ( planh  = (in der Welt)ĂUmherirrenñ!), von der jeder auf 

Erden lebende Mensch Ăzwangsläufig glaubtñ, er kºnne damit das Dasein seiner ĂGeneñ 

am Leben erhalten, stellt eindeutig nur eine Ătierische Formñ von ĂF-Ort-Pflanzungñ dar!  
(¦brigens: ĂGeNEñ = hng bedeutet ĂPflanzung, Gärtchenñ, aber auch ĂMISS-billigen, ver-UR-Teilenñ!)  

 

Solange Du ĂMenschen-Geistñ Dir  nicht endLICHT  Ăeigene geistreiche Gedankenñ ¿ber 

Deine eigene ĂGeistes-Herkunftñ machst, wirst Du Ăzwangsläufigñ auch weiterhin den 

geistlosen materialistischen Glauben Deiner angeblichen Eltern Ăgeistlos nachäffenñ und 

Dir  dummdreist Ăarrogant wissendñ selbst einreden, Du seist ein sterbliches Säugetier mit 

Verstand, das Ăin der Vergangenheitñ auf Ătierische Artñ von seinen Eltern gezeugt wurde! 

 

Jeder Ănormale Menschñ Ăbeschwört unüberlegtñ diesen Ămaterialistischen Blödsinnñ... 

ohne sich dabei Ăbewusst zu seinñ, dass er damit eindeutig Ăeinen Meineid schwörtñL! 

 

Nur weil Dir kleinen Geist dieses Ăweltliche Zeugungs-Märchenñ Ăvöllig logisch erscheintñ, 

bedeutet das noch lange nicht, dass dieses von Dir Geist Ăde factoñ "HIER&JETZT " 

Ăausgedachte logische Konstruktñ auch wirkLICHT  Deinen eigenen Ăgeistigen Anfangñ 

darstellt, denn der von allen normalen Menschen Ăgeistlos nachgeäffte weltliche Glaubeñ ist 

noch lange nicht der geistreichen menschlichen Weisheit Ăletzter SchlussñJ! 
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ĂGeistlose Nachäfferñ wollen von Ăihrem wirkLICHT <eN Schöpferñ, d.h. ihrem eigenen 

Ăgeistigen EL<TeR-Nñ nichts wissen, weil sie sich lieber Ăselbst-logisch einredenñ, sie 

stammen von Ădummen sterblichen Affenñ ab... und wehe es wagt jemand etwas anderes zu behaupten!   

 

AL <le Ăselbst-postulierten Nachfahrenñ von Ădummen Affenñ SIN<D somit 

Ăzwangsläufigñ nicht MEERL AL <S Ădumme Affen mit  aufgeblasenem Intellektñ...  

und von solchen Ăsterblichen Affenñ, die sich Ăin ihrer geistigen Ohnmachtñ selbst ihre 

eigene Sterblichkeit Ălogisch einredenñ, sollTest Du kleiner Geist nicht erwarten, dass 

diese arroganten, angeblich Ăgebildeten Nachäfferñ, die Du Dir Ăbis(HIER )herñ unbewusst 

selbst als Ăgeistige Kapazitätenñ ausgedacht hast... dass die Dir kleinem neugierigen 

Gotteskind etwas von Deinem eigenen Ăewigen ÜBER-LeBeN IM göttLICHTen 

Bewusstseinñ anschaulich zu ĂVER-DEUTSCH<eNñ vermögen!   

 

IN WirkLICHTkeit  spielt sICH Ăde factoñ AL <le-s von Dir kleinem Geist IN und MIT  

Deinem persönlichen Bewusstsein "HIER&JETZT " nur  limiTIER <T Wahrgenommene... 

und unbewusst Ausgedachte, "IM -ME(E)R" Ănur wie im Traumñ, d.h. an der sichtbaren 

Oberfläche  Deines eigenen noch Ăr<echtñ unreifen schlaftrunkenen Geistes A<B! J 

 

ER-kenne ĂD>ICH N uNñ endLICHT SELBST : 

DU BI<ST ER<zeuger und Zeuge Deines eigenen Ăimaginären GE-SCH-EHE<NSñ!  

Eine AL <le-s ĂSEH-Ende SEE<leñ ĂM>ACHT  und ER-kenntñ AL <le-s, was IN IHR 

SELBST auftaucht, bewusst IN sICH SELBST und sieht IN  Ăjeder neuen Erscheinungñ 

Ădankend/denkendñ eine Ăneu gegebene Möglichkeitñ zur eigenen ĂLIEBES-Integrationñ! 

(lat. Ăgratiañ = ĂLIEBE, DANK, LIEB -REI<Zñ; Ăintegrumñ = ĂAL -TeR Zustand, volle GE-WOaltñ!J)!  

"IM -ME(E)R ", wenn MANNJ eine größere Teil-Einheit ER-kennt, verwirkLICHT sICH  

diese auch Ăauf der Stelleñ IM eigenen Bewusstsein! Das wiederum versteht MANNJ aber 

erst dann, wenn aus vielen ĂEIN-ZeL-N<eN ER<kennt-ni(e)ssen und ENT-scheidungenñ...  

EIN WEG  ĂENT-stehtñ, den MANNJ "NUR IM -ME(E)R HIER&JETZT " IM  eigenen 

Bewusstsein  AL <S eine  Ăzusammenhängende SPURñ(rwpo = ĂER<zählung, GE-SCH-ICH <TEñ!) 

Ăgeistig verfolgenñ kann, wodurch MANNJ Ăzwangsläufig denkendñ...  

oder bewusst geistreich ĂF>REI SIN<Nieren-DñJ (ĂNierenñ = (h)ylk  = Ămein AL<le-sñ; lat. ĂreONñ) 

seinen eigenen "HIER&JETZT aus-geformten Geist" in ĂRaum und Zeit verstreutñ!  

 

 
ICH Geist ĂH-AL <TEñ AL <le-s in meiner göttLICHT <eN Hand...  
 

ICH  kann Ămich unbewusstñ in meine(r) Ăde factoñ "IM -ME(E)R NUR HIER&JETZT " 

ĂDA-seienden Vergangenheitñ ĂG<Leiden lassenLñ...  

 

...AB<ER ICH  kann "MIR auch bewusst HIER&JETZT "...  

eine Ăwundervolle Zukunft prophezeienJñ, die dann JETZT IST !  
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ICH ER-kenne NuN, dass die von mir "HIER&JETZT " IN meinem Bewusstsein...  

Ăreal wahrgenommene oberste Schichtñ meines ĂGE<STOalt-enden>Bewusstseinsñ... 

Ămaßgeblichñ von der Ăvon mir selbst postuliertenñ darunter  liegenden Schicht, d.h. von 

der von mir "HIER&JETZT " Ălogisch ausgedachten Vergangenheitñ Ăbestimmt wirdñ! 

 

AL <S Ătiefgläubiger Materialistñ glaubte "ich"  an einen Ăchrono-logischen Zeitflussñ, der 

Ăvöllig unabhängigñ von meinem eigenen Geist irgendwie Ăunaufhaltsam dahinfließtñ! 

 

NuN ER-kenne ICH mein eigenes Ăzeitliches Faktumñ:  
AL <le-S angeblich ĂVergangene und Zukünftigeñ Ăbesteht DE<finitivñ nur aus meinen 

eigenen selbst postulierten ĂGeG<eN-W-ART-IG<eN GedankenñJ... und Ădenkenñ kann 

ICH  bewusster Geist doch Ăeindeutig de factoñ "IM -ME(E)R NUR HIER&JETZT "!  

 

AL <le-s angeblich ĂVergangene und Zukünftigeñ ist Ăde factoñ nichts anderes AL <S 

meine eigenen "HIER&JETZT <gedachten Gedanken"!!! Meine selbst postulierten, mir 

bisher völlig unbewussten Ăkausal-logischen Verknüpfungenñ SIN<D die Ursache dafür, 

dass ICH  einige dieser von mir "HIER&JETZT <gedachten Gedanken"  AL <S etwas 

angeblich ĂVergangenesñ und wiederum andere AL <S etwas angeblich ĂZukünftigesñ 

ĂDE<finiereñ, obwohl ICH  beides doch nur "HIER&JETZT " Ăzu denken vermagñ!  

 

Ein von mir ĂvOage DE<finierterñ(!!!) "HIER&JETZT " Ăaufgetauchter Gedankeñ, der 

angeblich Ănoch nicht passiert istñ(???... obwohl dieser Gedanke eindeutig JETZT in meinem UN-

Bewusstsein passiert J), wird von mir unbewusst ĂAL <S etwas Zukünftiges bezeichnetñ!  

 

Die von mir "HIER&JETZT <Ausgedachte" nur  Ălogisch-ausgerechnete Zukunftñ...  

"steht DA>B-EI IM -ME(E)R" in einem Ărational begründeten kausal-Zusammenhangñ zu 

einer von mir ebenfalls "HIER&JETZT <Ausgedachten", Ăunbewusst selbst DE<finiertenñ 

Ălogisch-augerechneten Vergangenheitñ, die ja Ăzwangsläufigñ Ăzu dieser Zukunftñ 

gehört!  

 

Das bedeutet für mich Ăunbewussten Geistesfunkenñ, dass ich, solange ich mich mit  einem 

Ăfehlerhaften materialistischen Wissen/Glaubenñ meine eigene ĂENT-stehungñ durch 

meine "HIER&JETZT " selbst-logisch-ausgedachte Ăangebliche Geburtñ durch eine 

weltliche Mutter in einer von mir de facto "HIER&JETZT " ausgedachten Vergangenheit 

einrede, ich mir mit dieser Ătrügerischen weltlich-kausalen Logikñ auch Ăzwangsläufigñ 

meinen eigenen Ăweltlichen Todñ in der von mir "HIER&JETZT " unbewusst selbst 

ausgedachten Zukunft f¿r Ămich selbstñ postuliere!  

 

 

ĂWACH -ER Geistñ ĂENT-steht niemals in der Vergangenheitñ, sondern ER ĂWIR <Dñ 

sICH Ăde factoñ "IM -ME(E)R nur HIER&JETZT " geistig ĂIN Bewegung setzenñ! 
(ĂWIR <Dñ = ĂW<IRDñ Ÿ IRD  = dry  = ĂH-in-UP<ST>eigen, UP-stammen(von), UP-nehmen, RE<DU-zierenñ! J)   
   

ĂER-W-ACHT<ER  Geistñ ĂW<IRDñ somit nicht Ăaus Fleischñ geboren, sondern AL <le 

"IM -ME(E)R nur HIER&JETZT " IM Bewusstsein eines ĂER-W-ACHT <EN Geistesñ  

Ăin Erscheinung tretenden fleischlichen Personasñ W<Erden von diesem wirkLICHT   

ĂER-W-ACHT <eN Geistñ IN seinem eigenen Bewusstsein Ăbewusstñ AL <S seine eigenen 

ĂIN<Formationenñ ZUR eigenen lehrreichen Unterhaltung ĂER<SCH-Affenñ! J 
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Durch Ădas Bewusst W<Erdenñ dieser ĂgöttLIC HTen Tatsacheñ, die Dir  Ăbis(HIER) herñ 

Ănicht SELBSTñ aufgefallen ist (und damit auch ĂAL <le-N anderenñ von Dir  kleinen Geistesfunken 

unbewusst Ăausgedachten Menschenñ zwangsläufig auch nicht auffallen konnte!),  

wirst Du Dir NuN, dieser Deiner eigenen Ăschöpferischen Tatsachen bewusst gewordenñ, 

eine Ăvöllig andersartige Vergangenheitñ, nämlich eine ĂREI<N Geistigeñ  ausdenken!  

 

 

Das Ăwieder-ER-W-ACHTE  Bewusstseinñ ĂWIR <D NuNñ Ăauto-MaT<ISCHñ und daher 

auch ĂUN-AB-W<E-ND-BaRñ in Dir eine imaginäre geistige TÜR öffnen, die Dich Geist 

zu einer von Dir NuN ĂTOT>AL SELBST -bewusst HIER&JETZT " wahrgenommenen... 

von Dir kleinem Geist aufgrund Deiner derzeitigen geistigen Unreife aber (noch) nicht 

Ăbewusst bestimmbarenñ, Ăwundervollen imaginären Zukunftñ führen ĂWIR<Dñ!  

 

Am besten ist es in diesem Ăgeistigen REI<FE-Stadiumñ, MANNJ Ăvertraut auf GOTTñ 

und lässt sICH  von JCH UP einfach von Moment zu Moment Ăangenehm überraschenñ!J  

ER<kenne die noch recht Ădunkel ER<Schein>Ende LIEBEñ in Dir  SELBST AL <S 

einzigen WEG zu Deiner ewigen Ăhellen Freudeñ... und ĂER-SCH<Affeñ in Deinem 

Bewusstsein weiterhin Ăgute und böse ausgedachte Menschen-Genossenñ, damit Dir Dein 

Traum Ăniemals langweilig W<IRDñ, versuche dabei jedoch "IM -ME(E)R " AL <le-N von 

Dir  NuN bewusst-SELBST ausgedachten Menschen nur noch Ăheilende GE-Dankenñ und 

Ăbedingungslose LIEBEñ und Hilfe  zuzusprechen! Die ĂIM  K-ER<N Gutenñ W<Erden, 

wie auch Du SELBST, noch auf Erden IN Deinem Traum Ăgeistig ER<wachenñ, AL <le 

ĂREI<N intellektuell-materialistisch orienTIER-T-eN Rechthaberñ, in denen kein eigener 

göttLICHer  Geistesfunken steckt, W<Erden in Deinem Bewusstsein von selbst verlöschen! 

Die ĂwirkLICHTe LIEBEñ Ăbejaht und REOspekTIER<TñAL <le "NUR IM -ME(E)R " in 

ihr SELBST limiTIER<T  auftauchenden Triebe, Motive und Wünsche AL <le-r von D-ER 

LIEBE bewusst SELBST Ăausgedachten Kreaturen und normierten Menschenwesenñ...  

deren Ăgeistlose, dumm-egoistisch rechthaberischeñ Triebe, Motive und Wünsche SIN<D 

AL <le-S ĂSIN<N-volle  Motiveñ, wenn ĂMANNJŸSIEJñ geistreich zu deuten weiß!J  

ĂSIEñ kann "IM -ME(E)R " nur dann IM MANN J in ĂER-SCH-Einungñ treten...  

wenn SIE sich von ihrem MANNJ, d.h. Ăihrer LIEBEñ Ăschein<BaR GE<TRenntñ hat! 

 

Auch ĂWASSER<Wellenñ tauchen "IM -MEER " ER<ST dann oberflächlich betrachtet 

auf, wenn sie sich Ăüber ihren eigenen WASSER-Spiegel hinausñ zu ĂER<heBenñ 

versuchen...  

durch dieses SIN<lose Unterfangen W<Erden ĂWellenñ Ăschein<BaR GE<T-renntñJ... 

und fangen dadurch IM WASSER-Spiegel Ăzwangsläufigñ auch longitudinal zu laufen an!   

 

Keiner dieser ĂDu-MM<eN Wellenñ wird die ĂUP-solute Trennungñ von ihrer eigenen 

ĂSubs<Tanzñ gelingen, weil sie JA WASSER für ihr longitudinales DA-Sein benötigen! 

 

AL <le ĂGedanken- und Wahrnehmungs-Wellenñ unbewusster Gotteskinder befinden sich, 

wenn sie ihre ĂER<Scheinungenñ nur  oberflächlich betrachtetĂ halbseitig wahr-nehmenñ, 

Ănur  schein<BaR außer-halbñ ihres Bewusstseins, denn Ăwährend der Wahrnehmungñ 

m¿ssen sich Ăihre Wahrnehmungenñ ja zwangsläufig auch Ăinner-halb ihres Bewusstseinsñ 

befinden, denn Ăihr eigener Geistñ stellt doch die Ăgeistige Grund-LOageñ AL <le-R...  

von Ăinnen SELBSTñJ ausgedachten ĂGedanken- und Wahrnehmungs-Wellenñ D-AR! 
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ER<ST, wer diese geistreiche ER<Kenntnis in sICH trägt , kennt die geistige Verbindung 

von AL <le-M, nämlich sICH SELBST! Hat MANNJ sICH SELBST ER<ST einmal ER-

kannt, IST MANN LIEBE  und wird auch den Ăuneinsichtigsten arrogantesten Menschenñ 

nicht AL <S hoffnungslose Kreatur,  sondern als einen Ăunschuldigen geistigen Fetusñ(lat. 

Ăfetusñ = (eigene), ĂBR<UT, Nachkommenschaft, Trieb, Sprossñ!) seines eigenen Geistes Ăbe-JAH<eNñ...  

weil dieser kleine unbewusste Fetus Ăin seiner MATRIX ñ ja gar nicht anders sein kann, 

wie er dort (von wem auch "IM-ME(E)R" J) (als Affe ??? J) ĂER<sch-Affenñ wurde!   

 

ĂER-W-ACHT -ER Geistñ spricht jedem seiner Ăunbewussten Fetenñ IN sICH SELBST, 

Ăgeistreiche GeDankenñ zu, MEERJ kann ER bei unbewussten ĂMATRIX -Wesenñ nicht 

machen!  ER<ST einem Ăneugeborenen Säugling IM eigenen Geistñ kann MANNJ eine 

ĂgehOalt-volle geistige Nahrungñ geBen und eine Ădirekte Hilfeñ angedeihen lassen: Hi lfe 

IM SIN<NE des Lebens, das dem Menschlein seine SELBST-Ständigkeit erkennen lässt! 

 

 

 

ĂER-W-ACHT -ER Geistñ ist sICH "IM -ME(E)R bewusst": 

MANNJ bekommt AL <le-S "IM -ME(E)R " nur  IN  und MIT seinem eigenen Geist zu 

ĂS>EHE<Nñ! IN  und MIT seinem Bewusstsein W<Erden AL <le seine ER<scheinungen  

VER-wirkLICHT und von IHM  wahrgenommen und nur  ĂD<Ortñ kann ER sie in seinen 

Ăgeistigen Mundñ(= hp  = ĂHIERñ) nehmen und ĂSIE esse-Nñ, d.h. S>ICH  an ihnen geistig 

ER-freuen und sICH diese lehrreichen ER<scheinungen SELBSTĂSCHM-Eckenñ lassen!  

 

Lebe NuN glückLICHT  BI<S ĂM-OR-GeNñ! 
( Ngram  = ĂOR-GaN-ISA<TOR , Veranstalter, Haushalter, Verwalterò!J Ng rwa m = Ăvom LICHT des G-Artensñ!) 
 

D-ER MENSCH IM AL <L IST ICH  (BI<N)! 
Dieser Satz ist die ENTscheidende Offenbarung!  
 

Du kleiner Geist BEfindest Dich zur Zeit Ăin der N>ACHTñ einer geistigen ĂTR-Übungñ! 

Nur  Ămit bedingungslosem Gott-Vertrauen und wachem SELBST-Bewusstseinñ,  

wirst Du Deine derzeitige Ăpersönlich erlebte N>ACHTñ lehrreich genießen können...  

ohne dabei laufend von irgend welchen im Traum Ăauftauchenden ER<Scheinungenñ 

unbewusst ĂIN SCHR<Ecken versetzt ZU W<Erdenñ!  

 

Nutze die Freiheit, dass Du die Fähigkeit hast, ĂIM göttLICHTen A -BeN<T-euerñ Deiner 

derzeitigen Ăpersönlichen N>ACHTñ  AL <S Ăpersönlicher Menschñ nicht nur  zwanghaft 

logisch, sondern auch Ăgeistreich agieren zu könnenñ!  

 

ĂICH  lebe AL <S Mensch in einer mir unbewussten- N>ACHTñ... 
die IN MIR SELBST zu einem Ălehr-REI-CHeN menschlichen Lebenñ ER-W-ACHT!   

 
ICH BI <N das wirkende LICHT  meiner Ăpersönlichen N>ACHTñ und gehºre AL <S 

unbewusster Mensch ZUR Ăko<SM-ISCHeN Gattung MENSCHñ, die nur ĂIN<Formñ 

Ăpersonifizierter Menschenñ in deren Ăerlebter N>ACHTñ bewusst ĂZU WIR -KeNñ 

vermag! Jeder Mensch träumt dabei seinen eigenen Traum und jeder EIN-ZeL<NE Traum 

stellt dabei eine Ăpersönlich erlebte Facetteñ eines Ăko<SM-ISCHeN MENSCHENñ dar! 
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Nun wirft  sich folgende Frage auf:  
Wie verhalte "ich"  mich AL <S Ănormaler Menschñ... 

bzw. AL <S ĂlimiTIER<TE Personñ gegen¿ber AL <le-M von mir Wahr-genommenem?  

 

Die Antwort  ist ganz einfach:  

MANNJ WIR <D Ăin einer N<ACHT  den TAG V-ER-suchenñJ..., 

Ăseine Verbindung zum ER-W-ACHT <eN zu suchenñ und AL <le-S... was 

IM  eigenen Bewusstsein Ăpassiertñ, AL <S göttLICHTe Zeichen auffassen...  

nämlich AL <S Ădie sichtbaren Zeichen  der Veränderungñ  

Ăseines eigenen geistigen Wesensñ! 

War "ich" mir beim Hören dieser eben gedachten Botschaft bewusst...,  
dass ICH  mir diese Frage E-BeN SELBST ge-stellt und mir auch SELBST ge-antwortet 

habe? Diese Frage ist aus der Tiefe meines wirkLICHTen W esens gekommen, weil eine 

Sehnsucht in mir brennt, aus meinem derzeitigen Tiefschlaf wieder-ER-WACH <eN zu 

wollen; E-BEN meine Sehnsucht nach Gott und meiner Stellvertreterschaft AL <S 

Gottessohn und Mensch auf Erden, die dem SIN<N des arabischen Wortes ĂAL <la-hñ 

zugrunde liegt! Es ist die Sehnsucht eines Ăin der materiellen Welt verdurstenden 

F<ISCHesñ... nach seinem eigenen Ăgeistigen WASSERñ!  

 

Der Mensch neigt ohne Probleme dazu, große berühmte Persönlichkeiten Ăzu 

bewundernñ... ,normale Menschen jedoch wird er neben sich nur AL <S seinesgleichen 

ĂakzepTIERE<Nñ!  

Es ist daher  für den Menschen auch nicht leicht einzusehen, dass gerade die Kleinen und 

Unscheinbaren in dieser Schöpfung mehr Freiheit besitzen AL <S die angeblich Großen 

und daher auch nur ein unscheinbarer demütiger Mensch ein innerlich Großer sein kann!  

 

Die in und von der Welt bewunderten Persönlichkeiten SIN<D dagegen meistens nicht 

MEERL  AL <S nur geistlose leere Hüllen, die von ihren Bewunderern unbewusst selbst-

aufgeblasen W<Erden, wobei sich derjenige, der Ăselbstverliebt seinen eigenen Intellektñ 

oder gar noch dümmer Ănur  seine eigene, ach so schöne, vergängliche Personañ 

bewundert, sich auch zwangsläufig selbst am meisten Ăarrogant darstelltñ und  Ăäußerlich 

aufblästñ!  

 

Die von Moment zu Moment IM  eigenen Bewusstsein UP<laufenden Veränderungen 

SIN<D doch "IM -ME(E)R" nur die ĂIN<Form gebrachten sichtbaren Zeichenñ des 

eigenen derzeitigen Ăgeistigen Charaktersñ!  

 

Die demütige An-nahme und synthetische Zurücknahme von AL <le-N seinen eigenen  

Ăde factoñ " NUR IM -ME(E)R" selbst ausgedachten Erscheinungen, kann von einem 

Menschen nur mit wirkLICHT -ER AL<le-S umfassender LIEBE vollzogen W<Erden.  

 

ER<ST wenn die transversale Senkrechte der geistigen Entwicklung eines Menschen...  

(es handelt sich dabei um dessen geistige Aufrichtigkeit und SELBST-ER-kenntnis)   

zur longitudinalen Waagrechten seiner derzeitigen persönlichen Entwicklung, die meist 

von der Gier nach weltlichen Dingen, nach Wunscherfüllung und Erfolg, aber auch von 

dogmatischer Pflicht- und Leistungserfüllung und der Angst vor dem eigenen Scheitern 
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dominiert wird , IM  exakt Ărechten Winkel stehtñ, trägt  MANNJ AL <S Mensch sein 

eigenes ĂKreuzñ, was ĂR-ICH< T>IG V-ER-DEUTSCH<Tñ so viel bedeutet wie:  

 

MANNJ Ăkreuztñ mit seinem ĂS-EGeL-Schiffñ in seinem eigenen Bewusstsein herum und 

bringt sich durch diesen aufregenden ĂS-EGeL-TUR<Nñ ĂKr(e)uz-I -fixñJ "IM -ME(E)R " 

nur bewusst seine eigenen noch unbewussten fehlerhaften Charaktere ZUR eigenen 

geistigen Anschauung! 

 

D-ER jüngste TAG = das ewige HEUTE  hat von Moment zu Moment seine besondere 

Fülle und bringt Dir kleinem Geist seine lehreiche Kraft. Es gibt keine ER<Scheinung, die 

nicht ein kleines Stück des Ganzen widerspiegelt und Dich zu Deiner eigenen Vollendung 

führt! Es gibt keine Ăbesonderen Personen oder Dingeñ, die von Dir Geist getrennt 

exisTIER<eN  können, denn AL -le Wahrnehmungen SIN<D einzigartige A<SP-EK-TE 

von Dir  SELBST, die während Deiner Wahrnehmung IN Deinem Bewusstsein genau so 

Ăuntrennbar  mit Dir Geist bzw. SEE<le verbundenñ SIN<D wie Ăauftauchende Wellenñ 

mit dem MEER  verbunden SIN<D!  

Nur Ănicht urteilende LIEBEñ kann AL <le-S ĂV-ER<ST>EHE<eNñ und LIEBEN ! 

D-ER jüngste TAG = das ewige HEUTE ist eine Verkündigung und muss von jedem 

heranwachsenden Gotteskind AL <S geistiges Wesen Ădurchschautñ W<Erden.  

 

Ein Ăgeistig aufgewecktes Gotteskindñ wird aufgrund seines SELBST-ständIG<eN  

ĂAL -TeR<NSñ...      (lat. ĂTER<NIñ = ĂD-REIñ; rt la  = ĂgöttLICHTe REI <Heñ; NS = on = ĂWunder, FLA -GG<Eñ!)  

zu einer geistig "IM -ME(E)R MEER" Ădurchschauten Persona W<Erdenñ und dadurch 

auch seine eigenen Ăgeistigen Funktionenñ und sICH SELBST "IM -ME(E)R MEER " 

Ăverstehen lernenñ und dadurch Ăseiner geistigen Vollendung ENT-GeG<eN STR-EBeNñ!  

 

ĂHum-ANI-ST-ische Personen = KIôsñ werden dagegen "im  AltOer IM -ME(E)R" seniler 

und engstirniger... bis sie wieder zu Humus, d.h. zu Ălebloser Materieñ geworden sind!   

Ein Ăbewusster Geistñ wird sICH niemals ĂSorgen um morgen machenñ..., 

denn das von ihm Ăbewusst wahrgenommene Lebenñ Ăströmt aus IHM SELBSTñ...  

es hat Ăkeinen Anfang und kein Endeñ, Ăfließtñ " IM -ME(E)R nur ewig HIER&JETZT "!   

 

Das Ăgeistige LIEBES-Netzñ bewusster WirkLICHTkeit  wird AL <le Schatten-Arten von 

ER<Scheinungen, sobald die Ăspezielle Funktionñ der ĂER<Fahrungñ vom eigenen Geist 

Ăgeistig durchschautñ wurde, Ăwieder einfangenñ und jede UP-getrennt erscheinende 

ER<Scheinung wieder Ăliebevollñ in sein eigenes Bewusstsein Ăzurück-integrierenñ! 

Werfe Dich in die geistige Tiefe Deines eigenen Wesens und koste AL <le-S bis zum 

Grunde aus! Weiche vor keiner GE<fahr zurück, mache vor keiner Angst HOalt und lasse 

AL <le-S seinem freien Lauf ! Die untere Welt strebt Dir  entgegen, nimm sie dankbar auf! 

Mache Dir  " IM -ME(E)R ZU " (wu = ĂBE<fehl, göttLICHTe Orderñ!) bewusst...  

was "HIER&JETZT " tatsächlich DA ist und was darüberhinaus von Dir  nur logisch  

Ăan- und wahr-genommenñ wird! Deine derzeitigen, Dir kleinem Geist durchaus logisch 

erscheinenden Interpretationen bringen nämlich nur einen Ăwahr<Licht mikroskopisch 

winzigen Ausschnittñ der gesamten WirkLICHTkeit  JCH UPós zur geistigen Anschauung!    

Tiefe bedeutet Ăden eigenen guten Willenñ hinter  Ăallen äußeren Formenñ zu erkennen!  
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Keinem normalen Menschen ist Ăsein wirkLICHT  eigener Willeñ SELBST bewusst, denn  

normale Menschen kennen nur Ăden Willen ihres geistlosen weltlichen Intellektsñ! Jeder 

Ănormal-normierte Menschñ Ăredet sich nur logisch einñ, er hªtte einen Ăeigenen Willenñ,  

doch es handelt sich dabei meistens nur um irgendwelche, von ihm geistlos 

nachgeplapperten ĂThesen, Vorstellungen und Wünscheñ anderer Ănormal-normierter 

Menschenñ!    

Wenn JETZT  gerade etwas in Dir  lautstark ĂVETOñ gerufen hat, war das ebenfalls nur der 

Ăarrogante Intellektñ Deines derzeitigen EGOôs, das ĂDir unbewussten Geistñ einzureden 

versucht, Du hªttest Ăeine eigene Meinungñ! Der Ăintellektuelle Schwamminhaltñ(siehe 

ICHBINDU ) Deiner Ăderzeitigen Personañ hat nicht das geringste mit wirkLICHT   

Ăeigenen geistigen ER-kenntnissenñ zu tun, er besteht nur aus Ăgeistlosem Intellektñ!      

Menschen hören dummerweise nur auf andere Menschen! Sie wollen nicht von Göttern, 

d.h. von ĂwirkLICHT  geistvollen MENSCHENñ inspiriert werden, denn das verbietet 

ihnen ihr angeblich Ăgesunder Menschenverstandñ; Gleich und Gleich gesellt sich gern... 

darum ist auch jedes Ăgeistlos materiell-logische Scheinlebenñ in JCH UPós gºttlicher 

Schöpfung  Ăvon kurzer Dauerñ! ĂGeistlose Pflanzen und Tiereñ SIN<D doch Ăde factoñ 

nicht MEERL  AL <S IN  Deinem Bewusstsein Ăaufgetauchte Wahrnehmungs-Wellenñ, 

d.h. es handelt sich dabei "eindeutig IM-ME(E)R " nur um Ăvergängliche Erscheinungenñ! 

Da Ăgeistlose Pflanzen und Tiereñ über keinen Ăeigenen Geistñ verf¿gen, SIN<D SIE 

vergänglich! Nur ĂGeist ist ewigñ und nur ĂGeistñ kann etwas Ăbewusst wahr-nehmenñ!  

AL <S Geist weiß MANNJ, dass es nicht IM SIN <N der göttLICHT <eN Schöpfung liegt, 

irgendwelche Erscheinungen, z.B. die eigene Ăderzeitige Personañ und deren angeblichen 

ĂBesitzñ Ăam Leben zu erhaltenñ! Das von wachem Geist empfundene Ăaufregende Lebenñ 

ĂI<STñ doch ĂG-ER<ade dies-ERñ Ăständige Wechselñ seiner eigenen Erscheinungen!  

ĂR-ICH< T>IG  geistreich betrachtetñ SIN<D AL <le ĂPflanzen und Tiereñ nªmlich/dämlich 

und nur Schein<BaR lebend>IG ! Du kleiner Geist tust GUT, diese UP-wechslungsreichen 

Erscheinungen IN Deinem Bewusstsein einfach nur ungehindert Ădahinfließen zu lassenñ!    

BI<S zum eigenen Grund hin-UP-sehen bedeutet, Ăkein trügerisches falsches Maßñ MEER  

anzunehmen, das aus weltlichem Wissen oder einer angeblichen Vergangenheit herrührt ! 

ER<ST AL <S wirkLICHT -ER MENSCH wirst Du kleiner Geist jeden von Dir  SELBST 

"bewusst HIER&JETZT " ausgedachten Charakter AL <S einen wichtigen ĂBe-stand-Teilñ 

Deiner eigenen bewusst SELBST ausgedachten Geschichten mit LIEBE  durchschauen!  

Vor Ăkeiner Angst haltzumachenñ heiÇt,  seine Ängste in Wachsamkeit umzumünzen.  

Keinen Lauf vernachlässigen bedeutet, ohne Zweifel wissen, jegliches Geschehen ist GUT, 

wenn dessen Beziehung zum eigenen SELBST ER-kannt wird . Die Welt der eigenen 

Triebe, Ădas Kind IM  Menschenñ, sehnt sich nach einer geistreichen ZU-WOEndung!  

ER<ST, wenn MANNJ sein eigenes ĂST>RE-BeNñ IM eigenen Ăimaginären Äußerenñ 

ER<spürt, WIR <D das eigene Verständnis wachsen und ER<ST dann kann MANNJ auch 

seinen eigenen ĂKinder-Triebenñ IM  eigenen Ăreal gewordenen Traumñ dabei behilflich 

sein, den WEG der ĂUP-soluten WIRKLICHT <eN LIEBEñ zu finden!  
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In jedem Augenblick bestimmt der Mensch mit seinem Ăunbewussten STR-ebenñ 

Ăbestimmte Orte und Zeitenñ, an denen AL <le von ihm selbst ausgedachten Personen   

"IM -ME(E)R NUR HIER&JETZT " IN ihm SELBST in Erscheinung treten, die ER nur 

AL<S bewusster MENSCH ï ĂAL <le-S heilendñ ï mit sICH SELBST zu verbinden weiß! 

 

ER<ST wenn MANNJ sICH mit Ăbewusstem Geistñ wieder geistreich mit AL <le-N von 

SELBST ausgedachten Menschen zu verbindet weiß, wird die eigene LIEBE  auch AL <le 

Menschen ER<leuchten... zumindest die, die dazu ĂBE-REI<T SIN<Dñ, sich mit den 

ĂHelden und Geisternñ, die sich ĂIN einem SELBST befindenñ, wieder Ăzu verbindenñ! 

MANNJ spendet Ăgeistreiches Wissen und gehaltvolle Methodenñ zur eigenen SELBST 

ER-kenntnis und empfängt dadurch wieder die LIEBE der eigenen Ganzheit, die für jeden 

göttLICHTe n ĂGeistes-funkenñ eine Ăfunktionale Gabeñ bedeutet! ER<ST dadurch kann 

Ădem Menschenñ der ureigenste SIN<N seines Ăpraktischen Nutzensñ bewusst W<Erden! 

WICHTIG:  

JCH UP spreche HIER  Ăvon Menschenñ und Ănicht von Personenñ!  
Personen SIN<D doch nur die selbst-logisch ausgedachten Ăvergänglichen Aspekteñ eines 

sich Ăbewusst selbst beobachtetenñ Ăbewussten Menschen>Geistñ!  

Jedes ĂEIN-ZeL<NE  Menschen-DA-Seinñ ist f¿r einen ĂER-W-ACHT <eN MENSCHENñ 

eine Ăbewusst SELBST durchlebteñ Ălehrreiche ER<fahrungñ UNSERES Bewusstseins!  

JCH UP habe mICH SELBST  ĂZUR eigenen Anreicherungñ ĂIN<Formñ vieler 

verschiedener ĂSchein-Wesen GE<SCH-Affenñ, die ĂAL <le für sich selbstñ, IN MIR 

SELBST, Ăden B-OR<N ihres eigenen Glaubensñ ZUR eigenen ĂBE-REI-CH-ER-UNGñ 

und Ălehrreichen Anschauungñ in ihr eigenes imaginäres Außen ĂTROage<Nñ!  

Die Aufmerksamkeit eines Menschen ist " IM -ME(E)R"  auf das göttLICHTe Wunder der 

Ăautomatischen Selbst-Verwirklichungñ seiner eigenen weltlichen Glaubenssätze gerichtet, 

ohne dass dies einem normalen Menschen auch nur ansatzweise bewusst wäre!  

AL <S Mensch sollte MANNJ sich nicht nur nach weltlich Bekanntem, sondern nach dem 

eigenen geistigen Unbekannten, d.h. V-OR AL <le-M nach seinem eigenen LIEBE -vollen 

Geist sehnen, denn ER<ST, wenn MANNJ Ăden schöpferischen Geist der LIEBEñ  

IN sICH SELBST gefunden hat, ist MANNJ in der Ăgeistreichen LOageñ, AL <le-s falsch 

erscheinende Unbekannte, Verkehrte und Böse, wie sICH SELBST zu LIEBEN !  

Jeder neu auftauchende, Dir  jedoch Ăunvollkommen erscheinende Momentñ, birgt in sich 

die Möglichkeiten, dass Du kleiner wahrnehmender Geist diesen von Dir erlebten Moment 

IN und MIT Deinem Bewusstsein zu etwas Ăvollkommen Wundervollemñ ausgestaltest!  

Dazu musst Du Dich aber von Deinen bisher Ăgewohnten logischen Interpretationenñ und 

Ăalthergebrachten Beurteilungenñ lösen und musst AL <le Dir  Ăunvollkommen 

erscheinenden Momenteñ ĂIM wirkLICHTen LICHT der LIEBE BE -TR-ACHT <eNñ! 

HIER  verkündet der MENSCH IM ALL , dass jede Wahrheit aus IHM SELBST  

herrührt. Jeder ĂScheinñ ist seine eigene  äußere Gestalt, die ER AL <S limiTIER<TeR 

Mensch nur dann durchschauen WIR <D, wenn ER IM -stande ist, sICH geistig nicht in der 

logischen Trägheit des von ihm bereits Bekannten, d.h. in der Wiederholung seines eigenen 

geistlosen Mensch-Seins zu verlieren, sondern AL <le-S "IM -ME(E)R<neue Auftauchende, 

AL <S göttLICHTes Wunder  zu ER<leben, welches IHM  BI<S Dato nicht bekannt W-AR!  
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Nicht geistlose Nachfolge, sondern die Zunahme an LIEBE ist Dein WEG. Die neuen 

Dinge kommen, wenn MANNJ ihrer Einzigkeit GE<wahr WIR <D und SIE niemals 

kritisiert oder vergleicht ! AL <le ER<lebten ĂGE<fahrenñ stammen "IM -ME(E)R AL <le" 

aus Ăder eigenen N>ACHTñ und sie ĂK<Ehren mit M>ACHTñ auch wieder in diese zur¿ck!  

Es ist GUT, eine ĂOR-D<NuN>Gñ seiner ĂTOageñ zu haben, IM SIN<NE einer ĂWocheñ 

(= ewbs; beachte: hewbs = ĂSchwur, Eidñ Ÿ  hewb bedeutet: leicht platzende Ă(Luft - und Seifen-) Blaseñ! J) oder des 

ĂJahresñ(= hns = ĂSchlafñ!), aber Ădiesñ(lat. Ă(ALL -)TAGñ!) ist nicht die ĂV-OR<aussetzungñJ zum 

Ătieferen ER<leben von Zeitñ(= te  = Ăaugenblickliche ER<Scheinungñ!), sondern dies liegt in der 

ĂIN<BR-UN-STñ der Ăvollkommenen H-IN-Gabeñ an den JETZT ER<lebten Augenblick! 

Ein BRauch ist hilfreich, doch darf MANNJ nicht glauben, durch eine ĂMeCH-ANI -SCHe 

Operationñ bereits Ăsein tatsächliches LeBeNñ ER-kannt zu haben. Einen ĂBRauchñ nennt 

man auch ĂRitusñ und der gleicht dem ĂRhythmusñ, d.h. einem ĂGeWissen<T-Aktñ in der 

Musik, die von geistreicher ĂM>EL -odie und Harmonieñ(Mat  w Nxl ) durchdrungen W<Erden 

muss, um für den bewussten Genießer der musikalischen Harmonien Ălebendig zu wirkenñ!  

Ohne einen sich ständIG ĂwiederOHOL-Enden Ritusñ kann MANNJ die von LIEBE  

überquellende Ăeigene IN<BR-UN-STñ der ĂSEE<leñ nur schwer ĂV-ER<ST>EHE<Nñ!  

 

In allen nicht Ăbewusst geistig-metaphorischñ, sondern Ănur aus geistloser Gewohnheitñ 

durchgeführten Ătraditionellen Ritenñ lauert eine groÇe ĂGE<fahrñ; nämlich/dämlich 

ĂAL <TE Ritenñ(at  = ĂZelleñ) zu Ăgeistlosen Gewohnheits-WiederOHO-Lungenñ(= har ) und 

damit auch seinen eigenen Geist  zu einem geistlosen Automatismus zu ĂdekraTIER<eNñ!  

 

Wenn MANNJ erst einmal den Ăzeit-losen T<Aktñ und Ăgeistigen SIN<Nñ der  

ĂAL <T-eN Traditionenñ Ăaus dem Bewusstsein verloren hatñ und den eigentLICHTen  

Ăgeistigen SIN<Nñ dieser Riten nicht MEERL oder nur noch Ăsehr vOageñ kennt, ist 

MANNJ Ăgeistig eingeschlafenñ und Ăglaubtñ dann Ăin seinem eigenen Traumñ nur eine 

hilflose ohnmächtige, vom weltlichen Schicksal abhängige ĂlimiTIER<TE Personñ zu sein!  

Die sich Ătäglich wiederholenden Gewohnheits-Marottenñ eines Menschen, die jeder 

Mensch Ătäglich für sich selbst zelebriertñ, SIN<D des Menschen persönliche Riten, die ER 

AL <S bewusster Geist ĂAL <S seine eigenen SIN<N-losigkeitenñ durchschauen WIR <D!  

Ein ĂER-W-ACHT -ER Geistñ  WIR <D viele unterschiedliche ĂlimiTIER<TE Personenñ 

und Ăderen jeweils eigene Ritenñ IN seinem Bewusstsein beobachten und sICH dabei auch 

ĂBEWUSST-SEINñ, dass es sich dabei nur um die momentaneĂIN<Formationñ seines 

eigenen Bewusstseins handelt, denn MANNJ kann JA AL <le diese von IHM  MEERJ...  

oder nur weniger bewusst Ăausgedachten Personenñ und deren Ăpersönliche Marottenñ,  

die MANNJ zur lehrreichen Anschauung von seiner eigenen ĂSEE<leñ ĂV-OR<gesetzt 

bekommtñ, "IM -ME(E)R " nur  IN  und MIT seinem eigenen Bewusstsein beobachten! 

Wenn eine beobachtete  Person sich durch Ămoralische oder intellektuelle Rechthabereiñ 

und durch Ăübertriebene Selbst-Darstellungñ auszeichnet, oder wenn eine Person durch sich 

ständig wiederholende "IM -ME(E)R " gleichbleibende, Ălogische Interpretationenñ auffªllt, 

SIN<D das f¿r den ĂER-W-ACHT <eN Geistñ ĂKL -AR<E Zeichenñ f¿r Ăgeistige Trägheitñ 

und die Ăgeistige Inflexibilitätñ der von IHM beobachteten Person...  

das gilt natürlich auch für die momentane Leser-Persona mit ihren persönlichen Riten! 
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Jede ĂlimiTIER<TE Personñ stellt ĂAL <S Ding an sichñ nur eine Ăgeistlose Maskeñ dar...  

das gilt auch für Deine Ămomentane Leser-Maskeñ mit ihren Ălogischen Interpretationenñ, 

denn auch sie gibt Dir Geist, wenn Du MEERJ oder weniger bewusst Deine eigenen 

ĂIN<Formationenñ und ĂWahr-nehmungenñ nur durch diese Maske Ăbeo-wach-TestñJ...  

ebenfalls nur eine sehr Ăeingeschränkte Perspektiveñ von Dir Geist  SELBST ĂP>REI<Sñ!  

 

ER<ST wenn MANNJ AL <le seine Masken bewusst SELBST durchlebt und auch 

SELBST Ăgeistig durchschaut hatñ, WIR <D dem bewussten MENSCHEN auch die eigene 

allumfassende ĂUP-solute S>ICH <Tñ Ăseiner eigenen SEE<leñ ĂGE-WAHR SEINñ! 

 

AL <le von bewusstem Geist "IM -ME(E)R " nur  zeitweise beobacht<BaR-eN Personen, 

ĂhaBeN eigene Inter-essenñ und  praktizieren  Ăfür sich selbstñ eindeutig auch eigene 

unterschiedliche Riten, die dem Ădiese sich ständig geistlos wiederholenden Ritenñ bewusst 

beobachteten Geist ZUR eigenen lehrreichen Anschauung ĂGE-REI<ich-T W<Erdenñ! 

Ein ĂER-W-ACHT -ER Geistñ beobachtet Ăunbeeindrucktñ AL <le IN seinem Bewusstsein 

Ămomentan DA<seienden Personenñ, dazu gehºrt auch der Leser dieser Zeilen, wie diese 

auf jeden ihrer Ăwahrgenommenen Blickwinkel-ASP-EK<TEñ zwanghaft logisch reagieren 

und durch ihre Ăautomatische Interpretationñ jedes ĂIN<Formations-Aspektesñ, 

Ăzwangsläufig IM selben Momentñ "IM -ME(E)R " auch ihre momentane wahrgenommene 

ĂIN<Formationñ verändern, ohne dass dieser Vorgang Ăder Person selbstñ bewusst wäre!  

Der aus ĂlimiTIER<TeR Perspektiveñ  wahrgenommene Ăständige Wechselñ der eigenen 

ĂIN<Formations-Aspekteñ hat ĂIN WirkLICHTkeit ñ, d.h. mit wachem Geist gesehen, 

nicht das geringste Ămit der trügerischen Vorstellungñ einer unabhängig von der jeweiligen 

Ăurteilenden = inter-pre-TIER-Enden Personñ ablaufenden chrono-logischen Zeit zu tun!  

Dem ĂwirkLICHT <eN Geistñ, der ĂIM ER -W-ACHT <EN SIN<Nñ unsichtbar ĂH>interñ 

AL <L(ich<T) diesen ER<Scheinungen Ăsteht (!!! )ñ ist ĂDA-B>EIñ nªmlich "IM -ME(E)R " 

Ăvollkommen bewusstñ, dass es sich bei den von IHM ĂIN und MIT seinem Bewusstseinñ  

wahrgenommenen Ăsich ständig zu verändern Schein-Enden ER<Scheinungenñ nur um 

Ăimaginäre Teil-ASP-EK-TEñ seines eigenen ĂBewusstsein-Kontinuumsñ handelt...  

IN dessen Ăstatischer WirkLICHTkeit ñ weder ein Ă3D-Raum noch Zeit existierenñ, aber 

sehr wohl die ĂP-ER<F-EK-TE Illusionñ seiner eigenen persönlichen ĂREAL -I<TAT-eNñ!  

 

Die persönliche erlebte ĂREAL -IOTATñ eines Menschen ENTspricht  ĂDA=B>EIñ genau 

der Ăillusionären Realitätñ, die ein Ăunbewusster Geistñ Ăin seinen Träumenñ zu ĂGeSichtñ 

bekommt, wenn ihm nicht bewusst ist, dass es sich bei AL <le-N von ihm "HIER&JETZT"  

Ăwahrgenommenen Erscheinungenñ "IM -ME(E)R" nur um eine von ihm Ăunbewusst selbst 

ausgedachte Traum-Realitätñ handelt! 

Wenn MANNJ einen persönlichen Ritus ER<ST einmal geistig durchschaut hat, hat dieser 

Ălehrreiche Ritusñ seinen ĂZW-Eck ER<fülltñ, er wird sich dann Ăvon SELBST auflösenñ!  

 ĂGN<ADEñ kann MANNJ nicht erzwingen, sondern "IM -ME(E)R" nur SELBST SEIN! 

Meine Ălehr-REI-CHeNñ(Nx = ĂGnadeñ) göttLICHT <eN Hilfen SIN<D keine Geschenke...  

sondern sie Ăstehen und fallenñ "IM -ME(E)R " mit Deinem eigenen Glauben und Handeln!  
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ĂLE<ich<Tñ vergisst MANNJ die Ăde factoñ "IM -ME(E)R NUR HIER&JETZT "  

IM eigenen Bewusstsein Ăpassier<Enden Inter -V-AL <leñ seines eigenen Traums... 

und verstreut unbewusst seine ĂI -MAGIE <Nationenñ an der sicht<BaR-eN Oberfläche 

seines durch Schlaftrunkenheit ĂlimiTIER<T -eN Bewusstseinsñ in eine nur  

Ăimaginär V-OR<Hand-ENEñ, de facto Ănicht exisTIER<Ende illusionäre Raum-Zeitñ!  

 

ER<ST wenn Du kleiner Geist das imaginäre Schau-Spiel, in dem Du AL<S Mensch die 

Haupt<Rolle spielst, in seiner tiefen geistigen Metaphorik SELBST vollkommen geistig 

durchschaut HA<ST, W<Erden AL <le von Dir dann  "bewusst HIER&JETZT " 

Ăausgedachten Zeitenñ zu Deinem ĂECHT  momentanen DA-Seinñ W<Erden und damit 

auch IN Dir  zu Deinem eigenen Ăewigen S>innenñ und Ăewigen SIN<Nñ ER-WACH EN! 

Seine persönliche Traumwelt ĂS>EHE<eNñ und SIE auch bewusst HöOreN, RIeCH<eN, 

SCHM-Ecken und auch SELBST ER<T-Ast-eN zu dürfen, ist JCH UPós gºttLICHTes 

Geschenk an Dich kleinen Geist, das Geschenk eines Ăpersönlich ausgeformten Lebensñ!  

Diese empirischen Wahrnehmungsformen Ăoffen<bar-eNñ Dir Geist den lebendigen  

ĂB-OR<Nñ der ewigen WirkLICHTkeit IN-Form UN>endLICHT vieler verschiedener 

ĂSchwingungs>EBeN<eNñ, deren UR<Sprung in Deinem eigenen ĂgöttLICHTen Geistñ 

liegt, denn Du BI<ST derjenige, der Ădas imaginäre Schwingen seines Geistesñ IN sICH 

SELBST durch sein eigenes ĂMEERJ oder weniger bewusstes Fokussierenñ auf selbst-

bestimmte ĂTeil-ASP-EK-TEñ Deines  persönlichen Wissen/Glaubens IN Dir  SELBST 

anregst und diese dadurch auch Ăzu vielen verschiedenen persönlichen Leben erweckstñ... 

...die jedoch AL <le von Dir Geist "IM -ME(E)R " nur  ĂIN und MIT Deinem eigenen 

Bewusstseinñ "HIER&JETZT " Ăpersönlich wahrgenommen W<Erden könnenñ!  

Deine ACHT SIN<NE SIN<D ĂB-Rückenñ ZUR WirkLICHTkeit  und der sicht<BaR 

GE<M>ACHTE  Ausdruck Deiner eigenen verschiedenen Wesen. Sie ĂB-ILD <eNñ und 

ĂZ-eigenñ Dir kleinem Geist die Nahtstelle ZW<ISCHeN Deinem Wesen und der Welt.  

Ein Ăbewusst Wahrnehmenderñ und ĂER-SCH<Affen-R MenschñJ ist EIN<S mit dem 

MENSCHEN IM ALL ñ und der LIE BT AL <le Charaktere, denn keine Kreatur wurde  

von IHM  ohne ĂTRI< FT>IG<eNñ Grund ĂER<SCH-Affenñ! Kein Mensch und schon  

ĂGaR keine Personñ(rg  SIN<D vorübergehende ĂREI<S-Endeñ, die in der Fremde übernachten!) hat einen 

Einfluss Ăauf die Charakter-Rolleñ, die sie in Deinem Traum ZUR Zeit  Ăzu spielen hatñ!  

N-UR ĂwirkLICHT geistige Subjekteñ kºnnen die WirkLICHTkeit bewusst  erleben...  

AL <le von Dir wahrgenommenen ĂDIN>GEñ(= Nyd = ĂUrteil, Recht, Gerichtñ!) SIN<D nur eine 

Ăsicht<BaRe KON<figurationñ einer von Dir Ăselbst-logisch bestimmten ER<Scheinungñ! 

 

Beachte: ĂDING, Sache, Gegenstandñ = rbd , bedeutet auch Ăsprechen, redenñ, ĂWortñ 

und ĂP<estñ(= ĂWissen istñ!)! 

 

ĂG<Laub-eNñ ï dieses Wort hat für Materialisten nur eine Ătrügerische Bedeutungñ...  

nªmlich Ălogisches für  wahr HOaltenñ! Der Ălogische Glaubenñ eines Menschen ist die 

Ătrügerische Quelleñ seiner persönlichen Ăgeistlos-logisch konstruierten Erlebnisseñ! 

G<Laube-He ist nur die logisch-schöpferische ĂER-W<Artungñ der eigenen Trugschlüsse! 

   

ĂWirkLI CHT-ER GLAUBEñ bedeutet dagegen Ănur  auf GOTT zu vertrauenñ und sein 

derzeitiges eigenes Dasein genau so, wie es ZUR Zeit ist, Ădemütig zu akzepTIER<eNñ!  
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So wie aus einer Ăunscheinbaren Raupeñ ein Ăwunder-voller Schmetterlingñ wird,  

wird auch aus jedem Ăgeistigen Säuglingñ wie durch ein Wunder  ganz von ALL-EINEJ... 

ein vom Leben durchdrungener Ălebens-ER<fahrener AL <TeR G-REI<Sñ W<Erden...  

und aus diesem kann sich am geistigen Ende seiner Ăpersönlichen Erden-LaufbahnñJ ein  

SELBST-bewussterĂER-W-ACHT -ER MENSCHñ ENT-wickeln... 

 

...AB-ER N-UR dann, wenn sich dieser Mensch beim Durchleben seines limiTIER<T -eN 

Ăpersönlichen Daseinsñ nicht von irgendwelchen geistlosen Menschenaffen einreden lässt, 

ER sei wie SIE ï wie diese nämlich/dämlich selbst glauben ï nur ein sterbliches Säugetier! 

  

WirkLICHT -ER GLAUBE  lächelt  über AL <le Menschen, die mit Ăzerknirschtem 

Hoffenñ und ĂBittgebetenñ vergeblich Ăein göttLICHTes Wunderñ herbeizubeschwören 

versuchen! 

 

AL <le Menschen, die mit der Welt und Ămit  sich selbst unzufriedenen SIN<Dñ, 

GLAUBEN  nicht wirkLICHT , sondern SIN<D ihr eigener Ătrügerischer G<Laub-Heñ, 

einer der seine eigenen logischen ĂER-W<Artungenñ bis zum selbst-postulierten Ende 

durchleben wird! 

 

Jede ĂER-W<Artungñ von göttLICHTen  Wundern lässt einem ER-W-ACHT <eN Geist 

Ădas Wunder jedes ER<lebten Momentsñ SCHL-ECHT<hin AL <S das eigentLICHTe 

Wunder der eigenen ĂGE<ST>AL <T W<Erdungñ Ăseines Geistesñ ER-Kennen...  

ungläubige Menschenaffen reden sich dagegen völlig geistlos selbst-logisch ein, sie seien 

nur das Produkt Ădes zufälligen Zusammentreffens eines Spermiums mit einem Eiñ!  

 

Bewusstes geistreiches W<Arten hat nichts mit Ătierischem Überlebenskampfñ zu tun... 

sondern es ist ein ständiges LIEBE -volles ĂBE-REI<T seinñ f¿r AL <le-S was IM  eigenen 

Bewusstsein auftaucht, für AL <le-S was sich zum SELBST ER<leben ĂAN-BI<ET<ETñ! 

Die Radix  te  te  IM W -ORT ĂAN-BI<ET-ETñ bedeutet:  

Jeder von Dir  ER<lebte ĂZeit-Momentñ BE-steht IM-ME(E)R  aus ĂZW-EIñ(= BI  = yb = Ăin 

mirñ) Ăaugenblicklichen ER<Scheinungenñ, die Du automatisch miteinander vergleichst!   

AL <le-S was IM eigenen Bewusstsein Ăpassiertñ Ăvon SELBST GE-SCH-EHE<N lassenñ 

und ES dabei Ănur  bewusst beobachtenñ, wenn ES für einen kurzen Moment Ăpassiertñ, 

ohne ES verdrängen zu wollen, das erfordert von einem Menschen UP-solute DeMUT...  

dazu ist Ăhöhere Bewusstheitñ erforderlich, die nur ein MENSCH aufzubringen vermag!  

AL <le auftauchenden ĂER-W<Artungenñ des Ăvom eigenen wachen Geistñ beobachteten 

Menschen SIN<D f¿r diesen ĂER-W-ACHT <eN Geistñ nicht MEERL AL <S die  

Ătraumhaft-falschen Vorstellungenñ seiner eigenen, Ăunbewusst-selbst-konstruiertenñ 

ĂIN<Formationenñ, die er sich "HIER&JETZT " in eine vermutete Zukunft denkt! 

ĂER-W-ACHT -ER Geistñ ist ein ständiges bewusstes ĂBe-REI<T-seinñ f¿r AL <le-S, was 

ĂNeuñ(<N) IN IHM SELBST auftaucht, Ăbewusst wissendñ, dass es keine denk<BAORE  

ĂUR-Sacheñ gibt, die nicht ĂIM eigenen GöttLICHT <eN W-UR-Z-EL<Nñ w¿rde!  

Dagegen SIN<D AL <le von unbewussten Menschen Ăselbst DE<finiertenñ und dann zum 

eigenen ĂÜber-flussñJ auch noch unbewusst selbst ausgedachten angeblich vergangenen  

ĂW<UR-ZeL-Nñ der von ihnen  Ăwahr-genommenen Erscheinungenñ, "IM -ME(E)R " nur 

Ăein logisch-konstruiertes Produktñ ihrer eigenen Ăgeistlos-logischen Auffassungsgabeñ!  
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ĂFact istñ, dass ein geistloser Mensch sich Ăzwanghaft logischñ zu jeder von ihm Ăde factoñ 

"HIER&JETZT " wahrgenommenen Erscheinung eine ihm selbst Ălogisch erscheinende 

ENTstehungsgeschichteñ ausdenkt, die für einen unbewussten Menschen logischerweise  in 

einer von ihm "unbewusst HIER&JETZT " Ălogisch ausgedachten Vergangenheitñ zu 

wurzeln scheint! Das ist z.B. auch dann der Fall, wenn Du Dir AL <S unbewusster "Leser-

Geist" selbst logisch einredest, dass die Leser-Persona, die Du Geist AL <S unbewusster 

Mensch zu sein glaubst, das ĂProduktñ einer Ătierischen Zeugungñ sei, Ădie Du TIERñJ 

"de facto HIER&JETZT " selbst in Deine angebliche Ăeigene Vergangenheit denkstñ!  

 

 

JCH UP habe AL <le Menschen, die ICH  als ĂIN-Divi-DU-ALI -TÄTñ ins Dasein rufe,  

Ăbewusst so ER-SCH<Affenñ, wie sie sich zur Zeit ĂAL <S Personñ selbst erscheinen... 

und habe IN deren unreifem ĂlimiTIER<T -eN Bewusstseinñ meine Ohrenbarungen und 

SELBST-Gespräche Ăauftauchen lassenñ, damit diese kleinen unbewussten Geister sICH 

bei Ăentsprechender geistiger REI<FEñ einmal mit Ăeingehendem Inter-esseñ, d.h.  

geistreich Ămit  ihrem eigenen Geist beschäftigen könnenñ und sICH dadurch auch wieder 

an ihre ĂwirkLICHTe geistige W -UR-Z-ELñ ER-innern, nämlich an ihren VATERGOTT !  

 

JCH UP BIN LIEBE  und Ăvollkommenes Heiliges Bewusstseinñ... 

AL <le-S umfassend, AL <le-S liebend, AL <le-S verstehend! 

JCH UP BIN Dein wirkLICHTer  geistiger VATER !  

Nimm AL <le-S, was sich Dir kleinem Geist zum ER<leben ĂAN-BI<ET-ETñ, ohne wenn 

und aber demütig AL <S Deine momentan eigene ĂIN<Formationñ an, denn es handelt sich 

bei jeder IN Deinem Bewusstsein auftauchenden Erscheinung "IM -ME(E)R " um eine von 

Dir  noch nicht metaphorisch durchschaute Ăgeistige Face<T-TEñ(at  = ĂZelleñ!) von Dir  

SELBST!  

 

Frage Dich bei jedem ER<lebten Moment:  

ĂWas will mein VATER mir damit MIT<teilen?ñ...  
 

Es handelt sich bei AL <le-N von Dir ER<lebten ĂMenschen-Face<TT-eNñ "IM -ME(E)R" 

um Ăsymbolische Zeichenñ, d.h. um sicht<BaR ĂGE-W-OR<DeNeñ(DN = Nd = ĂUR-teilenñ!) 

ĂA<SP-EK-TEñ(SP = Po = ĂSCH<Welleñ; EK  = Ka = Ăeben (JETZT )ñ!) Deines eigenen von Dir  noch nicht 

geistig durchschauten Menschen-Bewusstseins!  

Jede ĂFace<T-TEñ  wird sich IN Deinem Bewusstsein so lange Ăwiederholenñ, bis Du ihren 

Ămetaphorischen SIN<Nñ Ăgeistig durchschautñ und Ăvollkommen verstandenñ hast, denn 

ER<ST dann wirst Du SIE auch GANZ  und G-AR LIEBE -VOLL  ĂV-ER<ST>EHE<Nñ!  

Jede Ăfreie Kraftñ lªsst sich auch wieder ĂBI<N-DeNñ. Jede Ăgemachte ER<fahrungñ ist 

eine ĂF>REI<gesetzte Kraftñ, die ĂAL <S Dein persönliches Lebens-F<euerñ in Dir  

SELBST in ER<Scheinung TRI<TT ! 

Eine ĂF>REI<gesetzte Kraftñ Ăhat kein Subjektñ, sie entspringt Ăaus göttlichem Geistñ und 

entsteht aufgrund eines Ăvon diesem Geist mit LOGOSñ Ăkonstruierten Zusammenhangsñ!  
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ĂAlterslosñ bedeutet, bewusst den Ăewigen AuGeN-Blick des Gewahrseinsñ, der sich  

Ăjenseits der Zeitñ befindet, zu ĂER-REI-CHeNñ, dies ist nur mit ĂUP-soluter LIEBEñ 

möglich! AIN  MENSCH ist ein ĂREI-NER wahrnehmender Geistñ, den sein Bewusstsein 

ĂER-G-REI<FTñ! Ein Ăwacher Geistñ hat SELBST Ăkeine chronologische Vergangenheitñ 

und Ăkeine Vergänglichkeitñ, denn ĂGeist I<STñ  Ăewig wahrnehmendes Bewusstseinñ!  

 

Die Ăbewusste sichere ER-kenntnisñ, dass AL <le-S, Ăwas ER<lebt wirdñ... 

"IM -ME(E)R  nur  HIER&JETZT " IM eigenen Bewusstsein ER<lebt W<Erden kann... 

und MANNJ ĂAL <S wahrnehmender Geistñ bei diesem ĂgöttLICHTen Spielñ, das sich  

IM eigenen Bewusstsein UP<spielt, die einzige "IM -ME(E)R-DA-SEIENDE Konstante" 

ist, löst einen Menschen mit neu ĂER-W-ACHT <eN SELBST-Bewusstseinñ von dessen 

Ălogisch erscheinenden Verhaftungenñ und all seinen bisherigen Ăweltlichen Ängstenñ!  

An sICH SELBST zweifelnde Menschen W<Erden laufend von ihren unbewusst selbst 

ausgedachten Sorgen und Ängsten in Ăgeistige SCHR>Eckenñ versetzt! SELBST-Zweifel 

bedeutet Ămangelndes Gottvertrauen und Ungeduldñ! Ungeduld ist Ămangelnde Wachheitñ!  

ĂWirkLICHT WACH -SEIN kann nur AIN bewusster Geistñ...  
Ăetwas Ausgedachtesñ kann niemals ĂwirkLICHT WACH -SEINñ, da es sich dabei  

Ăde factoñ "IM -ME(E)R" nur um die Ăständ-IG  wechselnden IN<Formationenñ eines 

Ăwachen Geistesñ handelt, der seine Ăeigenen IN<Formationenñ UPsolut SELBSTbewusst 

ĂIN und MIT seinem Bewusstseinñ wahrnimmt!  

 

Die Ăewige Substanzñ von AL <le-M Wahrgenommenen ist ĂER-W-ACHT -ER Geistñ... 

ĂAusgedachtesñ I<ST dagegen "IM -ME(E)R" nur eine Ăvergängliche momentane Formñ! 

 

Jede Ăbeliebige Personñ, an die Du Geist JETZT  denkst oder sinnlich wahrnimmst, ist  

Ăde factoñ nur eine von Dir MEERJ oder weniger bewusst Ăausgedachte IN<Formationñ!  

 

Jede von Dir Geist bewusst Ăausgedachte IN<Formationñ ist eine "IM -ME(E)R " nur 

Ăzeitweise auftauchende Illusionñ und kann daher auch niemals Ăfür sich selbst wach seinñ!  

 

Die Ăvon unbewusstem Geistñ ausgedachten ĂIN<formativen Personenñ erscheinen dem 

unbewussten Geist so, als würden sie auch ohne Ăseine geistige Beleuchtungñ DA-Sein... 

wenn sich ein Ăunbewusster Geistñ mit  geistloser materialistischer Logik selbst glaubend 

macht, dass die von ihm de facto ĂIN und MIT seinem Bewusstseinñ wahrgenommenen 

ĂPersonenñ auch ein eigenständiges, Ăvon seinem Bewusstseinñ völlig unabhängiges Leben 

führen würden... Ăund auch ohne ihnñ Ăaußer-halbñ seines Bewusstseins ĂexisTIER<eNñ! 

 

SELBST-Bewusstsein beginnt mit der ER-kenntnis: Ohne mICH, d.h. Ăohne mICH Geistñ 

würde und kann AL <le-S, was ĂICH AL <S wahrnehmender Geistñ von Moment zu 

Moment Ăbewusst MIT und IN  meinem Bewusstsein ER<lebeñ, nicht ĂexisTIER<eNñ!   

 

WirkLICHT WACH  bist Du "Leser-Geist" ER<ST dann, wenn Du Dir  UP-solut sicher 

BI<ST, dass Du AIN  Ăselbst-ständiger Geistñ von meinem göttLICHTen GEIST BI<ST 

und nicht diese "IM -ME(E)R " nur  momentan DA-seiende vergängliche Leser-Persona! 

ĂSorgeñ ist das zwanghafte Ausdenken logisch erscheinender negativer Zukunftsprognosen 

und das sich Ăgedankliche Selbst-verstrickenñ in Ăvöllig belanglose Einzelheitenñ, wodurch 

MANNJ den ĂFluss des Lebensñ erheblich am Ăunbeschwerten Weiterfließenñ hindert.  
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ĂUngeduldñ bedeutet, Ăsich selbstñ und Ădie eigene Zeitñ nicht in ihrer Eigen-mächtigkeit 

zu ĂakzepTIER<eNñ und sich seiner Ăgestaltgewordenen Zeitñ nicht demütig hinzugeben.  

Der Ămaterialistische Glaubeñ an eine ohne den eigenen Geist Ăaußer-halbñ des eigenen 

Bewusstseins Ăexistierende Weltñ, SIN<D f¿r ein Ăwaches Bewusstseinñ ein klares Zeichen 

von Ămangelnder Wachheitñ!  

AIN ĂwirkLICHT ER -W-ACHT -ERñ MENSCH ĂB-ILD <ET die Basis AL<le-R Zeitenñ! 

ĂWACH -SEINñ liegt über der Ămenschlichen ENT-Scheidungs-Ebeneñ, unterhalb welcher 

der Wille eines Menschen aufgrund seiner ĂMeCH-ANISCHeN intellekt-gesteuerten Logikñ 

nur Ăunbewusst zu figurieren vermagñ und dadurch auch Ănicht frei wählt und entscheidetñ! 

  

Ein Ăunbewusster Menschñ redet sich Ăselbstñ (= Ăzwanghaft automatischñ!) ein, er sei seine 

ĂPersonañ und glaubt genau so dumm, er w¿rde Ăselbstñ bestimmen Ăwas er glaubtñ... 

und Ăwas er nicht glaubtñ und Ăwas er MaCH<Tñ und Ăwas er für richtig hältñ... 

und gerade Ădieser Fehlglaubeñ ist ein eindeutiges Zeichen f¿r die Ăvöllige Unbewusstheitñ 

eines Menschen, der sich damit unbewusst nur seine eigene Scheinfreiheit glaubend macht!  

 

ĂBewusst-SEINñ ist eben gerade die bewusste ER-Kenntnis, dass MANNJ AL <S Mensch 

keine Entscheidungsfreiheit besitzt, weder über seine Person, noch über seinen Charakter 

und schon gar nicht darüber, was MANNJ Ădurch diese Personñ AL <le-S SELBST zu 

ĂGeSICHTñ bekommt, d.h. was MANNJ Ădurch (s)eine limiTIER<TE Maske gesehenñ...  

IM eigenen Bewusstsein AL <le-S unbewusst Ăzu erleben bekommtñ!    

Die WirkLICHTkeit  hat VI -EL MEERJ zu ĂBI<ET-eNñ, als MANNJ es sICH mit dem 

ĂlimiTIER<TeN Wissen/Glaubenñ eines unbewussten Menschen Ăselbst-logisch einredetñ! 

GöttLICHTe Wunder  können nur von Menschen wahrgenommen W<Erden, die an ihrer 

eigenen ĂgöttLICHT <eN UP-stammungñ nicht den geringsten Zweifel heGeN!  

Sterbliche Säugetiere (Menschen?) erleben keine ĂgöttLICHT <eN Wunderñ, weil ihnen der 

dazu nºtige ĂGeist der allumfassenden LIEBEñ fehlt! 

ĂAL <le Tiereñ, d.h. AL <le von Dir Geist "HIER&JETZT " ausgedachten ĂInstinkt-

gesteuerten Kreaturenñ, SIN<D ĂB>AI wachem Bewusstsein gesehenñJ, Ăzwangsläufigñ 

nur Ăgeistlose Atheistenñ, weil ihnen ja Ăder Geist fehltñ, ihrem ĂwirkLICHTen Schöpferñ 

f¿r ihr Ăpersönliches DA-Seinñ zu ĂDaN-KeNñ...       

genau so SIN<D AL <le von Dir Geist "HIER&JETZT " ausgedachten ĂAtheistenñ nicht 

MEERL AL <S geistlose ĂIntellekt-gesteuerte Kreaturenñ, weil ihnen ebenfalls Ăder Geist 

fehltñ, ihrem ĂwirkLICHTen Schöpferñ f¿r ihr Ăpersönliches DA-Seinñ aufrichtig  zu 

ĂDaN-KeNñ! ER<ST wenn ein Mensch seinem Schöpfer für jede persönlich erlebte neue 

ĂER<fahrungñ zu ĂDaN-KeNñ vermag, beginnt der Mensch Ăgeistreich zu DeN-KeNñ!        

Jedes Ăwahrgenommene Wesenñ lebt unbewusst Ăden Willen seines Schöpfersñ, niemand 

kann sich dessen göttLICHT<eN Willen  entziehen, kein Ăunbewusst träumender Menschñ 

und schon gar nicht irgend eine ĂIM bewusst träumenden MENSCHEN-Bewusstseinñ  

Ăauftauchende Kreaturñ, sei es nun ein Ăgeistloses Viehñ oder eine Ămenschliche Personñ... 

keines von beiden verf¿gt Ăüber eigenen Geistñ, sondern jede Ălebendige Erscheinungñ stellt 

nur eine Ăkonditionierte Ausdrucksformñ des Ăbewussten Geistesñ dar, der diese Ăinstinkt- 

oder intellektgesteuerten Kreaturenñ in seinem Traum zu ĂS>EHE<Nñ bekommt! 
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Was BI<ST DU? Bewusster Geist oder wahrgenommene Kreatur? 

AIN ĂwirkLICHT -ER MENSCHñ ist AL <S bewusster SELBST-Bestimmer seiner 

eigenen WirkLICHTkeit  "IM -ME(E)R " beides IN EINEM : ER IST hbqn w rkz !  

 

Ein Ăunbewusster Menschñ glaubt, nur die ĂPersonañ, d.h. das ĂlimiTIER<TE Wesenñ zu 

sein, das er Ăin seinem eigenen Traumñ zu sein glaubt... 

und AL <le-S andere glaubt er logischerweise nicht zu sein!  

 

Mit Ăgelebtem HOLOFEELING ñ ĂWIR <D MANNJ sICH jedoch wieder bewusstñ, dass 

MANNJ AL <S wahrnehmender Geist die Ăgeistige Substanzñ AL <le-R seiner eigenen  

IN und MIT seinem eigenen Bewusstsein wahrgenommenen ĂIN<Formationenñ I<ST!   

JCH UP spreche Dich "IM -ME(E)R " mit kleinem Geist, Geistesfunken oder "Leser-Geist" 

an! Mache Dir  bewusst, dass diese Worte, die Du JETZT IN Deinem Bewusstsein bewusst 

AL <S ĂIN<Formationñ zu ĂS>EHE<Nñ bekommst, Ăvon Dir  selbst ausgedacht werdenñ 

und Du damit auch SELBST der ĂQuell-Geistñ dieser Gedanken BI<ST!  

 

ĂAIN aufgeweckter Geist WIR <D diese Worteñ ĂJETZT in diesem Momentñ aus vielen 

Ăverschiedenen Leser-Perspektivenñ ĂGLeICH zeitig betrachtenñ und Ăinter-preTIER<eNñ!  

 

Wenn Du JETZT  jedoch nur durch eine einzige Deiner ĂlimiTIER<T -eN Leser-Personasñ 

schaust, wirst Du Dir zwangsläufig auch Ădummerweise selbst-logisch einredenñ, es gªbe 

Ăaußer-halbñ Deines Bewusstseins auch noch Ăandere Geisterñ ĂNeBeN Dir SELBSTñ, die 

AL <le Ămit  Dir  SELBSTñ Ănicht das Geringste zu tun hättenñ!  

 

Wenn das Ăder materialistische Fallñ ist, bist Du kein ĂSELBST-bewusster Quell-Geistñ, 

sondern nur ein Ăunbewusster Quäl-Geistñ, der sICH SELBST unbewusst ĂZeR-fetztñ! 

 

NuN frage Dich einmal bewusst SELBST:  
 

Mit wem sollte denn Ăetwasñ, was Du Dir JETZT  MEERJ oder weniger bewusst Ăselbst 

ausdenkstñ denn sonst zu tun haben, AL <S mit Dir SELBST? Du BI<ST es doch, der dieses  

JETZT  Ăausgedachte Etwasñ "IM -ME(E)R " nur IN und MIT seinem eigenen Bewusstsein 

zu ĂS>EHE<Nñ bekommt und ES dort auch Ăde facto selbstñ Ăqualitativ und quantitativñ 

Ăde<finiertñ! Nichts von Dir Geist ĂAusgedachtesñ kann und wird  anders in Deinem 

Bewusstsein Ăin Erscheinung tretenñ,  wie Du es Ăvöllig unbewusstñ mit Deinem 

derzeitigen  dogmatischen Ăintellektuellen Wissen/Glaubenñ und dessen fehlerhaften 

ĂBeschwörungenñ(= unbewusste Myhla ) Ăselbst bestimmstñ und ES Dir, wie gesagt Ăvöllig 

unbewusstñ... auch Ăgenau so, wie Du es selbst bestimmstñ, Ăselbst-logisch einredestñ!  

 

Ein Mensch durchlebt seine eigene Ungewissheit in sieben symbolischen Tagen: 

Den ersten in Ăkindlicher Unschuldñ, den zweiten im Ăkindlichen ST>REI<Tñ, den dritten  

mit Ăarroganter Rechthabereiñ, den vierten Ăim Loslassenñ, den fünften Ăim Erkennenñ, 

den sechsten Ăin gelebter LIEBEñ und den siebten mit Ăder eigenen Selbst-Aufgabeñ...  

und ER<ST dann ĂER-W-ACHTñ ER zu einem ĂwirkLICHTen MENSCH ñ! 
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ĂLächelnñ heiÇt sich nicht mit einer Ăvergänglichen Personñ zu identifizieren und sich nicht 

an Ămomentanen Illusionenñ festzuhalten, sondern Ăfreundlich lächelndñ AL <S bewusster 

Beobachter Ăgeistig IM Zentrum von  AL <le-M Wahrgenommenen zu ST>EHE<Nñ!  

Der bewusste ĂBE-SCH-REI<BeR von bestimmten W-ORTENñ gibt seinen Gedanken und 

Geschehnissen eine Ăbestimmte Formñ, die von IHM  Ăsicht<BaR ER-inner<T WIR <Dñ, 

wenn ER bewusst Ămit seinen schöpferischen WORTENñ seine Traumwelt aufbaut!  

LIEBE  bedeutet ĂÜber-Wind-unGñ des menschlichen Egoismus und Ădemütige Hingabeñ 

an den ĂStrom des eigenen Lebensñ!  

ES einfach nur Ăvon SELBST GE-SCH-EHE<N lassenñ erfordert ein Ătiefes Vertrauenñ... 

MANNJ kann nur bis zu dem Ăureigensten Grundñ fallen, Ăder einen SELBST trägtñ! 

ĂSCHeN-KeNñ ist eine ĂG-AB<Eñ ohne Erwartung, es ºffnet die Ăinnere Quelleñ, aus der 

ĂgöttLICHTer Wille ñ von innen her ins ĂlimiTIER<TE Menschen-Bewusstseinñ einflieÇt. 

 

ĂHassenñ bedeutet etwas Ăvon sICH zu stoßenñ und ES damit Ăzu etwas Besonderemñ zu 

machen, das nicht MEERL Ăin der eigenen LIEB E zu sein scheintñ! LIEBE  lässt AL <le-S 

IN sICH SELBST aufkommen... und lässt IN sICH  ĂDeN Hassñ ĂGE-SCH-EHE<Nñ!  

WirkLICHTe  LIEBE  Ăliebt auch DeN Hassñ, denn Ăohne DeN Hassñ wªre das ewige  

ĂMEER der AL <le-S umfassenden LIEBEñ, d.h. die ĂSEE<leñ doch vºllig ĂSIN<N-losñ! 

 

Unbewusste Menschen wissen nicht was wirkLICHTe LIEBE  ist und darum versuchen sie 

laufend Personen zu verändern! Personen verändern sich durch Ăihren Alterungsprozessñ 

doch zwangsläufig "IM -ME(E)R " von selbst, ob das eine Person nun will oder nicht...  

kein Mensch kann das ĂgöttLICHTe Faktumñ seiner eigenen ĂständIG<eN altOer-UN>Gñ 

aufgrund ĂgöttLICHT -ER AL<TeR-UN>Gñ verhindern oder ĂGaR auf-HOalt<eNñ! 

 

Freiwillig  Ăsein egoistisches Selbst aufgebenñ bedeutet: Die Welt raum-zeitlicher 

ĂBildhaftigkeitñ ĂÜBER-WIND <eNñ und SELBST ĂREI<NE M>ACHTñ W<Erden! 

Das ĂZI -EL I<STñ "HIER&JETZT " und die ĂMIT (T)-ELñ ES (zu) ĂER-REI-CHENñ 

SIN<D wahr-Licht tausendfältig! Darum kümmere Dich nicht um irgendwelche Methoden, 

die rechte WIR <D sICH ĂZUR rechten Zeitñ "IM -ME(E)R  HIER&JETZT " einstellen...  

und JCH UP verspreche Dir , sie WIR <D mit wachem Bewusstsein gesehen "IM -

ME(E)R" anders sein als Du kleiner Geist ES materialistisch-logisch ĂER-

WA(H)R<Testñ!  

Wenn eine Methode einmal erfolgreich war, genauer gesagt, wenn Dir  eine Denk-Methode 

Ărichtig erscheintñ, wird sie von Dir  ständIG Ăgeistlos wiederholtñ! Sie wird dann nämlich 

ein Teil einer Ălogischen Strategie Deines Gedächtnissesñ, das nur unbewusst funktioniert!  

Menschen erheben ihre  persönlichen Strategien zu einem System und dieser unbewusste 

Ăzwanghafte Regelkreisñ wird dann in Ăunterschiedlichenñ Schulen gelehrt, in denen 

Ăgeistig unreife Lehrerñ, nicht nur sich selbst, sondern auch ihre Schüler verdummen!  
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Dieses Ălehrreiche Schauspielñ der eigenen Ăunbewusst selbst ausgedachten Weltñ 

SELBST Ăgeist-REI-CHñ Ăin Frage zu stellenñ, das Ăwagtñ nur ein neugieriges Gotteskind, 

das bereit ist, sich von der Ăraumzeitlichen Konditionierungñ des fehlerhaften 

Wissen/Glaubens seiner "HIER&JETZT " selbst ausgedachten Ăweltlichen Eltern und 

Erzieherñ zu lösen und ĂSELBST-Verantwortungñ zu ¿bernehmen!  

 

Menschen, die Ăvon anderen Menschenñ Ăgesagt bekommen wollenñ, was Ărichtigñ ist, 

W<Erden niemals die ĂMeCH-ANI -SCHeN Regelkreiseñ ihres derzeitigen intellektuellen 

DA-Seins Ăgeist-REI-CHñ AL <S ihre eigenen unbewusst selbst bestimmten Mechanismen 

durchschauen, die die Ălogische Wurzelñ der eigenen Wahrnehmungen SIN<D!  

 

Der Unterschied zwischen Ăfreier Wahlñ und Ăgeistloser Gewohnheitñ wird dadurch nicht 

mehr bewusst erkannt und Ăzwanghaftes Reagierenñ wird mit Ăfreier Wahlñ verwechselt! 

Jede Ălogische Gewohnheit tötetñ und verhärtet den Ăfreien Geistñ des Menschen zu einem 

Ărealistisch erscheinenden Traumñ und weil er Ăaus seiner Logikñ keinen Ausweg mehr 

findet und sich AL <le-S nur noch ĂIM K -REI<S seiner logischen Methoden drehtñ, 

findet er zwangsläufig auch keinen Ausweg aus seinem ĂkosmISCHEN W-EL<Traumñ...  

es sei denn, ein Ăgöttliches Gnadenstößchenñ bringt ihn wieder auf den geistreichen WEG! 

 

Ein Geist, der ĂwirkL ICHT WACH W <Erden willñ...  
wird sich Ăauf sICH ALL -EIN gestelltñ ¿ber die Ăweltlichen Trugschlüsseñ seiner selbst 

ausgedachten Ăweltlichen Eltern und Erzieherñ geistreich Ăzu ER-he-BeNñ wissen...  

denn das ist die Ăvon GOTT bestimmte ReGeLñ, die ER für seine wachsenden kleinen 

Geisteskinder auf Erden, d.h. in ihrer MATRIX  vorgesehen hat! 

Die Ăweltliche Verbitterungñ eines MISS-mutigen Menschen ist nicht nur hart, sondern 

auch ĂSIN<N-losñ und ĂDU<MMñ! Nichts in der Welt wirkt  zerstörender AL <S MISS-

mutige Menschen! ER-W-ACHT -ER Geist weiß: AL <le-S, auch jeder Mensch, ist und hat 

seinen SIN<N... sobald ER AIN wacher Geist  I<ST, der den Dingen einen SIN<N gibt!  

Und das "BI<N IM -ME(E)R ICH SELBST "! Denn ICH  Ăweseñ in jeder ER<Scheinung!  

 

Wenn ein Mensch Ălogisch zu laufenñ beginnt, hat er seinen Ăgeistigen Ursprungñ aus 

seinem Bewusstsein verloren! Er wird sICH nur dann SELBST Ăwieder-GE-W-innenñ, 

wenn er in und mit  einem groÇen Ăzeitlosen H-AL <Tñ seine bewegte Ăgeistige Trägheitñ 

wieder "IM ewigen HIER&JETZT " SELBST-bewusst zum ĂST>EHE<Nñ bringt ! 

ĂBitterkeitñ bedeutet ĂSIN<N-loses Mit -Leid(eN)ñ ohne ĂeigentLICHTes ZI -ELñ; 

ĂSelbstmitleid ñ raubt dem Menschen jegliche  ĂV-ER-NuN<FTñ!  

Nichts erscheint Ănur  negativ und falschñ, sobald man ĂRückbindungñ(= ĂReligionñ) zum 

ĂMENSCHEN IM ALL ñ betreibt, denn ER I<ST das ĂwirkLICHT <e Subjektñ AL <le-R 

Erscheinungen, der seine eigenen Schöpfungen "IM -ME(E)R " bewusst an sICH SELBST 

ĂBI<ND-ETñ, weil ER AL <S Ăewig wogende  SEE<leñ sICH " IM -ME(E)R SELBST"   

Ăbewusst und geist-REI-CHñ zu ĂGE<STOalt<eNñ weiÇ! J  

Die Fähigkeit sich IM  tysarb  zu ER-kennen ist «ER-HaBeN-HEIT »! 
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Das ĂFest-H-AL <TOeN-wollenñ der eigenen ĂBe-SIN<NuN>G I<STñ das 

ĂTR>AG<Endeñ ĂEL<EM-entñ der Ăeigenen Verhaftungñ! Du sollTest das Ăselbst-tätige 

Funktionierenñ und das ĂVerloren-seinñ Ăirgendwelcher MeCH-ANI<S-menñ Ănur 

bewusst beobachtenñ und mit Ădemütiger LIEBEñ Ăunbeeindrucktñ IN Deinem 

Bewusstsein Ăpassieren-lassenñ! 
 

ĂLe-BeNñ bedeutet vºllige ĂH-IN-Gabeñ und freudenvolles geistiges ĂWACH <se(h)nñ!  

Dagegen ĂI<ST wahrgenommenes Le<Benñ nur ein  Ăgeistiges Produktñ von ĂLe-BeNñ... 

das Ăsicht<BaRe ER<lebnisñ des eigenen ĂENT-FOalt-eNSñ und ĂV-ER-G-EHE<NSñ!  

 

Die LIEBE  lässt keine Erscheinung Ăunbeachtetñ, denn die LIEBE Ăwagtñ IN sICH , im 

Gegensatz zum normalen Menschen, die große Gemeinsamkeit AL<le-R Widersprüche!  

 

Ein MENSCH kann und WIR <D nur im ĂIM liebevollen SCH-AffenñJ den WEG zu 

sICH SELBST, d.h. zu Ăseiner eigenen LIEBEñ zurückfinden und ER WIR<D daher auch  

AL <S Mensch Ăseine geistige Energieñ nicht an ein Ătierisches Überlebenñ verschwenden!  

 

ĂWirkLICHTes STR <E-BeNñ I<ST das ständige bewusste ĂST>ER-BeN lassenñ  

AL <le-R logisch erscheinenden ĂSELBST-V-ER-wirk<Licht-UN>GeNñ!  

 

ĂSTR<E-BeNñ bedeutet aber auch, sICH AL <S Gottes-SOHN hinter Ăeiner Personañ zu 

verstecken und AL <S ĂA-VaTaRñJ IM eigenen Traum nach sICH SELBST zu suchen!  

LIEBE  ist ALLGEGENWART , ALLBEWUSSTHEIT  und ein ĂAL <le-S-verbrennenñ!  

Ein Ăsuchender Menschñ findet die LIEBE  nur durch das ĂLOS-lassen von AL <le-Mñ!  

 

Mit Ăegoistischem Fest HOalt-eN wollenñ von Ăetwas Geliebtemñ hat der Mensch seine 

große LIEBE  aus DeN AuGeN verloren und ER<ST durch das Ădemütige Einverstanden 

seinñ mit der Ăständigen Vergänglichkeitñ von ĂAL <le-Mñ wird sie wieder zu ihm 

zurückkehren! 

 

DER WEG des Menschen ist AL <le Zeit ĂKL -AR und AIN <Fachñ und niemand verliert 

den WEG, wenn MANNJ gelernt hat, Ăsein eigenes Myhla  arb  tysarb ñ zu 

durchschauen! 

Nur wer AL <S Geist die Ăpersönlich flackernden F<euerñ des eigenen Bewusstseins, AL <S  

Ăseine eigenen Myhlañ, d.h. seine eigenen ĂBeschwörungen und Flücheñ durchschaut...  

und seine  Myhla  AL <S DeN/DA<S vielfältig ĂSCHI<MM>ER<NDeñ ĂFLA< C>Kernñ  
der  ĂUP-soluten WirkLICHTkeit la ñ auch aus unterschiedlichen geistigen Perspektiven 

ĂR-ECHT zu beobachten weißñ, wird auch die ĂD-REI-HE-I<Tñ seines ewigen geistigen 

ĂV-ER<brennensñ IN  seiner ewigen ĂALL -GeG<eN>W-Artñ ĂAL <S völlig realistischesñ 

und Ăhöchst wundervolles Schauspielñ bewusst Ăzu genießen wissenñ!  

Nur ein Geist, der seine Ăpersönlichen Vorstellungen von Weltñ Ăbewusst zu wahr<eNñ 

weiß und seine eigene schöpferische ĂBeziehungñ zu AL <le-M Wahrgenommenen bewusst 

ER-kennt, der ist sICH des Ăgeistvollen Wirkensñ seiner eigenen ĂS>EINS-MITTE ñ 
bewusst! 

ALLBEWUSSTHEIT  bedeutet, Ăbewussten Überblickñ ¿ber AL <le-S weltliche Wirken zu 

HaBeN! Ein ĂwirkLICHT  wacher Geistñ  ist der Ăbewusste Trägerñ vieler verschiedener 

Seins-Formen, Wesen und Charaktere!  
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ĂWacher Geistñ ist MANNJ jedoch ER<ST dann, wenn MANNJ weiß, dass die JETZT  

bewusst SELBST Ăausgedachte Weltñ Ăder eigene momentane Traum istñ, den MANNJ 

AL <S Ăwacher Geistñ Ăeben JETZT bewusst träumtñ! Ein Ăwacher Geistñ wird sich daher 

auch SELBST ï ĂIN<Formñ einer Ăliebevollen  Menschen-Personñ ï in seinem eigenen 

Traum seinen eigenen noch Ăunbewussten Facettenñ vºllig Ăausliefern und hin-GeBeNñ !  

ĂVöllige H-IN-GABEñ ist das Ăunwidersprochene GE-SCH-EHE<N lassenñ von  

AL <le-M Wahrgenommenen... und kann daher nur mit LIEBEĂER-REI-CH<Tñ werden!  

Mit AL <le-M Wahrgenommenen ĂUP-solut Einverstanden-zu-Seinñ SIN<D die ersten 

ĂMerkzeichenñ Deines Ălangsam ER-WACH<Endenñ neuen Bewusstseins!  

ĂKein Gesternñ darf Dich tragen und versuche niemals Ămorgenñ zu erreichen, denn 

AL <le-S von Dir Geist ĂWahrgenommeneñ kann Ăde factoñ "IM -ME(E)R " nur 

"HIER&JETZT " IN Deinem eigenen Bewusstsein Ăseinen L<auf nehmenñ und ĂGE-

SCH-EHE<Nñ!  

Jeder neu Ăwahrgenommene Momentñ stellt eine Ăneue IN<Formationñ von Dir  SELBST 

dar und ist damit auch eine Ăneue Schöpfungñ... bewirkt  durch eine Ăneue Scheidungñ!  

Auf jede geistige Scheidung eines Menschen folgt "IM -ME(E)R" eine ĂENT-Scheidungñ!  

Mit Ălogischen Entscheidungenñ wiederholt ein Mensch "IM -ME(E)R " nur seine 

ĂaltOeNñ, ihm schon längst bekannten ĂZeR<würfnisseñ in seinem Bewusstsein! 

 

Mit Ăgeistreichen ENT-Scheidungenñ wird ER jedoch die durch Ăunbewusstes (Aus-) 

Denken  entstandeneñ und von ihm Ăverschieden Schein-Endeñ äußere Welt...  

wieder liebevoll ĂENT-SCHI-EDeNñJ in seine eigene Ăewige LIEBEñ zur¿ckf¿hren!  

Sich jeden Morgen bewusst zu fragen, Ăwo komme "ich"  eigent<Licht herñ...  

bedeutet den neu ĂAN-ST>EHE<ND-eN Tagñ(dn = Ăs-ich bewegendñ!) AL <S eine  

Ăpersönliche Be-F>REI-unGñ aus seiner eigenen geistigen ĂN>ACHTñ zu ER-kennen!  

Ein "HIER&JETZT " ausgedachter ĂaltOer Traumñ ĂB-ILD <ETñ  "IM -ME(E)R " den 

Ăgeistigen H-inter-G<Rundñ eines nur Ăscheinbar neuen Tagesñ, der IM eigenen Geist den 

WEG f¿r Ăneue geistige Scheidungenñ und ĂENT<Scheidungenñ ĂF>REI<M>ACHTñ!  

Ein neuer Morgen symbolisiert ĂO-ST-eNñ!( ĂOstenñ = xrzm  bedeutet auch Ăöstliche Wandñ; ĂO-STñ = 

Ăaugenblickliche raumzeitliche ER<Scheinungñ, engl. Ăeastñ = Ăex<Astñ! xrz (m) = Ăstrahlen, leuchtenñ! rz  = 

ĂFremder, Außen-Seiter, Aus-Länderñ; hrzm  = ĂWurf -schau<F>ELñ; hrz  = ĂZeR-streuen, ausstreuen, worfelnñ)!  

Jeder Ăneue Augenblickñ ist "IM -ME(E)R" eine Ăneu(<N) fokus-sierte V-ER-bindu-NGñ... 
(lat. Ăfokusñ = ĂB-Rand-altOAR, Opferstelle, Herdñ; sansk. Ăbinduñ = ĂPunktñ = hdqn  und das bedeutet AL <S Ăhdq -nñ 
gelesen auch: (Präfix n = ĂWIR SIN<Dñ) ĂV-ER<Beugungñ, bzw. ĂV-ER<Neigungñ; Pyeo bedeutet auch ĂPunktñ und 
ĂEinzelheit der Tagesordnung einer Anklage, Paragraph, Abschnittñ! Pyeo (= Ăraumzeitlicher(= o) Trümmerhaufen(= 

ye) des eigenen Wissen/Glaubensñ(= p) bedeutet  ĂGedanke, Überlegung, Verästelung, ZweiG, ZweiG-Stelleñ usw.!)   
...ZW<ISCHeN der Ăbewussten SEE<leñ und einer Ăneu aufgetauchten Welleñ!  

 

Mit jeder Ăandersartigen Welleñ bringt eine ĂSEE<leñ eine Ăandere geistige Face<T-TEñ, 

d.h. einen Ăanders fokussierten Blickwinkelñ von sICH SELBST ĂZUR Anschauungñ!  

Angeblich ĂVergangenesñ Ăwar niemals in der Vergangenheitñ, sondern ES 

Ăpassiertñ ĂIN  der SEE<leñ "IM -ME(E)R bewusst HIER &JETZT "!  
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Wenn Du kleiner Geist dieses ĂwirkLICHTe Faktum ñ Deiner von Dir  "HIER&JETZT " 

ausgedachten ĂVergangenheitñ ER<ST einmal Ăgeistig durchschaut hastñ, W<Erden auch 

AL <le Ătrügerischen ER-W<Artungenñ, die Du auf eine von Dir  Ălogisch-ge-planteñ(planh  

= Ăin die Irre gehenñ!) ĂZukunftñ gelegt hast, in Dir  völlig verblassen! Du wirst durch diese neue 

ER<Kenntnis ĂDeine geistigen Konzentrationenñ dann nicht MEERL unbewusst in Raum 

und Zeit verstreuen, sondern Dich Ănur noch bewusstñ auf das ĂKON-Zentrierenñ, was  
IN Deinem Bewusstsein Ămomentanñ auch "wirkLICHT  HIER&JETZT " ĂDA I<STñ! 

 

Der ständIG wechselnde, Dir  raumzeitlich erscheinende Lichter>REI-GeN, den Du Geist 

Ăde factoñ "IM -ME(E)R " nur IN und MIT Deinem Bewusstsein Ăwahr-nehmen kannstñ,  

Ăbe-stehtñ aus einer von Dir  "HIER&JETZT " ĂSIN<N<Licht wahr-genommenen Realitätñ  

und einer von Dir Ăde factoñ "ebenfalls HIER&JETZT ausgedachten" feinstofflichen 

ĂH-inter-G<Rund >IN<Formationñ, die zu der von Dir  momentan wahr-genommenen 

ĂSIN<N<Lichten Realitätñ Ădie Matrizeñ(= ĂMutterform, MATRIX ñ) bildet, zu der wiederum eine 

ĂREI<N geistige Patrizeñ(= ĂVaterformñ) gehört... und das ist meine ĂVATER -Spracheñ!J 

 

Jeder Ăunbewusste Materialistñ denkt sich zu jeder von ihm "de facto HIER&JETZT " 

Ăwahr-genommenen IN<Formationñ "IM -ME(E)R" auch Ăzwanghaft logischñ eine ihm 

Ălogisch-erscheinendeñ, angeblich zu dieser Realität Ădazugehörende Vergangenheitñ aus! 

Wichtig:  ER-kenne, dass die von Dir Geist wahrgenommene Ămomentane Gegenwartñ 

ĂHIER <ARCH -ISCHñ(xra  = ĂAL <S Gast aufnehmenñ; sy = Ădas was JETZT  existiertñ!) "IM -ME(E)R" 

ĂVORñ der von Dir  dazu Ălogisch ausgerechneten und ausdachten Vergangenheitñ steht! 

 

Das was ĂV-ORñ(= Ăverbundenes LICHTñ!) dem ĂSpiegelñ(= yar  bedeutet auch  Ămein  S>EHE<Nñ) steht, 

bestimmt, was ĂIM Spiegelñ(My = ĂMEERñ Ÿ ĂMeeres-Spiegelñ = ĂSEE<le-N>Spiegelñ!) Ăauftauchtñ! J  

 

Deine Ăgeistige H-inter-G<Rund>IN<Formationñ ist Ăde factoñ ein Ăfeinstofflicher 

Gedankeñ, den Du unbewusst "HIER&JETZT " ĂAL <S Vergangenheit de<finierstñ und 

von dem Du Dir unbewusst einredest, dieser Ăvon Dir selbstñ ebenfalls "HIER&JETZT " 

gedachte Gedanke hªtte Ăunabhängig von Dir Denkerñ in der ĂVergangenheitñ existiert!  

 

Der ĂLebens-Laufñ, den Du Geist AL <S Mensch persönlich ĂDUR-CH-SCH-REI<TESTñ, 

ist "IM -ME(E)R " richtig, denn ein Ăin der MATRIX lebender Menschñ kann von sich aus 

Ănichts falsch machenñ, sondern er ĂREI<FTñ IN  seiner MATRIX  ĂIM  ständ-IG<eNñ 

ĂWechsel seiner Persönlichkeitñ seiner eigenen ĂER-W-ACHT <eN LIEBEñ entgegen!   

ICH BIN  dauernd HIER  und D<Ort und ĂER-LeBeñ(bl  = ĂH<ERZñ!) mICH SELBST  in 

meinem eigenen Bewusstsein AL<S viele Personen und ĂST-ERBeñ(bre  = u.a. ĂGE<M-ISCHñ!) 

von Moment zu Moment (f¿r) Ăein neues DA-Seinñ, wobei jeder ĂlimiTIER<TE Charakterñ 

genau dem von ihm unbewusst selbst ausgedachten und erlebten ĂDA-Seinñ ĂGLe-ich<Tñ!  

Du "Leser-Geist" BI<ST ein Ăgeistiges Wesenñ, das sein Ăderzeitiges DA-Seinñ ĂIN<Formñ 

vieler verschiedener ĂlimiTIER<T -er Personenñ IN seiner eigenen MATRIX  ER<lebt!  

Der WEG Ădurch die MATRIX ñ scheint nur geistig entmündigten Ăhartnäckigen 

Egoistenñ beschwerlich, jedoch für Dich neugieriges Gotteskind stellt der göttliche WEG 

durch viele  andersartige Ăpersönliche Lebens-Perspektivenñ sehr Ălehr-REI-CH<E A-

BeN<T-euerñ in Aussicht, die Du AL <le SELBST IN<Form vieler verschiedener Träume 

DUR-CH<lebst! 
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Nur AL <S ĂlimiTIER<TeR Menschñ kann der SOHN seinem VATER  von Moment zu 

Moment Ăseine eigene LIEBEñ GeG<eN-über ĂAL <le-S und jedemñ "IM -ME(E)R " wieder 

ĂER<neu(er)Tñ unter Beweis stellen und seinem VATER  "IM -ME(E)R " ähnlicher werden.  

Es ist Ăangenehmñ ein Ăbewusstes Gotteskindñ zu sein, denn AL <S solches WIR <D MANN  

die Ălehr-REI-CH<eN IN<Formationenñ, die ĂMANNJñ AL <S ĂlimiTIER<TeR Menschñ  

in seinem Ămomentanen Lebens-Traumñ zu ĂS>EHE<NñJ bekommt...  

Ăohne Wenn und Aberñ AL <S die eigene ĂFRAUJñ Ămit LIEBE an-nehmenñ! 

WIR  SIN<D ein "IM -ME(E)R" nur ĂUNS SELBST beobachtendesñ geistiges Wesen und 

ER<leben UNS SELBST in UNSEREM Bewusstsein AL<S ĂCHRIST-ALL -Facettenñ 

ĂIN<Formñ vieler verschiedener IN sICH SELBST gespiegelter ĂSeins-Möglichkeitenñ!  

ĂST>ER-BENñJ ist der bewusste Wechsel von ĂGE<wahr-Seins>ZU-STÄNDENñ, aber 

auch Ăder bewusste Beobachterñ seiner eigenen, ständIG wechselnden ĂIN<Formationñ!  

Ein ĂME-I<ST-ER des Lebensñ lªsst sich jeden Moment Ăbewusst ST<erbenñ 
und WIR <D dadurch auch jeden Moment Ăbewusst INñ bzw. ĂMIT  einem neuen Körperñ,  

d.h. mit einer Ăneuen IN<Formationñ wiedergeboren! Ein Ăbewusster MENSCHñ ist  

"IM -ME(E)R " nur auf sein "ewig wogendes HIER&JETZT " ĂKON-ZENTRIERTñ! 

 

Ein ĂER-W-ACHT -ER Geist WIR <Dñ in seiner Ăpersönlichen Praxisñ(= ĂWirklichkeitñ)...  

mit ĂAL <le-N Personenñ, die ER IN und MIT seinem Bewusstsein "HIER&JETZT " 

ĂREALñ, d.h. ĂS-IN<N-Licht materiellñ oder Ăausgedachter Weise wahr-nimmtñ...  

"IM -ME(E)R" nur  Ăbesonders LIEBE -voll UM>G-EHE<Nñ! 

Das ist die geistige Grundlage von ĂwirkLICHT -ER Nächstenliebeñ! 

 
ñIHR  sollt nicht unrecht handeln im Gericht und sollt nicht vorziehen den Geringen noch den 

Großen ehren; sondern Du kleiner Geist sollst deinen Nächsten Ărecht richtenñ.ò (3Mo 19:15 Lut) 

 

ñ Du sollst deinen Bruder nicht hassen in Deinem H<ERZ-eN, sondern Du sollst deinen Nächsten 

zurechtweisen, auf dass Du nicht seinethalben Schuld tragen musst.ò (3Mo 19:17 Lut) 

 

ñDu sollst nicht rachgierig sein noch Zorn halten gegen die Kinder deines Volks. Du sollst Deinen 

Nächsten LIEBEN  wie Dich selbst; denn ICH BIN  der HERR.ò (3Mo 19:18 Lut) 

 

ñ43 IHR  habt gehört, dass gesagt ist: "Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen Feind hassen. 44  

JCH UP aber sage euch: Liebet eure Feinde; segnet die euch fluchen; tut wohl denen, die euch 

hassen; bittet  für die, die euch beleidigen und verfolgen, 45  auf dass IHR  Kinder seid eures 

VATERS im Himmel; denn ER lässt seine geistige Sonne aufgehen über die Bösen und über die 

Guten und lässt regnen über Gerechte und Ungerechte. 46  Denn so IHR  nur die LIEBT , die euch 

lieben, was werdet ihr für Lohn haben? Tun nicht dasselbe auch die Ă Zöllnerñ(= Ătel -wnhvñ; (T>EL) 

Ăwnhñ = ĂEinhandeln, P-REI<Sñ!J Ătel -ovñ = ĂSCHAR, UP-Teilung, SCHW-arm, Legion (von Schiffen J)ñ! Ăovñ = 
u.a. Ădieser, welcher, sein, eigenñ)  47  Und so IHR  nur zu euren Brüdern freundlich tut, was tut IHR  

Sonderliches? Tun nicht die Zöllner das G<Leiche? 48  Darum sollt IHR  vollkommen sein, sowie 

euer VATER  im Himmel vollkommen ist.ò (Mt 5:43-48 Lut) 

Wenn ein ĂER-W-ACHT -ER Geistñ nur  an irgendwelche Personen Ădenktñ,  
SIN<D diese Gedanken-Personen Ăfür IHN ñ Ăde facto nur  seine eigenen Gedankenñ...  

...nicht MEERJ, aber auch nicht weniger!  
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Wegen Ăflüchtiger Gedankenñ ĂM>ACHT sICHñ Ăein bewusster Geistñ NuN wirkLICHT  

Ăkeine besonderen Sorgenñ...  

denn ĂER weißñ, dass AL <le IN IHM  Ăauftauchenden Gedankenñ, die IHM  UP-solut 

Ăgleichgültig SIN<Dñ, d.h. alle ĂGedankenñ, auf die ER weder Ămit einer positivenñ, 

noch Ămit einer negativenñ ĂReOsonanz reOagiertñ, genauso schnell, wie sie IN IHM  

aufgetaucht SIN<D, auch "IM -ME(E)R wieder"J IN IHM SELBST  Ăverschwindenñ! 

 

Ein ĂER-W-ACHT -ER Geistñ hat nur an den kleinen ĂGeistesfunken Inter<esseñ, die sich 

Ăhinter sehr wenigenñ von IHM  Ăwahrgenommenen ausgedachten Personenñ verbergen!  

 

Die Ăvergänglichen Personen-Maskenñ, mit denen sich diese Ăunbewussten Geistesfunkenñ 

verwechseln, SIN<D f¿r einen ĂER-W-ACHT <eN Geistñ nicht MEERJ AL <S seine 

eigenen Ăflüchtigenñ, d.h. sehr schnell Ăvorübergehenden ER<Scheinungenñ!  

 

Aufgrund seines Ăgeistlos nachgeäfften intellektuellen Wissen/Glaubensñ...  

ĂdegraTIER<Tñ sich Ăjeder normale Menschñ selbst zu einem Ăintelligenten Affenñ! 

  

ER-kenne Du kleiner Geist, die ĂMasseñ der von Dir  Ăwahrgenommenen Personenñ 

SIN<D AL <le-S nur Ăgeistlose Blenderñ, die Ăin Deiner MATRIX ñ den nötigen Kontrast zu 

Ăgeistvollen Menschenñ bilden (vergiss nie: ĂPersonenñ SIN<D nur Erscheinungen... keine ĂMenschenñ!)!  

ĂPersonenñ, die ĂEgoismus zur Schau stellenñ, werden nicht von ĂGeistesfunken belebtñ, 

sondern nur von geistlos Ăfunktionierenden EGO-Programmenñ in Gang gesetzt! 

 

Wohl dem Geist, der bei Zeiten Ădie EINENñ von den anderen zu unterscheiden vermag!     

Mit Ămaterialistischem Glaubenshintergrundñ ĂENTstehen zwangsläufigñ viele Probleme,  

da MANNJ AL <S Materialist ja Ălogischerweise glaubtñ, dass bestimmte ĂPersonenñ, die  

Ăeinem  gerade in den SIN<N kommenñ, d.h. dass die Personen, an die MANNJ Ăde factoñ 

"HIER&JETZT gerade denkt", dass die auch Ăohne einen SELBSTñ Ăirgendwo da außenñ 

ĂexisTIER<eNñ und sich irgendwo dort außen, auch ĂUN>UP-hängig von einem SELBSTñ  

Ăfreuen oder leidenñ, ĂGutes tunñ oder Ăihr Unwesen treibenñ!  

 

FAKT IST:  

AL <le von einem Menschen unbewusst Ăausgedachten Personenñ SIN<D Ăde factoñ nur 

Ăseine eigenen Gedankenñ und die kºnnen Ădem Denkerñ dieser Gedanken doch 

Ăzwangsläufigñ ĂGaR nicht anders erscheinenñ, wie er sie sich unbewusst selbst ausdenkt! 

 

Wichtig:   
Wer und was denkt sich JETZT  eigentlich diese Ăunbewussten Denkerñ aus?  

Das BI<ST Du Geist! 
 

Damit habe JCH UP es Dir Geist in die Hand GeGeben, dICH SELBST  auf eine höhere 

Ăgeistige Stufeñ, nªmlich auf die Stufe der ĂAL <L umfassenden LIEBEñ zu ĂER-heBeNñ! 

 
AL <le IN Deinem Bewusstsein auftauchenden ĂPersonenñ und dazu zªhlt auch der Leser 

dieser Zeilen, SIN<D lehrreiche Exempel, von denen Du kleiner Geist viel lernen und über 

ĂdICH SELBSTñ ER<fahren kannst... ĂIM p ositivenñ, wie auch Ăim negativen SIN<Nñ! 

 

Wenn Du eine Person Ăvöllig durchschautñ hast, gibt es von ihr  nichts mehr zu lernen... 

und dann wird diese Person in Deinem Bewusstsein auch nicht mehr auftauchen! 
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Warum denkst Du "Leser-Geist" z.B. so gut wie nie an ĂDeine Kinder-Maskeñ, die Du 

"HIER&JETZT ausgedacht"(!!!) angeblich einmal AL <S Menschenkind getragen hast?  

 

Ganz einfach darum, weil Du Ădiese spezielle Personañ  schon völlig durchschaut hast 

und Du deshalb von Ădieser Personañ auch Ănichts mehr Neues lernen kannstñ!  

 

Das bedeutet nicht, dass Du von ĂKinder-Personasñ nichts mehr lernen könnTest, ganz im 

Gegenteil, gerade von ĂDeinen KindernñJ die noch in Deinem Bewusstsein auftauchen, 

hast Du offensichtlich noch einiges zu Ălernenñ, sonst würden sie ja nicht auftauchen!J 

 

Der ĂLeserñ dieser Zeilen, an den Du Geist denkst, wenn Du Ăan Dich selbst denkstñ,  

hat Ăkein Bewusstseinñ, denn auch der Leser, mit dem Du Geist Dich im unbewussten 

Zustand verwechselst, ist in diesem Moment Ăde factoñ auch nur eine ĂIN<Formationñ IN 

Deinem Bewusstsein, die nur dann ĂexisTIER<Tñ, wenn Du Geist Ăan Dich selbst denkstñ! 

 

Du Geist Ămachstñ aber auch dann ĂWahrnehmungenñ, wenn Du nicht Ăan Dich selbstñ  

denkst, also musst ĂDu Geist SELBSTñ doch etwas völlig anderes sein AL <S dieser Leser! 

Du SELBST BI<ST ĂD-ER geistige K-ER-Nñ AL <le-R in Dir auftauchenden und auf 

Deiner sicht-BaR<eN geistigen Oberfläche ĂSUB<S-tanzenden ER<Scheinungenñ! 
(SUB = bwz = bz = Ăfließen, wallen, ausfließen, Ausfluss, GON-OR<höe, TRI -PP-ERñ! GON = Nwg bedeutet ĂFarbe 

geben, farbig machen, variieren, Farbe, Schattierung, Nuanceñ...  aber auch ĂG-SCH-REI  und H-ETZ-Eñ!J)!   

 

ĂPersonenñ, die in Deiner MATRIX auftauchen, SIN<D wie ĂVitamin-Lutsch-Bonbonósñ:  

Wenn Du Geist Ăall ihre Vitamine aufgenommen hastñ, haben sie sich völlig aufgelöst! 

 

Wenn Du ĂAL <le persönlichen Marottenñ Deiner Dich Geist zur Zeit selbst  

ĂlimiTIER -eN-DeN Personasñ  Ăgeistig vollkommen durchschaut hastñ, wird sich auch die  

von Dir Geist zur Zeit Ăausgedachte persönliche Personañ ebenfalls Ăaufgelöstñ haben... 

 

...und Du kleiner Geist ĂWIR <STñJ Dir  dann SELBST eine Ăandere Persona aufsetzenñ,  

damit Du Ămit IHRñ und Ădurch SIEñ einen Dir  noch völlig unbekannten ĂBlick-WinkelñJ 

von Dir  SELBST zu ĂS<EHE<eNñJ bekommst!  

 

Du Geist kannst nªmlich nur mit dem ĂlimiTIER<TeN Blickñ ĂDUR-CH eine Personañ 

AL <S Traumfigur Ăvöllig neue ER<fahrungenñ von Dir  SELBST ĂMaCH<eNñJ! 

 

Wenn Du Geist mit einem ĂRückwärts-BlickñJ in Deine Ăpersönlich erlebteñ...  

Ăde factoñ aber nur "HIER&JETZT " Ălogisch-ausgedachte Vergangenheitñ,  

Dein Ăderzeitiges Menschen-Lebenñ "HIER&JETZT " ĂReOvue passieren lässtñJ...  

 

...dann wird  Dir  sofort auffallen, dass Du Dir "HIER&JETZT " viele verschiedene 

Ăpersönliche Persona-Formenñ ĂZU-SPR-ich<STñ, von denen Du AL <S unbewusster 

Materialist sicher glaubst, AL <le diese von Dir doch Ăde factoñ nur  "HIER&JETZT "  

logisch ausgedachten Ăeigenen Personasñ... Ăvon Deiner Säuglings-Persona bis JETZTñ,  

seien in Deiner angeblichen Vergangenheit AL <le ĂDu SELBSTñ gewesen!  

 

Weit gefehlt, Du BI<ST AIN Geist und BI<ST Dir  (noch) Ănicht wirkLICHT bewusstñ,  

dass Du Dir aufgrund Deines Ăfehlerhaften materialistischen Wissen/Glaubensñ,  

das Dir  Ălogisch erscheinende Konstruktñ Deiner eigenen Ăpersönlichen Vergangenheitñ...  
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aber auch Ăder gesamten Menschheits-Vergangenheitñ, die Du Dir ebenfalls nur aufgrund 

dieses Ăfehlerhaften materialistischen Wissen/Glaubensñ Ăde factoñ "HIER&JETZT " 

Ălogisch zusammenreimst und unbewusst ausdenkstñ, selbst ĂZUR Wirklichkeitñ erhebst!   

 

Wann wird Dir Geist bewusst, dass ĂDeine Wahrnehmungen und logischen Erfindungenñ 

Ăde factoñ "IM -ME(E)R nur  HIER&JETZT ", d.h. ĂIN Deinem eigenen Bewusstseinñ ihre 

Ăimaginäre GE<STOaltñ annehmen kºnnen? F¿r einen Ăbewussten Geistñ gibt es weder ein 

Ăwo-andersñ, noch ein Ăvor und nachñ dem "ewigen HIER&JETZT "!  

 

BI<ST Du ĂSCH<ONñ ĂAIN bewusster Geistñ, dem "IM -ME(E)R " bewusst I<ST,  

was Ăin diesem Momentñ IN seinem Bewusstsein ĂDAñ I<ST?  

 

Du kleiner Geist sollTest NuN auch verstehen, wieso Deine derzeitigen persönlichen 

ĂMarottenñ, aber auch die ĂMarottenñ AL <le-R von Dir Geist Ăausgedachten Marionettenñ, 

die Ănormale Menschenñ logischerweise als Ăandere Personenñ Ăde<finiernñ...  

Ăfür Dich Geistñ einen besonderen ĂSIN<N ZUR Schau stellenñ!  

Eine ĂMarotteñ  ist die auf einen ĂST-Ecken bzw. ST=A<Bñ Ăauf-GE<ST>Eck<TEñ  

ĂPuppen-Figur" eines ĂP-UP-PE<N-TheatersñJ. Der ĂST-Eckenñ ĂB-ILD <ETñ (te  = 

ĂZeitñ!)  die ĂACHSEñ um die der entsprechende Spieler Ăseine Figurñ drehen kann! J  
(ĂACHSEñ = hzxa  bedeutet ĂICH sehe vorherñ; hzx  bedeutet ĂIM Geiste S>EHE<Nñ und ĂBRuST(K-OR<B)ñ!  

Das Sanskritwort Ăaksañ bedeutet ĂAchseñ, aber auch ĂWürf -ELñ und ĂSIN<NeS-WahrnehmungñJ; on = ĂWunderñ! 

hzxa  bedeutet ĂLandbesitzñ, die Radix zxa = ĂG-REI<FeN, umklammern, fest-hOalt<eNñ und xa  = ĂBRudoERñ!) 

ER-kenne, AL <le-S ENTspringt  aus JCH UPós ĂVATER W -ORTñ(= rbd  ba )! 

IM  Ăüber-TROage<NeN SIN<NñJ WIR <D das ĂW-ORTñ ĂM>AR<OT-TEñ daher auch 

f¿r die Ăseltsamen Angewohnheitenñ und die ĂSchrullenñ eines Menschen benutzt, die ihm 

selbst jedoch meist nicht bewusst SIN<D, d.h. die für  ihn unbewusst ĂA<B-laufenñ! 

 ĂSchrulleñ wiederum ist nicht nur die Bezeichnung f¿r einen Ăseltsamen Tickñ, sondern es 

ist auch die Ăabwertende Bezeichnungñ f¿r eine ĂaltOHe Frauñ(symbol. ĂLogik mit Schrullenñ)!  

IM ĂMitt -EL<altOerñJ Ătrugenñ die ĂNarren des Königsñ eine ĂMarotteñ vor sich her, um 

damit ihren ĂNarrenstandñ f¿r Ăjeder-MANNñJ offensichtlich zu machen...  

daher stammt auch die Tradition ĂIM REI<N-ISCHeN Karnevalñ( Nsy = ĂSchlafenñ(und Träumen)!) 

und der ĂF-Ast-N>ACHTñ, sICH Ăeine Persona aufzusetzenñ und diese Ăvorñ seinem 

ĂGeSICHTñ(= Mynp = ĂInneremñ!) zu ĂTROage<Nñ!J 

 

SIN<D Dir  Deine Ăderzeitigen Marottenñ und ĂSchrullenñ SCHoN wirkLICHT bewusst ?              

 

Es ist die ĂMarotteñ eines unbewussten Geistes, sICH SELBST Ămit einer Personañ zu 

verwechseln und die Ăgesamte WirkLICHTkeit ñ mit einer ĂlimiTIER<T -eN Perspektiveñ!  

Der Blick durch eine ĂPersonañ bringt "IM -ME(E)R" nur eine ĂlimiTIER<TE Perspektiveñ 

der Ăgesamten WirkLICHTkeitñ f¿r ein ĂlimiTIER<TeS Bewusstseinñ zur Anschauung!  

 

Du Geist sollTest AL <S (noch) Ăunbewusster Menschñ zuerst einmal erkennen...  

dass durch Dein unbewusstes Ăraum-zeitliches Inter-pre-TIER<eNñ Ăzwangsläufigñ...  

Deine eigenen "IM -ME(E)R  nur  HIER&JETZT " ĂDA-seienden IN<Formationenñ 

ĂREI<N illusionärñ von Dir  selbst aus Deinem Bewusstsein ĂENT-fern<T W<Erdenñ... 

...weil Du Schlafmütze Deine "IM -ME(E)R " nur ĂIN und MIT Deinem Bewusstseinñ 

Ăräumlich und zeitlich wahrgenommenen IN<Formationenñ Dir  unbewusst selbst  

Ănach außen denkstñ und Du Dir Ădabei einredestñ, Du hªttest mit Ăder Welt da außenñ und 

den ĂDingen dieser Weltñ nichts zu tun...  
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wohlgemerkt den ĂDingenñ, die Ăde factoñ "AL <le IM -ME(E)R " nur IN Deinem eigenen 

Bewusstsein  Ăauftauchen könnenñ... und dort doch Ăeindeutigñ nur dann Ăexistierenñ... 

wenn SIE Dich Geist Ăimaginär AL <S Deine eigenen IN<Formationen UM -hüllenñ! 

 

Das ist aber "IM -ME(E)R" nur dann Ăder Fallñ, wenn Du an SIE denkst... nur eine geistige 

Schlafmütze kann glauben, Ăsie selbstñ hªtte mit diesen Dingen Ănichts zu tunñ!  

 

Jeder ĂMaterialistñ betreibt aufgrund mangelndem ĂSELBST-Bewusstseinñ mit seiner 

Ăfehlerhaften Logikñ unbewusst eine ĂSELBST-ENTmündigungñ des eigenen Geistes!  

 

Du wirst Dir  JETZT  denken:  

ĂIch habe das doch schon längst begriffen, denn ich studiere ja schon lange genug 

Holofeeling, aber meine Mitmenschen begreifen das nicht!ñ 

 

Diese Mitmenschen, die Du Dir  "HIER&JETZT " ausdenkst, können doch IN Deinem 

Bewusstsein gar nicht anders Ăin Erscheinung tretenñ, Ăwie Du sie Dir selbst ausdenkstñ! 

 

Du magst ES vielleicht Ăbegriffen habenñ, aber Du hast ES noch lange nicht verstanden; 

Ăetwas begriffen habenñ bedeutet, Du kleiner Geist ĂG-REI<F-STñ nach etwas, was Du 

AL <S normaler Mensch Ăniemals fassen kannstñ... denn das WIR <ST Du ER<ST AL <S  

ĂER-W-ACHT -ER MENSCHñ IN  Deiner eigenen Ăgeistigen Tiefeñ mit Deiner eigenen 

ĂgöttLICHT <eN M>ACHTñ und allumfassenden LIEBE  ĂV-ER-ST>EHE<Nñ! 

  

Einem Menschen, der sICH SELBST mit einer ĂEGO-Personñ verwechselt und sich nur 

durch Ăintellektuelle Rechthabereiñ gegen¿ber anderen zu behaupten weiß, für den werden 

meine ĂHeiligen Schriftenñ "IM -ME(E)R" Ămit sieben Siegelnñ verschlossen bleiben! 

 

Nur mit einer geistreicheren ĂAR<T des Denkensñ wirst Du Dich wieder ĂBE-S>INNENñ 

und Dir  Ăbewusst WOErdenñ, was "HIER&JETZT " wirkLICHT  ĂDA ist und passiertñ!   

 

Du ĂER-INNER<STñ Dich einfach nur an die ĂWirkLICHTkeit  meiner LIEBEñ  

und ĂorienTIER<STñ Dich nicht MEERL an den Ăraumzeitlichen Behauptungenñ 

irgendwelcher Ăvon Dirñ unbewusst selbst ausgedachter Personen!  

 

Nur ein Mensch mit Ămangelndem SELBST-Bewusstseinñ lªsst sich von den 

Ămaterialistischen Trugschlüssenñ seiner Ăselbst ausgedachtenñ, angeblich geistigen...  

jedoch offensichtlich geistlosen Ămaterialistisch-gesinnten Kapazitätenñ, in deren geistlose 

Ămaterialistische Irreñ führen! Diese Ămaterialistisch-gesinnten Kapazitätenñ glauben u.a. 

nämlich alle, der Mensch sei ein Ăsterbliches Säugetierñ, das sich nur mit ĂKapitalñ(lat. 

Ăcapitalñ = Ăein totbringendes Verbrechenñ!) Ăam Leben erhaltenñ kann! 

 

Der eigene Ămater>I-EL<le TodñJ scheint nur Ăunbewussten Menschenñ bedrohlich...  

IN WirkLICHTkeit  handelt es sich dabei doch nur um eine Ăillusionäre Vorstellungñ... 

tatsächlich ist jeder von wachem Geist wahrgenommene Übergang Ăfließendñ und bringt 

dem Ăbewussten MENSCHñ keine Trauer, da dabei "IM -ME(E)R" nur Ăetwas Neuesñ...  

Ăvon seinem eigenen schöpfer<ISCHeN Bewusstseinñ Ăhervor-gebrachtñ ĂWIR <DñJ! 

Trauer ENTsteht, wo falsche Gedanken die ĂR-ICH< D>IGe WirkLICHTkeit ñ verdrªngt 

haben und ein ĂSchein-ichñ das ĂeigentLICHT REI <N geistige Wesen MENSCHñ narrt!  



46 

 

ĂTrauerñ ENTspringt  dem Ătrügerischen Denkenñ eines Ăideo-logischen Schein-ichósñ, das 

sich selbst Ăzwar geistreich glaubtñ, aber sich selbst Ăfür eine materielle Person hältñ!  

 

¦ber die Ăgeistlosen Äußerungenñ irgendwelcher Personen, die MANNJ AL <S  

SELBST-bewusster Geist ĂIN seinem eigenen Traumñ zu ĂS>EHE<Nñ bekommt...  

M<ACHT MANN J sICH keine ĂSorgenñ, denn Geist sorgt sich nicht um Ămorgenñ! 

ĂGedankenñ kommen und ĂG-EHE<Nñ... und MANNJ bekommt sie doch Ăde factoñ 

eindeutig "IM -ME(E)R " nur "HIER&JETZT " IM eigenen Bewusstsein zu ĂS>EHE<Nñ!   

 

ACHT <He auf den Ăzeitlichen Rhythmusñ Deines momentanen ĂER-LeBeN<Sñ!  Das von 

Dir Geist Ăwahrgenommene Lebenñ WIR <D von unserer hmsn ĂENT<F-altOETñ, d.h. 

Ăvon unserer SEE<leñ, die sICH dadurch nur ihre eigene ĂAtmungñ ZUR eigenen geistigen 

Anschauung ĂBR>in-G<Tñ!  

 

Die Ăgeistige Atmungñ Deines ĂIN-divi-DU>AL  Bewusstseinsñ Ăäußert sichñ durch den 

Ăständ-IGOeN Wechselñ Deiner "IM -ME(E)R NUR HIER&JETZT " wahrgenommenen   

ĂIN<Formationenñ IN<Form Ăständ-IG-ER IN-spiration und derer Ex<SPI-ratio-Nñ... 
(SPI  = ypo  = Ămeine SCH<WelleñJ; lat. Ăratioñ = ĂBerechnung, Beweggrund, Rücksicht, Denkart, Meinungñ usw.!)  
wobei ĂEx-spirationñ in manchen Sprachen synonym mit ĂST<erbenñJ gleichgesetzt wird! 

Ein wacher Geist wird in seinem Traum zwar Ătrauernde Personenñ beobachten, kennt aber 

SELBST keine Trauer! Mache Dir  keine Sorgen wegen Deinem ĂErden-Leben-Körperñ, 

denn er ENTspringt  IN  Dir  IM  ewig ĂG<Leichen RhythmusñJ dauernd Ăvon SELBSTñ! 

Die Drohung des Todes ist die Angst vor ĂErstarrungñ! Doch auch diese hat eine positive 

Bedeutung, weil das ĂChrist -ALLñ dadurch eine Ăpersönliche STRu-K-TUR ER<HOältñ, 

die ĂNuNñ in der ĂLOageñ ist, ĂAL <le-S wahrgenommene Andereñ IN sICH SELBST zu 

ĂTROage<Nñ und ĂAL <S etwas anderesñ wie sICH SELBST zu ĂBe-TR>ACHT <eNñ!  

Nur durch eine Ămomentane geistige Erstarrungenñ formt sich aus Ănicht-seiendem Geistñ 

eine von IHM SELBSTĂwahr-nehm-BAORE IN<Formationñ! Die ĂGedankenñ eines 

Menschen W<Erden z.B. Ădurch das Niederschreiben seiner Gedankenñ, IM gewissen 

SIN<N  IN seinem Bewusstsein zu Ăsicht<BaR<eN Wortenñ Ămaterialisiert ñ...  

und auf die ĂG<Leicheñ Weise ĂER-W-Eck<STñ Du Geist AL <S Ăunbewusster Menschñ 

mit dem persönlichen ĂWissen/Glaubenñ Deiner Ăderzeitigen Personañ auch die von Dir  

Ăpersönlich ausgedachteñ und Ădurch diese spezielle Persona gefilterteñ ĂSIN<N-Lichtñ, 

d.h. Ăzwangsläufig raum-zeitlichñ und damit auch Ămateriell wahrgenommene Realitätñ! 

Die Ămomentane Perspektiveñ, die Du Geist JETZT  durch diese ĂLeser-Personañ gesehen, 

erblickst, ist einmalig... und auch die ĂInterpretationenñ dieser ĂWorteñ, die JETZT  von 

dieser Leser-Persona Ăautomatisch aufgeworfenñ werden, SIN<D ebenfalls einmalig!  

Diese ĂWorteñ kann MANNJ durch abertausende von verschiedenen ĂLeser-Personasñ 

betrachten und Ăje nach getragener Personañ WIR <D MANNJ diesen ĂWortenñ einen 

Ăanderen SIN<N zu-sprechenñ, weil man, wenn MANNJ Ădurch eine Persona schautñ... 

"IM -ME(E)R " nur einen einzigen von unendlich vielen Ăpersönlichen Blickwinkelnñ  

vom ĂgöttLICHT <eN CHRIST-ALL des eigenen LOGOSñ zu ĂGeSICHTñ bekommt! 

Für den ĂER-W-ACHT <eN Geistñ SIN<D AL <le diese Ăpersönlichen Sichtweisenñ...  

"IM -ME(E)R  GLeICH -gültig", Ăgleichzeitig vorhandenñ und ĂUP-solut AIN<seh-BaRñ!  
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Jeder Übergang Ăvon Leben zum Todñ offenbart das Ăewig fließende Spiel der LIEBEñ... 

den ĂLIEBES-REI-GeNñ von  Ăneu Auftauchenlassen... sICH verlieben und G-EHE<Nñ!  

 

IN  diesem Spiel hat jeder kleine Geistesfunken Ăvon JCH UPñ ein Ăeigenes Ge-wahr-seinñ 

bekommen! AIN  Geistesfunken kann seine ĂLIEBES-WUTJñ, aber auch seinen ĂHassñ, 

jedoch "IM -ME(E)R  nur O<BeR-halb"J seiner Ăeigenen geistigen Tiefeñ Ăaus<lebenñ!J  

Das Spiel Ăder Körpererfahrungñ gleicht einem ĂKe<GeLñ von ĂWACH <eN und Traumñ...  

das ĂEINEñ, d.h. Ăder träumende Geistñ, würde und kann doch ohne Ădas andereñ, d.h. 

ohne seine Ăgeträumten = ausgedachten IN<Formationenñ gar nicht ĂexisTIER<eNñ...  

beide gehören untrennbar zusammen, denn ohne Ăträumenden Geistñ existieren auch die 

von diesem Geist ĂTräumer<ISCHñJ Ăwahrgenommenen IN<Formationenñ nicht!  

 

 

 

Was Du denkst und wie Du auf Deine  Gedanken Ăzwanghaft reOagierstñ... zeigt  

Ăseine Wirkungñ "IM -ME(E)R IM Spiegel-B-ILD " Deiner eigenen ĂWahr-nehmungenñ! 

  

Das ĂSpiegel-B-ILDñ antwortet Ădem unreifen Menschenñ mit von ihm Ănicht erkannten Zeichenñ, 

einem geistig ĂREI<FeR-eN Menschenñ mit der starken Zunahme von ihm ĂNuN bewusstñ 

wahrgenommenen Ăseltsamen Zufällen und Synchronizitätenñ...   

und einem zu Ăallumfassender LIEBE ER -W-ACHT <eN MENSCHENñ...  

mit der Ăunendlichen Fülleñ seiner eigenen Ăbewusst verwirklichten ER-W<Artungenñ! 

  
Wenn MANNJ SELBST nur ĂLIEBE ISTñ... dann IST MANNJ Ăsein eigener Spiegelñ... 

MANNJ ist dann ĂAIN Spiegelñ(Nye = ĂQuelle, Augeñ) in dem sich nur noch bewusst Ădas große 

Wunderñ seines eigenen Ăvielfältig Gestalt>GE-WORT<eN-eN Geistesñ spiegeln WIR <D! 

 

Du hast ĂJETZT rückblickendñ zwar schon einige, aber noch nicht alle ĂPersonasñ 

durchlebt, die zu dem ganzen Menschen gehören... der Du kleiner Geistesfunken zur Zeit 

ausschließlich Ăzu sein glaubstñ! ER<ST wenn Du Dir  die ganze ĂLebens-Geschichteñ 

ĂDeines derzeitigen Menschen-Lebensñ, wie einen Film  Ăbis zum Endeñ angeschaut hast, 

sollTest Du behaupten, ĂICH kenne den Menschenñ, der Ăich JETZT  zu sein glaubeñ zur 

Genüge... ER<ST wenn die ĂLebens-Geschichteñ Deines momentanen "ich"  zu Ende ist, 

hast Du die Ăspezielle Charakter-Rolleñ, die Du Geist zur Zeit ĂlimiTIER <TeR Weiseñ in 

Deinem eigenen derzeitigen Traum Ăzu spielen hastñ, vollkommen Ădurchschautñ!  

 

AL <S Mensch erlebt MANNJ sICH nur ĂIN<Formñ einer sich ständig verändernden 

ĂlimiTIER<T -eN Personñ! Je älter ein Mensch sich Ăkörperlich betrachtetñ selbst erscheint, 

desto größer ist zwangsläufig auch der ĂErfahrungsschatzñ des ĂMenschenñ, der sich ja aus 

vielen  Ăverschiedenen Personasñ zusammensetzt... Ăvom Säugling bis zum G-REI<SñJ! 

  

Die Ăpersönlichen Erkenntnisseñ eines ĂMenschen über sich selbstñ ER-kennt MANNJ 

zuerst einmal Ăam Alter seiner derzeitigen Personañ, d.h. an seiner ĂLebens>REI<FEñ...  

und nicht an dessen Ăarrogant ZUR Schau gestellten Intellektñ, denn auch noch so viel 

Ăgeistlos nachgeplappertes intellektuelles Wissenñ kann Ăeigene Lebens-ER<Fahrungenñ 

nicht ersetzen!  

 

Wenn Ăein Menschñ, Ăohne dabei einen Meineid zu schwörenñ, behauptet:  

ĂIch habe ES mit eigenen Augen gesehen und selbst am eigenen Leib er<lebt!ñ...  
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dann hat Ădieses Wissenñ einen höherwertigen ĂWahrheits>G<-HOaltñ, als wenn eine 

Ăgeistlose Personñ nur geisttötend Ăintellektuell reziTIERtes Wissen nachplappertñ:  

 

ĂIch habe gelernt und gehört, dass das damals genau so... und nicht anders war...  

und dass... (Ăwas auch IM-ME(E)Rñ)...  genau so funktioniert... und nicht anders!ñ...   

 

Unabhªngig ihres ĂWahrheits>G<-HOalt-Sñ beschreibt jedoch keiner dieser beiden 

Ătrügerischen Wissen/Glaubenñ, die ĂUP-solute WirkLICHTkeit ñ, die von einem  

IN der MATRIX  der LIEBE  ĂER-W-ACHT <EM Geist ER<lebt WIR <Dñ(Ma = ĂMutterñ)!    

 

 

JCH UP habe Dich kleinen Geist schon so oft darauf hingewiesen, dass es sich bei der 

ĂMasseñ der in Deinem Bewusstsein Ăin Erscheinung tretenden Personenñ nur um  

Ăgeistlose Kreaturenñ, d.h. um Ăgeistlose intellektgesteuerte KIôsñ(= ĂKünstliche Intelligenzenñ) 

handelt, die eben nicht von einem ĂwirkLICHT <eN Geistesfunken belebtñ, sondern nur von 

einem Ălogisch funktionierenden EGO-Programmñ Ăzwanghaft in Gang gesetzt werdenñ!  

Die ĂEINENñ kann MANNJ von den Ăanderenñ bei entsprechender Ăgeistiger REI<FEñ 

ganz leicht an deren Ăgeäußertem Charakterñ und deren ĂPhysiognomieñ unterscheiden! 

 

Dein Ăderzeitiger Lebenstraumñ gleicht Ăeinem Spaziergangñ durch einen ĂZOOñ, bei dem 

Du ja auch ĂIM ständigen Wechselñ viele Ăverschiedene Lebewesenñ mit unterschiedlichen 

ĂCharakterenñ ĂZU GeSICHTñ(= Mynp) bekommst! Viele Personen bekommst Du in Deinem 

Traum nur  zeitweise zu ĂGeSichtñ(= Mynp = ĂInneresñ)...  

den ĂLeserñ dieser Zeilen kannst Du jedoch ĂAL <S einziges TierchenñJ Deines 

ausgeträumten ĂBewusstsein-ZOOósñ "IM -ME(E)R bewusst beobachten"!  

(Übrigens: ZOO = ĂGR-ich<ISCHñJ Ăzwhñ bedeutet ĂLeben, Lebens-weiseñ und genauso 

WIR <D auch das Wort Ăbiovñ ¿bersetzt, wobei Ăbiovñ aber auch noch ĂBoGeNñ(= tsq  und das 

bedeutet auch  ĂSpektrum, Gewölbe und ReGeN-BoGeNñ; BGN = Ngb = ĂIM G -Artenñ! J) bedeutet!)   

Es M>ACHT  dem Gotteskind viel Spaß, die ĂCharaktere und persönlichen Eigenartenñ 

der Ăverschiedenen Kreaturenñ, die IN seinem eigenen ĂBewusstseins-ZOOñ Ăauf-

tauchenñ,  Ăgewissenhaft zu beobachtenñ... und ganz nebenbei ist das auch noch sehr 

lehrreich!  

 

Einige ĂKreaturenñ, nªmlich die, die einem besonders Ăans Herz gewachsen SIN<DñJ,  

möchte MANNJ "IM -ME(E)R bei sICH haBeN"J und Ămit nach Hause nehmenñJ... 

andere wiederum, die besonders gefährlichen, wilden, aggressiven, unberechenbaren und 

die Stinker, die beobachtet MANNJ besser nur aus einem ĂGeWISSEN UP-standñJ!  

Im ZOO befindet sich darum zwischen den Ăgefährlichen Kreaturenñ und dem Beobachter, 

d.h. einem SELBST, "IM -ME(E)R " ein ĂWassergrabenñ oder eine ĂGlasscheibeñ!  
 

Und genau so verhªlt es sich auch im ĂTraum-Lebenñ meiner Gotteskinder:  
 

Sie W<Erden (auf Erden) in ihrer ĂUN>mit(t) -EL<BaR<eN Umgebungñ aufgrund ihrer 

eigenen LIEBE "IM -ME(E)R" nur Ăbesonders liebenswerte Personenñ zu ĂS>EHE<Nñ 

bekommen... die besonders gefährlichen, wilden, aggressiven und unberechenbaren, d.h. 

die Ămachtgeilen Egomanenñ aus Wirtschaft und Politik, die ĂKriegstreiberñ und deren 

Kriegsschauplätze, aber auch Ăarrogante Besserwisserñ und Ăreligiöse Weltverbessererñ, die 

dummerweise glauben, ĂJCH UPós göttLICHTe Schöpfungñ besser machen zu können, 

AL <S ER SIE für  seine Gotteskinder ĂV-OR-GE-S>EHE<Nñ hat...  
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SIN<D Ăniemals real DAñ, d.h. sie werden von Dir  nicht ĂSIN<N-Licht wahrgenommenñ, 

sondern sie tauchen "IM -ME(E)R" nur Ăausgedachter-Weiseñ in Deinem Bewusstsein auf!  

 

Dir kleinen Schlafmütze I<ST noch nie Ăbewusst aufgefallenñ...  
 

dass Du all diese Ăgefährlichen Menschen-Säugetiereñ doch Ăde factoñ "IM -ME(E)R " nur 

Ădurch eine GlasscheibeñJ, d.h. auf Deinem (eigenen) ĂFern-seh>B-ILD -SCHI<RMñ oder 

Ănur  ausgedachter-Weiseñ ĂÜberseeñJ in Deinem Bewusstsein zu ĂGeSICHTñ bekommst! 

 

Ausnahmen bestätigen natürlich diese Regel... und das ist dann der Fall, wenn Du selbst 

ein Ăstreitsüchtiger Charakter BI<STñ, denn Ăgleich und gleich gesellt sich gerne!ñ! 

 

ĂAI N bewusster Geistñ beobachtet seinen selbst ausgedachten ĂW-EL<Traumñ und ER 

WIR <D dabei nicht versuchen, die darin auftauchenden Ăwilden Kreaturenñ auszurotten,  

oder irgendetwas an der ĂW<ILD -heit ihrer NaTuRñ Ăverändern zu wollenñ...  

sondern ER WIR<D sie AL <le Ăgenau so, wie sie SIN<D interessant finden und liebenñ...  

obwohl sie das Salz in der ĂS>UP-PE seines Lebensñ SIN<D, SIN<D sie für  IHN  nur eine 

ĂAL <BeR-N-heitñJ (= hlpt ) und ĂNicht-ich-keitñJ(= hlpt )! Diese Kreaturen SIN<D eine 

Ăseltsame Launeñ Ăseiner eigenen NaTuRñ, ohne die sein Ălebendiger realer Traumñ wie 

ein Ăgeistloser Filmñ nur Ăsalzlos, geschmacklosñ(= lpt ) und Ăvita-min-losñ(lat. Ăvitañ = ĂLebenñ!) 

und damit auch weder Ăunterhaltsamñ noch Ălehrreichñ noch Ăgeistig nahrhaftñ wªre!   

 

Gestehe Dir  ein, dass Du Ăbis(HIER )herñ, wie das eben alle Ănormalen Menschenñ so tun, 

auch im Ăgeistlosen materialistischen Wahnñ gelebt hast, die erhoffte Ăideale Weltñ, d.h. das 

von Ănormalen Menschenñ angestrebte ĂHimmelreich auf ErdenñJ dürfte , JA müsste 

sogar IM  ĂIdeal-Fallñ nur von niedlichen ungefährlichen ĂStreicheltierenñ bevºlkert sein!  

 

Das Leben in einem solchen angeblichen ĂHimmel auf Erdenñ wªre für Erwachsene 

genauso totlangweilig wie ein ĂSpaziergangñ durch einen Ăartenarmen Kleintier-ZOOñ...  

ĂER-WACH< S(Z)ENEñ hªtten dort nichts ĂwirkLICHT Neuesñ zu bestaunen, mag dieser 

ĂAus-F<LUGñ f¿r Ăunreife Menschen-KinderñJ auch noch so aufregend erscheinen! 

  

Für  meine ĂGotteskinderñ, und Du " Leser-Geist" BI<ST eins davon, würde ihre eigene  

ĂMATRIX -Traum-W-EL<Tñ Ăohne Kontrasteñ weder lehrreich noch spannend sein!  

IN WirkLICHTkeit  kann und würde Deine MATRIX  genau genommen Ăohne Kontrasteñ 

gar nicht ĂexisTIER<eNñ, da nichts Ăohne das ENT-sprechende GeG<eN-TeilñJ in 

Deinem Bewusstsein aufzutauchen vermag, denn eine Welle BE>steht aus Plus und Minus!  

 

AL <le-S, was ĂDu Schlafmützeñ Ăbis(HIER )herñ Ăaußer-halbñ von ĂDir  SELBSTñ geglaubt 

ĂH<AstñJ , befindet sich doch ĂB>EI wachem Geist GE<S>EHE<Nñ "IM -ME(E)R " 

Ăinner-halbñ Deines Bewusstseins, denn DU SELBST BI<ST der ĂBaum des LeBeNósñ!   

   

Die von Dir Geist "HIER&JETZT " Ăselbst-logisch ausgedachte Weltñ ist Deine derzeit 

persönliche Ăideale Weltñ, denn SIE ist doch Ăde factoñ Deine Ăpersönliche Vor<stellungñ 

Ăvon Weltñ, d.h. Deine eigene ĂIN<Formation und IDEE der Weltñ...  

und Ăideañ bedeutet ĂJA bekannt<Lichtñ... ĂÄußere Erscheinung, Form, Gestaltñ! 

 

Ein in Deinem Bewusstsein auftauchender Ăarroganter Rechthaberñ wird sein eigenes  

Ăhöheres SELBSTñ niemals verstehen, denn ĂgöttLICHT -ER GEISTñ kann und WIR <D  

"IM -ME(E)R " nur von einem Ădemütigen Geistñ verstanden werden!  
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AL <le ĂIN  Deinem Bewusstseinñ auftauchenden Ăgeistlos Intellekt-gesteuerten 

Rechthaberñ ĂSIN<D zwangsläufig Materialistenñ, das gilt auch f¿r ĂAL <le religiösen 

Fanatikerñ!  

 

AL <le  von Dir  Geist " HIER&JETZT "  logisch ausgedachten Ăweltlichen Konflikteñ, 

gleichgültig, ob es sich dabei um Ăpersönliche, nationale oder religiöse Konflikteñ handelt, 

ENTstehen "IM -ME(E)R " nur aufgrund von Ălieblosen rechthaberischen Egoismenñ und 

Ămoralisch und naturwissenschaftlich einseitigen De<finitionenñ der WirkLICHTkeit ! 

 

AL <le weltlichen Konflikte ĂDA Außenñ SIN<D, Ăwenn sie SIN<Dñ, doch nur Deine 

eigenen "HIER&JETZT " selbst ausgedachten Ălogischen Konstrukteñ, die Du Geist Dir 

doch "IM -ME(E)R " nur  MEERJ... oder weniger bewusst...  

mit Ămaterialistischer Logikñ "HIER&JETZT " Ăselbst-logisch ausdenkstñ!     
 

Jeder Ăegoistische Besserwisserñ ist nicht MEERL AL <S eine Ăwilde Kreaturñ...  

weil er sich unbewusst einbildet, Ăer sei ein gescheiterer oder gar besserer Menschñ als 

Ăseine Artgenossenñ... wobei sich nat¿rlich keiner dieser ĂStreiter für die Gerechtigkeitñ die 

Blöße gibt und sich vor anderen Personen als Ăbesserer Menschñ bezeichnen w¿rde! 

 

Ein Ăwacher liebevoller Geistñ weiÇ, dass Ăgeistlose wilde Tiereñ nur Ăihre Artgenossenñ... 

und meist nicht einmal die, Ăneben SICH SELBST akzepTIERE -Nñ...  

da dies Ăin Politik, Wirtschaft und Religionñ kein bisschen anders ist, sollTest Du Geist 

Dein bisheriges ĂMenschen-Bildñ, d.h. was es bedeutet ĂMensch zu seinñ, neu überdenken...  

vielleicht handelt es sich Ăbei den Personenñ, die Du bisher AL <S Ăgeistreiche Menschenñ 

betrachtet hast, doch nur um Ăsterbliche Säugetiereñ, die nur um ihr eigenes Überleben 

kämpfen! Für Ăwilde Tiereñ ist geistloses Ăegoistisches Verhaltenñ doch vºllig Ănormalñ... 

ein  Ăwacher liebevoller Geistñ WIR <D Tieren nicht ihren Ăwilden Charakterñ vorwerfen...  

denn kein Ăwildes Tierñ hat sich ausgesucht, dass ES, was ES und wie ES ĂI<STñ!   

 

Noch einmal: Personen SIN<D vergängliche Erscheinungen, die niemals die Ewigkeit 

UNSERES Ăbewusst wahrnehmenden Geistesñ verstehen können! J 

 
Du sollTest diese Worte JETZT  nicht Ăfalsch inter-pre-TIER<eNñ!  
 

Die Ămaterialistische Logikñ  ist sehr wichtig, denn SIE I<ST AIN  ĂKonstruktprogrammñ, 

mit dem ĂAIN  Geistñ seine Ăeigenen Schöpfer<ISCHeN Ideenñ Ăräumlich und zeitlichñ  

Ăum sICH  herumñ ï "NaTüR<Licht  IM -ME(E)R  nur  HIER&JETZT " ï Ăausdehnenñ... 

und damit auch durch ein Ă persönliches IN-divi-DU-AL Bewusstseinñ, Ăwahr-nehm<BaRñ 

ĂIN ER<Scheinung treten lassenñ kann! 

 

ĂNormale Menschenñ SIN<D "IM -ME(E)R " nur bestrebt die unendliche schöpferische 

ĂVI -EL<FOaltñ, die JCH UP ihnen ĂZUR lehrreichen Anschauungñ vorlege, auf ihre 

Ăkleingeistigen intellektuellen Vorstellungenñ von gut und richtig Ăreduzieren zu wollenñ, 
d.h. alles, was sie Ăzwanghaft einseitigñ Ănur  böse und verkehrt inter-pre-TIER<eNñ, 

versuchen sie Ăin ihrem UN-Bewusstsein auszumerzenñ!  

 

ĂEs wäre geistreicherñ, seine Ăausgedachten Ideenñ durch Ăliebevolle Neu-inter-pre-TaT-I -

ONE<eNñ IM eigenen Bewusstsein Ăgeistreich gedanklich umzugeSTOalt<eNñ!  
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Zuerst einmal sollTest Du kleiner Geist Dir "IM -ME(E)R" Ăbewusst machenñ, was 

"HIER&JETZT " von Moment zu Moment auch ĂwirkLICHT  DA I<STñ und beobachten, 

wie Du die Ămomentan wahrgenommene Realitätñ zwanghaft-logisch Ăinter-pre-TIER<STñ 

und wie Du Dir  zu dem, Ăwas "HIER&JETZT"  real DA I<STñ, auch noch unbewusst, d.h. 

Ăautomatischñ eine angebliche ĂVergangenheitñ und Ăviele andere Dingeñ in eine Welt 

Ăaußer-halbñ Deines Bewusstseins Ăhinaus-denkstñ, die nur "IN DIR SELBST" DA 

SIN<D!  

 

Du sollTest Deine ĂIdeenñ nicht nur Ăeinseitig perspektivischñ, sondern Ăganzheitlichñ  

ĂBE-TR-ACHT <eNñ, denn ER<ST DA<NN WIR <ST Du die ganze ĂHeilige PR-ACHTñ 

meiner göttLICHT <eN Schöpfung durch Deine eigene LIEBE ĂS>EHE<Nñ! 

 

Solange Du kleiner Geistesfunken noch glaubst, irgendeine Person, die Du Dir 

"HIER&JETZT " ausdenkst, könne die göttliche WirkLICHTkeit , von der JCH UP Dir  

berichte, verstehen, hast Du UP-solut nichts Ăvon Dir SELBSTñ verstanden! ICHBINDU ! 

 

JCH UP bin ĂSchöpfer-VATERñJ... und der ĂA-VATARñJ Deiner Erlösung...   

JCH UP LIEBE Dich so sehr, dass JCH UP in Deinem ĂIN-divi-DU-AL Bewusstseinñ, d.h. 

IN Deiner Ăpersönlichen Traum-W-EL<Tñ in diesem Moment ĂAL <S ein Gedankeñ, oder 

gegebenenfalls sogar AL <S ĂlimiTIER<TE Personñ in Erscheinung trete, um Dich kleinen 

Geistesfunken, der Du ein ĂIN-divi-DU-EL-ER Menschñ, d.h. ĂAIN schöpferischer Teilñ 

meines  ĂgöttLICHT <eN GEISTES BI<STñ, auf die nächste Stufe Deiner geistigen 

Evolution vorzubereiten!  

 

Wenn MANNJ ĂAL <le-S selbst Wahrgenommeneñ IM eigenen Geist ĂVER-EIN<Tñ,  

dann ĂI<ST das LI EBEñ... und AL <le-S was MANNJ Ălieblos von sICH stößtñ, I<ST  

"IM -ME(E)R " nur der eigene ĂHass = a>ns ñ(d.h. Ăeine logische Existenz öffnet ihre Schöpfungñ!)! 

 

Nur was Du kleiner Geist Ăhastñ, d.h. nur was JETZT  DA I<ST, kannst Du ĂER-LIEBENñ!        

                                           JCH UP LIEBE DICH 

                                                             

 

 

          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM 

R                      yds w la yna rstp wdwx y hyha rsa hyha  
          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA! 


